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Zu lhrer Sicherheit
Gebrauchsanweisung beachten

Jede Handhabung an dem Sauerstoffselbstretter setzt die genaue Kennt-

nis und Beachtung dieser Gebrauchsanweisung voraus.

Der Sauerstoffselbstretter ist nur für die beschriebene Verwendung

bestimmt.

lnstandhaltung
Der Sauerstoffselbstretter muss regelmäßig lnspektionen und Wartungen

durch Fachleute unterzogen werden.

lnstandsetzungen am Sauerstoffselbstretter nur durch Fachleute vorneh-

men lassen.

Wir empfehlen, einen Service-Vertrag mit Dräger abzuschließen und alle

lnstandsetzungen durch Dräger durchführen zu lassen.

Bei lnstandhaltung nur Original-Dräger-Teìle verwenden.

Zubehör
Nur das in der Bestell-Liste aufgeführte Zubehör verwenden.

Entsorgung
Gebrauchte oder geöff nete Sauerstoffselbstretter müssen fachgerecht

entsorgt werden, da sich mit Luftfeuchtigkeit aus den eingesetzlen Chemi-

kalien aggressive Lauge bilden kann.

Beschreibung
Oxy K ist ein von der Umgebungsluft unabhängiger Sauerstoffselbstretter

mit geschlossenem Pendelatemsystem auf der Basis von chemisch gebun-

denem Sauerstoff.

Oxy K 30 E/S/AS (GB) hat eine nominelle Haltezeii von 30 Minuten.

Oxy K 50 S,/AS (K+S/PL) hat eine nominelle Haltezeit von 50 Minuten'

Abhängig von der Veratmung des Benutzers kann die Haltezeit erheblich

verlängert werden.

Der Atembeutel des Oxy K 3Ol5O AS ist antistatisch.

Das Oxy K 50 S (K+S) ist mit einem Transponder ausgestattet.

Die Oxy K-Baure¡he, Sauerstoffselbstretter gemäß DIN 58 639, erfüllt die

Anforderungen der Europäischen Richtlìnie PSA (89/686/EC).

Verwendungszweck
Oxy K ist ein Notfallgerät für die Flucht aus Bereichen, in denen Rauch,

toxische Gase oder Sauerstoff mangel vorìiegen.

Einschränkung:
Ory K ist nur für die Verwendung im Bereich der Temperaturklassen
T1, T2, Tg und T4 geeignet (siehe deutsche Richtlinie VDE O'171 bzw.

internationalen Standard IEC 60079. Die maximale Oberflächentem-
peratur überschreitet 135 oC nicht).

Befolgen Sie die Hinweise in dieser Gebrauchsanweisung.

Oxy K kann lhr Leben retten!

Tragweise
Beim täglìchen Mitführen wird der Sauerstoffselbstretter über die Schulter
gehängt.

Andere Tragweisen sind möglich, wie

- Transport auf eìnem Fahrzeug

- vor der Brust mit zusätzlicher Brustbänderung

- im Einsatzfall vor der Brust.

Vor der lnbetriebnahme
Der Unternehmer/Anwender muss vor dem ersten Gebrauch folgendes
sicherstellen (srehe Europäische Richtlinie 89/656/EWG):

- die Persönliche Schutzausrüstung muss richtig passen,

- die Persönliche Schutzausrüstung muss mit jeder anderen gleichzeitig
getragenen Persönlichen Schutzausrüstung (2. B. Schutzjacke) zusam-

menpassen,

- die Persönliche Schutzausrüstung muss für die jeweiligen Arbeitsplatz-
bedingungen geeignet sein,

- die Persönliche Schutzausrüstung muss den ergonomischen Anforde-
rungen und den gesundheitlichen Erfordernissen des jeweiligen Atem-
schutzgeräteträgers entsprechen.

Oxy K 30 S/AS (GB) und Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

O Bei Erhalt des Oxy K muss der Sauerstoffselbstretter gewogen werden.

O Zum Wiegen des Sauerstoffselbstretters muss die Bänderung abge-
nommen werden.

O Das festgestellte Gewicht muss mit dem Originalgewicht, welches auf

dem Metallschild auf der Rückseite des Sauerstoffselbstretters ist, ver-

glichen werden.

ACHTUNGI

Sollte das festgestellte Gewicht beim Ory K 3O um mehr als
6 Gramm bzw, beim Oxy K 5O um mehr als 10 Gramm von dem auf-
geführten Gewicht abweichen, muss der Sauerstoffselbstretter aus
dem Verkehr genommen werden.

Bevor der Sauerstoffselbstretter in

Betrìeb genommen wird, muss der
Kunde die lnspektìonstermine auf der

Metallplatte eintragen. Die Metallplatte

befindet sich auf der Rückseite des
Sauerstof f selbstretters.

Es sind keine Schlagzahlen fiìr die
Eintragung zu verwenden.
Dräger empfiehlt Gravieren oder
Ätzen.

Es befinden sich sechs leere Felder auf dieser Metallplatte

O ln das erste Feld -date of delivery- ist der Liefertermin (Monat und

Jahr) des Sauerstoffselbstretters durch den Kunden einzutragen

(2. B. 07 /o3)

o ln das zweìte Feld -1st lnspection- ìst der erste lnspektions-

termin einzutragen. Das ist Liefertermin plus drei Jahre

(2. B. 07 /06)

o ln das dritte Feld -2nd lnspection- ist der zweite lnspekiions-

termin einzutragen. Das ist Liefertermin plus fünf Jahre

(2. B. 07 /o8)

o ln das viede Feld -3rd lnspection- ist der dritte lnspektions-

termin einzutragen. Das ist Lieferlermin plus sieben Jahre

(2. B. 07 /10)

o ln das fünfte Feld -4th lnspection- ist der viede lnspektions-

termin einzutragen. Das ist Liefer-termin plus neun Jahre

(2. B. 07 /12)

O In das sechste Feld -End of Lifet¡me- ist das Ende der Lebenszeit des

Sauerstoffselbstretters einzutragen. Das Ende der Lebenszeit hängt

von der Anwendung ab (siehe "Servicedaten" auf Seite 8).

Desweìteren sind auf dieser Metallplatte die folgenden Dalen vom Herstel-

ler eingetragen:

- date of manufacturing (Herstelldatum des Sauerstoffselbstretters)

- serial number (Laufende Nummer des Sauerstoffselbstretters)

- pad number (Bestellnummer)

- weight (Gewicht)

- CE Marking (CE Kennzeichnung)

- Product Standard (Prüfnorm)

- Gerätebezeichnung
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Tägliches Überprüfen
Sichtprüfu¡g;
1 Plombe ist unbeschädigt

- Deckel geschlossen und Biìgel ver-
r¡egelt.

- Das Gehäuse weist keine Risse,
Löcher oder andere Beschädigun-

9en auf, die tiefer als 1,5 mm sind.
2 lndikator zeigt eine tiefblaue Farbe.

Beträchtlicher Verlust der blauen
Farbe (50 % der Partikel haben ihre
Farbe von tiefblau zu hellblau oder
farblos geändert) bedeutet, dass der Sauerstoffselbstretter nicht mehr
benutzt werden darf.
ln diesem Fall wenden Sie sich bitte an Dräger.

Montage des Schultergurtes
Oxy K 30 S/AS (GB) und Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
Um den Sauerstoffselbslretter gebrauchsfertig herzurichten, ist der Schu!
tergurt in folgender Weise zu montieren:

Einschlaufen in die Gehäuserück-
wand
O Die kurzen Enden des Schultergur-

tes nehmen und durch die Füh-
rungsleisten der Gehäuserückwand
einschlaufen (1).

Einschlaufen in die Klemmschnallen
O Die Enden in die Kiemmschnallen

einfädeln und soweit wie möglich
durchziehen (2).

O Die Klemmschnallen (3) verschlie-
ßen.

Umgang mit dem Sauerstoffselbstretter
- Sauerstoffselbstretter nur für den Einsatz öffnenl

Sonsi dringt Feuchtigkeit aus der Umgebungsluft in den offenen Sau-
erstoffselbstretter ein und beeinträchtigt dessen Funktion.

- Sauerstoffselbstretter vor jedem Mitführen/täglich überprüfen.

- Sauerstoffselbstretternureinmal benutzen.

- Vermeiden, dass brennbare Stoffe (Benzin, Fett, Lösungsmittel usw,)
vor oder während des Gebrauchs in den Sauerstoffselbstretter gelan-
gen, sonst besteht Brandgefahr!
Ebenso besteht Zündgefahr, wenn bei Zersiörung des Sauerstoff-
selbstretters die sauerstoffabspaltende Chemikalie mit brennbaren
Substanzen, z. B. Kohle, in Bertihrung kommt.

Geöffnete Geräte gelten als gebraucht und dürfen nicht gelagert werden.
Sie mússen entsorgt werden (siehe "Entsorgen" auf Seite 5).

Zum regelmäßigen Üben der Handhabung sollte das Trainingsgerät1)
Oxy K 30 Sl Oxy K 30 DTIET, Oxy K 50 ST oder Oxy K 50 ST (PL) ver-
wendet werden (siehe "Bestell-Liste" auf Seite 8).

1) nicht Bestandteil der EG-Baumusterprüfung

Anlegevorgang
Falsches Anlegen verursacht Verzögerungen beim Einsatz des Sauerstoff-
selbstretters in Notfällen.

Die folgenden Handhabungschritte unbedingt in der beschriebenen
Reihenfolge durchführen.

OxyK3OE
Gehäuse öffnen

a Öffner am gelben Griff nach vorne
ziehen.

O Bügel nach unten schwenken, bis
der Deckel vom Sauerstoffselbstret-
ter abgelöst wird.

o Deckel abziehen.

Anlegen

O Nackenband fassen und mit der
zweiten Hand den Sauerstoff-
selbstretter an der Trageschale aus
der Halterung nach oben herauszie-
hen.

O Den Sauerstoffselbstretler so dre-
hen, dass die Trageschale zur Brust
zeigt.

O Roten Gummi-Nackenschutz über
den Kopf und um den Nacken
legen.

O An der Schlaufe des Nackenban-
des den Sauerstoffsel bstretter
hochziehen und positionieren.

Anlegen

O Schultergurt um den Nacken legen.

O Beide Schultergurte bis zum
Anschlag ziehen

I
-.

-ì7
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Oxy K 30 S/AS (GB) und Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
Gehäuse öffnen
O Hinter den gelben Öffner fassen,
o Gelben Öffner vom Körper weg-

drücken, bis der Deckel vom Sauer-
stoffselbstretter abgelöst wird.

O Deckel gerade vom Sauerstoff-
selbstretter abziehen (vom Körper
weg).

4
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M undstückgarnitur vorbereiten
(alle Geräte)

Die nächsten Schritte zum Anlegen
zügig innerhalb von ca.
20 Sekunden durchführen.

o Atemschlauch aus dem Gehäuse
nehmen und an den Mund heran-

führen, dabei wird die Sauerstoff-
produktion ausgelöst. Der
Atembeutel füllt sich innerhalb von

1 bis 2 Minuten.

Atemschlauch nicht verdrehen oder
knicken!

O Stopfen aus dem Mundstück her
ausziehen.

o Sofod Mundstück in den Mund
steckenl

Mundstückgarnitur anlegen
O Mundstück so in den Mund neh-

men, dass es zwischen den Zähnen
und den Lippen sìtzt.

WARNUNGI

Für Gebissträger ist die Mundstück-
garnitur nur bedingt geeignet.

o Mundstück dicht mit den Lippen
umschließen.

O Nasenklemmeauseinanderziehen
und auf die Nasenflügel setzen. Die
Nase muss dicht sein.

O Das Entfalten des Atembeutels ggf. mit den Händen unterstülzen.

ACHTUNGI

Wenn sich der Atembeutel noch nicht gefüllt hat, den Atembeutel mit
mehreren Atemzügen aus der Umgebungsluft füllen.

O Ruhig weiteratmen.

O Schutzbrilleaufsetzen.

a Brustgurt anlegen:

- beide Enden des Brustgurtes aus dem Sauerstoffselbstretter ent-

nehmen (siehe "Was ist was" auf Seite 7).

- linken Gurtteil hinter dem Körper herum führen.

- Gurlschnalle verschließen.

- Gurl festziehen.

Hinweis

Dräger empfiehlt, diesen Vorgang mit dem Trainingsgerät zu üben.

Wichtige Fluchtregeln
- Flucht ruhig beginnen, nìcht hetzen.

- Fluchtweg planen, kürzesten Weg in sichere Umgebungsluft wählenl

- Mit Bedacht flüchten. Bei hastiger, schneller Atmung wird mehr Sauer-
stoff verbraucht!

- lmmer darauf achten, dass das l\4undstück fest zwischen Zähnen und
Lippen sitzt und dicht von den Lippen umschlossen wird.

- Die Luft aus dem Sauerstoffselbstretter ist warm und trocken, das ist

ein Zeichen für die korrekte Funktion des Sauerstoffselbstretters. Auch
ein eventueller Eigengeschmack ist normal und ungefährlich.

- Atembeutel nicht beschädigen oder zusammendrücken, sonst Verlust

des lebensnotwendigen Sauerstoffs.

- Bei Erbrechen Mundstück aus dem Mund nehmen und mit dem Dau-

men verschließen. Nicht in den Sauerstoffselbstretter erbrechenl
Um keine schadstoffhalt¡ge Luft aus der Umgebung einzuatmen,
sollte nach erneutem Einsetzen des Mundstücks zuerst aus dem
Sauerstof fselbstretter ein geatmet werden.

Gebrauchsende
- Der Sauerstoffvorrat geht zur Neige, wenn die Einatmung schwerer

wird und der Atembeutel beginnt, zusammenzufallen.

- lm Bergbau untertage eingesetzte Sauerstoffselbslretter müssen in

den übertägigen Bereich gebracht werden.

Entsorgen
Der Sauerstoffselbstretter muss nach Gebrauch entsorgt werden

Gebrauchten Sauerstof fselbstretter deaktivieren

- Vermeiden, dass brennbare Stoffe (Benzìn, Fett, Lösungsmittel usw.)
vor oder nach dem Gebrauch in den Sauerstoffselbstretter gelangen,
sonst besteht Brandgefahrl

- Schutzbrille und Handschuhe benutzen!

- Starter aus Gehäuse ausbauen und gemäß den örtl¡chen Vorschriften
entsorgen.

- KO2-Patrone aus Gehäuse ausbauen.

- Ausgebaute KO2-Patrone ganz in Wasser legen, bis keine Gasblasen
mehr entweichen. Die entstandene Lösung mit 3 %iger Säure, z. B.

Salzsäure (HCl), im Verhältnis 1:1 neutralisieren.

- Alle Kunststoffe sìnd gekennzeichnet und können sortenrein gesam-

melt und verwertet werden.

Wir entsorgen für Sie! (Preis auf Anfrage)

Beschädigte, geöffnetel), veratmete oder abgelaufene Sauerstoffselbstret-
ter senden Sie bitte in einer zugelassenen Verpackung gemäß Transport-
vorschriften an folgende Adresse:

Dräger lntek GmbH

Bochstraße 1

D-23569 Lübeck

Tel. +49 451 882-1813

Fax+49 451 882-3549
e-mail: recycling@draeger.com

Transportvorsch riften
Sauerstoff-Atemschutzgeräte unterliegen beim Transport internationalen

Transportvorsch riften.

Sauerstoff-Atemschutzgeräte sind eingestuft unter:

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group ll

Bei geöffneten und teilweise verbrauchten oder beschädigten Sauerstoff-

Atemschutzgeräten ist vor dem Transport der Starter auszulösen. Nach

dem Erkalten ist das Sauerstoff-Atemschutzgerät in einem Kunststoffbeu-

tel luftdicht zu verpacken. Es muss in einer zugelassenen Verpackung (2. B.

Dräger Transportverpackung 63 04 51 1 ) in den Versand gebracht werden.

Das Versandgut ist e;ngestuft unter:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potass¡um Superoxide,
Potassium Hydroxide), Glass 5.1, packing group I

Ggf . Sondervorschriften der beauftragten Verkehrsträger beachten

lnstandhaltung
Der Anwender kann folgende lnstandsetzungsmaßnahmen selbst durch-
führen:

lndikatorf€nst€r ersetzen
O Das defekte lndikator{enster mit einem Schraubendreher vorsichtig

ausheben.

O Das neue lndìkatorfenster mit leichtem Druck in das lndikaiorgehäuse
einsetzen.

Piktogramm ersetzen
O Das defekte Piktogramm z. B. mit einer Rasierklinge ablösen

O Fläche mit Entfettungsmittel reinigen.

O Neues Piktogramm aufkleben.

lnspektion und Wartung
o Tägliche Überprüfungen durchführen (siehe "Tägliches Überprüfen"

auf Seite 4).

O lnspektionsiniervalle beachten (siehe "Servicedaten" auf Seìte 8).

'1 ) Wenn geöffne'te Sauerstoffselbstretter zurückgeschickt werden sollen, ist vorher
der Starter auszulösen!
Anschließend Sauersloffselbstreller in einem geschlossenen PE-Beuteì ein-

'¡l

----

----

schweißen,
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Sauerstoff-Produktion
Der zur Atmung notwendige Sauerstoff wird aus einer festen chemischen
Substanz, dem Kaliumdioxid (KO2), gewonnen. Sie reagiert mit dem Koh-
lenstoffdioxid (CO2) und dem Wasserdampf (H2O) der ausgeatmeten Luft.
Diese beiden Komponenten der Atemluft werden vom KO2 absorbiert,
wodurch der im KO2 chemisch gebundene Sauerstoff (O2) freigesetzt
wird. Die vereinfacht wiedergegebenen Reaktionsformeln sind

2 KOr+ H2O - 2 KOH + 3/2 Oi + Wärme
2 KOH + CO2 - K2CO3 + HzO + Wärme

2KO2+ CO2- K2 CO. + "/"Or*W*^"

KO2 ist O2-Ouelle und CO2-Absorber zugleich. lm Wechsel von Einat-
mung und Ausatmung strömt Atemluft aus dem Atembeutel durch die KO2-
Patrone zum Wärmetauscher und wieder zurück.
Ein volumengesteuertes Ventil begrenzt das Volumen im Atembeutel.

Technische Daten
U mgebu ngsbed i ng u ngen
Temperatur für Lagerung und

Transport (nicht im Einsatz)

N iedrigste Einsatztemperatur
gemäß EN 13 794

relative Feuchte

Umgebungsdruck

Volumen des Atembeutels

CO2-Gehalt

im Einatemgas

im Einatemgas am Ende

der Gebrauchszeit

Haltezeit
gemäß EN 13 794

(35 L/min Atemminutenvolumen)

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Haliezeit

bei Ruheveratmung

( 1 0 L/min Alemminutenvolumen)

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Einatemy'Ausatemwiderstand

bei 35 L/min

beì 35 L,/min am Ende der Haltezeii

Temperatur des Einatemgases

gemäß DtN EN 13794

Gewicht
ungeöffnet

OxyKS0E
oxy K 30 S/AS (GB)

oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

im Einsatz

OxyKS0E
Oxy K 30 S/AS (GB)
Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Abmessungen(BxHxT)
OxyKS0E
oxy K 30 S/AS (GB)
oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

-31 oC bis 50 oQ

70 0c

lür mar24 Stunden

-10 0c

bis 100 %

700 bis 130O hPa

>6 Liter

<1,5 Vol. %

max. 2,5 Vol. %

30 Minuten

30 Minuten

50 Minuten

120 Minuten

120 Minuten

180 Minuten

5 hPa

max. 7,5 hPa

max,55 oC

(trockenes Atemgas)

ca. 3,1 kg

ca. 2,5 kg

ca, 3,0 kg

ca. 2,1 kg

ca. 1,9 kg

ca.2,4 kg

24Ox257 x 112 mm

210 x 260 x 95 mm

21Ox26O x 105 mm

Lagerfähigkeit unter normalen Lagerbedingungen:

10 Jahre (siehe "Umgebungsbedingungen" auf Seite 6).

6



Was ist was
OxyK3OE
1 Nackenband mit Nackenschutz

2 Wärmetauscher

3 Trageschale

4 Brustgurt

5 Atembeutel

6 Überschussventil

7 KO2-Patrone

I Starter

9 Mundstück

1O Nasenklemme

11 Gehäusedeckel

12 PIombe

13 lndìkator

14 Bügel

15 Öffner

5
6
7

I

9
10

11

12

13

Oxy K 30 S/AS (GB) und Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

1 Wärmetauscher

2 Trageschale

3 Brustgurt

4 Atembeutel

5 Überschussventil

6 KO2-Patrone

7 Starter

8 Nasenklemme

9 Mundstück

1o Öffner
11 Bügel

12 Plombe

13 Gehäusedeckel

14 lndikator

15

4

3

2

&;
5

6å

7

I9
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Servicedaten
OxyK30E

- befinden sich seitlich am Wandhalter

Fertigungsdatum Serien-Nummer Lieferdatum

Lieferdatum vorsichtig eintragen!
Um Beschädigungen am Sauerstoffselbstretter zu vermeiden,
sollten keine Schlagzahlen verwendet werden.
Dräger empfiehlt z. B. Gravieren oder Ätzen.

Oxy K 30 S/AS (GB) und Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
Die lnspektionsintervalle für das Oxy K unterscheiden sich je nach Anwen-
dung des Sauerstoffselbstretters:

- Anwendung gelagert:
Wird das Oxy K im Regal gelagert, sind keine lnspektionen notwendig.
Nach 10 Jahren muss der Sauerstoffselbstretter aussortiert werden.

- Anwendung mitgeführt1):
Wird das Oxy K mitgef ühr1, gelten die lnspektionsintervalle der Tabelle
(bei einer Mischung aus "Anwendung gelagert" und "Anwendung mit-
gef ührt" gelten in jedem Fall die lntervalle "Anwendung mitgeführt"-

1) Der Sauerstoffselbstrelter muss komplett sein, d.h. es dürfen keine Teile
wie Bügel o,ä. fehlen.

2) Das Gehäuse muss luftdichl sein und darf keine Beschädigungen oder
Vertiefungen aufweisen, die tiefer als 1,5 mm sind. Das lndikatorfenster
darf nicht beschädigt sein.

3) Den lndikator auf tiefblaue Farbe prüfen. Verlust der tiefblauen Farbe (50 % der
Partikel haben ihre Farbe von tiefblau zu hellblau oder farblos
geändert) bedeu'let, dass der Sauerstoffselbstretter nicht mehr benutzt
werden darf.

4) Die erste Gewichtsprüfung muss bei Lieferung des Sauerstoffselbstretters durch-
geführt werden.

Sollte eines der in der Tabelle aufgeführten Kriterien nicht erfüllt
sein, muss der Sauerstoffselbstretter aus dem Verkehr geRommen
werden!

Sollte der Sauerstoffselbstretter eine ungewöhnliche Belastung erfah-
ren haben (Schlag, Druck etc.), sollten die aufgeführten Prüfungen
sof ort durchgef ührt werden.

1) Bei bestimmungsgemäßen Gebrauch beträgt die Lebensdauer '10 Jahre, wenn der
Sauerstoffselbstrelter gelagert oder ¡m Einschichtbetrieb (8 Stunden täglich,
5 Arbeitstage pro Woche) verwendet wird. lm Mehrschichtbetrieb verkürzt sich die
Lebensdauer entsprechend,

2) n¡cht Bestandteil der EG-Baumusterprüfung

Hinweis f ür Kunden im Zuständigkeitsbereich der Bergbau-Berufsgenos-
senschaft (BBG):

lm Aufsichtsbereich der BBG gelten d¡e "Empfehlungen des Zentralen
Grubenrettungswesens der BBG für die Unterweisung im Gebrauch und
f ür die lnstandhaltung von Sauerstoffselbstrettern".

Sie enthalten mit der jeweiligen Bergbehörde vereinbarte Fristenpläne f ür
die Überprüfung und Verlängerung der Verwendbarkeìt von Sauerstoff-
selbstrettern in diesen Betrieben.

Bestell-Liste

I

Datum Verantwort-
lich für Eintra-
gung

Welche
Daten?

Bemerkung

Fertigungs-
datum

Seriennum-
mer

Lieferdatum

Dräger

Dräger

Endbenutzer

Monat und Jahr
der Herstel-
lu ng

Registriernum-
mer

Monat und Jahr
der Lieferung

Einsatzdauer =
Lieferdatum +

10 Jahre

Benennung und Beschreibung Bestell-Nr.

OxyK3OE

OxyK30S

Oxy K 30 AS

OxyK3OS(GB)

OxyKSOS

Oxy K 50 AS

OxyKSOS(K+S)

OxyK50S(PL)

Sch u lu ngsm ate rial

Trainings-Gerät Oxy K 30 DT,Ef2)
für Oxy K 30 E

Trainings-Gerät Oxy K 30 ST2)

für Oxy K 30 S/AS (GB)

Trainings-Gerät Oxy K 50 St2)
für Oxy K 50 S/AS (K+S)

Trainings-Gerät Oxy K 50 ST (PL)2)

für Oxy K 50 S (PL)

Schulungstafel Oxy K 30 S/K 50 S

Schulungsvideo

CD-ROM Oxy Sauerstoffsel bstretter

Ersatzteile

Schultergurt

Schultergurt (K+S)

Zubehör

Brustgurt

Auf kleber f ür individueìle Beschriftung
(Set á 20 Stück)

Reflektorauf kleber (Set á 5 Stück)

Dräger Transport-Kit

I ndi katorfenster

Piktogramm für Oxy K 30 E

63 01 900

63 03 000

63 03 100

63 04 550

63 03 500

63 03 058

63 03 504

63 04 510

63 03 S02

63 03 001

63 03 501

63 04 540

auf Anfrage

90 44 600

90 44 210

63 04 521

63 04 580

63 01 956

63 03 611

63 03 613

63 04 511

67 33 647

63 01 998

Merkmal täglich 3J. 5J. 7). 9J. 10 J.

Vollständigkeit des
Sauerstof fselbstretters 1 )

X

Deckel geschlossen
Plombe unbeschädigt

X

Gehäuse und lndikator
unbeschädigt2)

X

Tiefblaue Farbe des
lndikators3)

X

Gewichtsprüfung a) X X X X

Ende der Lebenszeit X
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For Your Safety
Strictly follsw the lnstructions for Use
Any use of the oxygen self-rescuer requires full understanding and strict
observatio¡ of these ¡nstructions.

The oxygen self-rescuer is only to be used for purposes specified here.

Maintenance
The orygen self-rescuer must be inspected and serviced regularly by
trained service personnel.

Repair and general overhaul of the oxygen self-rescuer may only be carried
out by trained service personnel.

We recommend that a service contract be obtained with Dräger and that all
repairs also be carried out by them.
Only authentic Dräger spare parts may be used for maintenance.

Accessories
Only use accessor¡es mentioned in the order list.

Disposal
Used or opened units have to be disposed professionally, since the reac-
tion between the air humidity and the used chemical can generate an
aggressive lye.

Description
Oxy K is an oxygen self-rescuer, independent of the ambient air, with a
closed to-and-fro breathing system which uses chemically-bound orygen.

Oxy K 30 E/S/AS (GB) has a nominal duration time of 30 minutes.
Oxy K 5O S/AS (K+S/PL) has a nominal duration time of 50 m¡nutes.

The operating period can be significantly extended depending on the users
breathing rate.

The breathing bag of Oxy K 3Ol50 AS ¡s ant¡static.

The Oxy K 50 S (K+S) is equipped with a transponder.

The oxygen self-rescuers ofthe Oxy K series according to DIN 58 639
meet the requirements of the European directive PPE (89/686/EC).

lntended Use
Oxy K is intended for emergency escape from areas which are either filled
with smoke or toxic gases or are lacking oxygen.

Restriction:
Oxy K is only su¡table for use in the temperature classes T1, T2, T3
and T4 (referto German guideline VDEO171 or international standard
IEC 60079. The max. surface temperature does not exceed 135 oC).

Follow the advice given in these lnstructions for Use.

Oxy K can save your life!

Carrying Method
Slinging the oxygen self-rescuer over a shoulder to carry it along is the
standard procedure.

Other methods are possible, such as

- transpod in a vehicle,

- on your chest, using an additional chest strap,

- on the chest, in case of emergency.

Before Using the Oxygen Self-Rescuer for the First
Time
Before first use, the operating company/user must ensure the following
thìngs (see European Directive 89/656/EEC):

- the Personal Protective Equìpment must fit perfectly,

- AII Personal Protective Equipment units worn at the same time (e.g. pro-
tection jacket) must be compatible with one another.

- The Personal Protective Equipment must be suitable for the prevailing
workplace conditions.

- The Personal Protective Equipment must be suitable for the ergonomic
requirements and the state of health of the person wearing the breath-
ing protection equipment.

Oxy K 30 S/AS (GB) and Oxy K so S/AS (K+S/PL)

O The Oxy K has to be weighed upon being delivered.

O Detach the harness before weighing the oxygen self-rescuer.

O The measured weight has to be compared with the original weight spec-
ified on the metal plate.

ATTENÏIONI

lf the measured weight is off by more than 6 grammes for the
Oxy K 3O S and off by more than -lO grammes for the Oxy K 5O S
when compared with the listed weight, the unit has to be discarded.

Before using the oxygen self-rescuer for
the first time, the customer has to put
the inspection dates onto the metal
plate of the oxygen self-rescuer. The
metal plate is on the rear side of the oxy-

gen self-rescuer.

Punch numbers may not be used on
the metal plate.

Dräger recommends engraving or
etching.

There are six empty fields on the metal plate.

O The customer is to use the f irst f ield -date of delivery- to f ill in the deìiv-
ery date (month and year - e.g. 07 /03) o+ the oxygen self-rescuer.

o Use the second field -1st lnspection- to fill in the first
inspection date. Add three years to the date of delivery
(e.9. 07106), then fill in.

O Use the third field -2nd lnspect¡on- to fill in the second
inspection date. Add five years to the date of delivery
(e.9. 07l08), then fìll in.

o Use the fourth field -3rd lnspection- to fill in the third
inspection date. Add seven years to the date of delivery
(e.9. 07l10), then fill in.

O Use the fifth field -4th lnspection- to fill in the fourlh
inspection date. Add nine years to the date of delivery
(e.g.07/12), then fill in.

o Use the sixth field -End of Lifetime- to fill in ihe end of the oxygen self-
rescuer's service life. The end of the service life depends on the appli-
cation (see "Service Data" on page 1 5).

Furthermbre, the manufacturer has put the folìowing dates on the metal
plate:

- date of manufacturing (the date the oxygen self-rescuer was manufac-
tured on)

- serial number (serial number of lhe oxygen self-rescuer)

- part number (order code)

- weight

- CE Marking

- product standard (testing standard)

- designation

(( 0158 |

EN 137e41

F¡ll out
by

customer

10



Daily lnspection
Visual inspection:

1 Seal is undamaged.

- The lid is closed and the handle is

locked.

- There are no signs of cracks, holes
or other damages of more than 1.5

mm depth on the housing.

2 The indicator is dark blue in colour.
The oxygen self-rescuer may no

longer be used if there is a signifi-
cant loss of blue colour (50 % of the
parlicles have changed colour from dark blue to light blue or coìour-

less),
Please contaci Dräger if this is the case.

Assembly of Shoulder Strap
Oxy K 30 S/AS (GB) and Oxy K 50 S,/AS (K+S/PL)

To prepare the oxygen self-rescuer for use, mount the shoulder strap as

shown:

Looping the shoulder strap into the
back plate of the housing
o Loop the short end of the shoulder

strap into the slot in the housing's
backplate(1).

Looping the shoulder strap into the
adiusting buckle
O Thread the ends of the shoulder

straps into the adjusting buckles
and pull the ends of the shoulder
straps as far as possible (2).

O Close the adjusiing buckles(3).

Using the Oxygen Self-Rescuer

- Open the oxygen self-rescuer only in case of emergency.
lf opened prematurely, the humidity of the ambient air could penetrate

the open oxygen self-rescuer and impair its function.

- lnspect the oxygen self-rescuer daìly.

- Use the oxygen self-rescuer only once.

- To avoid risk of fire, make sure that no flammable materials (petrol,
grease, solvents etc.) can get into the oxygen self-rescuer before or dur-

ing operation.
There is also danger of ignition if the oxygen-releasing chemicals come
¡nto contact w¡th combustible substances such as coal when the oxy-

gen self-rescuer is damaged.

Opened uniis are classified as used and it is not allowed to store them.
They have to be disposed of (see "Disposal" on page 12).

For routine training purposes, use the training unitl) Oxy K 30 ST,

Oxy K 30 DTIET, Oxy K 50 ST or Oxy K 50 ST (PL) (see "Order List" on

page 15).

Donning Procedure
lf incorrectly donned in cases of emergency, the oxygen self-rescuer could
start up with a delay.

When donning the unit, follow the described order of stèps.

OxyK30E
Opening the housing

O Use the yellow grip to pull the unit
forwards. I .-.

-

o Move the handle downwards until
the lid comes off of the oxygen self-
rescuer.

o Remove lid.

Donning the unit

o Take hold of the neck strap with one
hand, then use your other hand to
take hold of the carrying frame
before pulling the oxygen self-res-

cuer upwards and out of the holder

O Turn the oxygen self-rescuer so that
lhe carrying frame faces the chest.

Donning the unit

O Adjust the shoulder strap around
your neck.

O Pull both shoulder straps as far as

they will go.

t
fif,

3

o Pull the red rubber neck band over
your head and let it hang from the
back of your neck.

o Adjust the neck strap to pull the oxy-

gen self-rescuer into the correct
position.

Oxy K 30 S/AS (GB) and Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Opening the housing

a Take hold of the yellow opener.

O Push the yellow opener away from
your body until lid separates from
the oxygen self-rescuer.

o Pull the lid straight off of the oxygen

self-rescuer (away from your body).

2

s

1) not part of the EC type examination.

1'1



Preparing the Mouthpiece
(all units)

Perform the following donning
steps without hesitating in approx.
20 seconds.

O Take the breathing hose out of the
housing and brrng it up to your
mouth to activate oxygen produc-
tion. The breathing bag will be filled
withinlto2minutes.

Do not twist or bend the breathing
hose!

O Remove the plug from the mouth-
piece.

O Put the mouthpiece into your mouth
straight away!

lnserting the Mouthpiece
O Open your mouth and put the

mouthpiece between yourteeth and
your lips.

WARNING!

The mouthpiece is of limited use for
persons with denlures.

O Hold the mouthpiece tight with your
lips.

O Pullthe nose clip apart, then push it
over your nostrils. The clip must
completely shut your nostrils.

O Use your hands to unfold of the breathing bag, if necessary.

ATTENTIONI

lf the breathing bag has not inflated, exhale several times to fill the
breathing bag with ambient air.

O Breathe steadily.

O Don protective goggles.

O Don chest strap:

- Take both parts of the chest strap (see "What is What" on page 14)
out of the oxygen self-rescuer.

- Pull the left part of the chest strap around your body.

- Close the buckle.

- Pull the strap tight.

Note

Dräger recommends practising this procedure with the training unit.

lmportant Rules during Escape

- Stay calm when leaving the danger zone; do not rush.

- Plan your escape to be sure that you chose the shonest route on your
way to safe ambient air.

- Do not panic. Panìc causes hasty, shallow breathing which uses up
more oxygen.

- Make sure to keep the mouthpiece firmly gripped between teeth and
lips and to keep your lips closed tight.

- Warm and dry air coming from the oxygen self-rescuer is a sign that the
unit ¡s functioning properly. You might not¡ce that the air coming from
the oxygen self-rescuer has a strange taste, but this is normal and harm-
less.

- Take care not to waste lifesaving oxygen by damaging or squashing the
breathing bag.

- lf you need to vomit, take the mouthpiece out of your mouth and use
your thumb to hold it shut. Do not vomit into the oxygen self-rescuer.
Do not inhale again before putting the mouthpiece back into your
mouth to prevent an intake of toxic air from the environment.

Disposal
The oxygen self-rescuer is to be discarded after use.

Deactivating Spent Oxygen Self-Rescuer

- Keep the unit awayfrom combustible substances (petrol, grease, sol-
vents etc.) at all times to prevent danger of firel

- Wear protective goggles and gloves.

- Remove staderfrom the housing and discard it according to local reg-
ulations.

- Remove KO2 cartridge from the housing.

- Keep dismounted KO2 cartridge completely immersed in water untiì no
more gas bubbles emerge. Use a 3 % acid, e.g. HCl, at a '1 :l rat¡o to
neutralìse the resulting solution.

- All plastic components are marked and can be sorted according to their
material characteristics f or recycling.

Have us take care of disposal! (prices available upon request)
Please put damaged, openedl), spent or exp¡red oxygen self-rescuers into
an approved packaging which fulfil transport regulations and send them to
the following address:

Dräger lntek GmbH

Bochstraße 1

D-23569 Lübeck

Phone +49 451 882 1813

Fax + 49 451 882 3549
eMail: recycling@draeger.com

Transport Regulations
When being transported, breathing protection equipment is subject to
international transport regulations.

Breathing protection equipment is classified as:

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group ll

Starters of damaged and/or opened and partially spent breathing protec-
tion equipment must be act¡vated before transport. After cooling down, the
breathing protection equipment hasto be sealed in a plastic bag. The unit
has to be brought to the shipping department in an approved packaging
(e.9. Dräger Transport packaging 63 04 511 ).

The shipment is classified as:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide,
Potassium Hydroxide), Class 5.'1, packing group I

Please take special regulations into account whìch may apply for the hired
shipping company.

Maintenance
The user may carry out the following repair procedures by himself:

Replacing the Indicator Window
O Use a screw driver to carefully remove the defective indicator wìndow.

O lnsed the new indicator window into the indicator housing by applying
a small amount of pressure.

Replacing the Pictograph
O Use a sharp-edged tool, e.g. a razor blade, to remove the defective pic-

tograph.

O Use a degreasing agent to clean the surface.

O Affix new pictograph.

lnspection and Service
O Inspect the unit on a daily basis (see "Daily lnspection" on page 11).

O Observe inspection intervals (see "Service Data" on page 15).

----

-
-

End of Use

- Your will notice that the oxygen supply is depleted when the breathing
bag begins to deflate and it gets harder and harder to breath.

- Any unit used underground must be brought to the surface.
1 ) Always activate the starter before sending opened

Afterwards, please put the oxygen self-rescuer in a
self-rescuersl

12
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Oxygen Generation
The oxygen required for breathing is supplied by a solid chemical sub-

stance called potassium dioxide (KO2). This substance reacts with the car-

bon dioxide (CO2) and the water vapour (H20) of the exhaled air. These

two components of the exhaled air are absorbed by the KO2 and release

the chemically-bound oxygen (O2) in KO2 in the process. The simplified

reaction formulas are as follows:

2 KO2+ H2O - 2 KOH + sl 
rOz + Heat

2 KOH + CO2 - ¡4rç9. + HzO + Heat

2KOr+ C02 + ¡1, COa + 3¡, Oz + Heat

KO2 is both 02 source and CO2 absorber at the same time. lnhaling and

exhaling causes the breathing air to flow from the breathing bag through

the KO2 cartridge to the heat exchanger and then back again.

A volume-controlled valve governs the volume in the breathing bag'

Technical Data
Ambient Conditions
Temperalure for storage and

transport (not during use)

Lowesl temperature for use

acc. to EN 13 794

Relative humidity

Ambient pressure

Volume of breathing bag

CO2 content

in breathing gas

in breathing gas at the end

of the operating period

Duration time

acc. to EN 13794

(35 L/min breathing minute volume)

OxyKS0E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Duration time

when breathing is steady

(10 L/min breathing minute volume)

OxyKS0E
oxy K 30 S/AS (GB)

oxy K 50 s/AS (K+S/PL)

lnhalation/exhalation resistance

at 35 L/min

at 35 L/min at the end
of the operating period

Temperature of inhaled gas

acc. to DIN EN 13794

Weight
unopened

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

during use

OxyKS0E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Dìmensions(WxHxD)
OxyKS0E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Storage under normal storage conditions:

10 years (see "Ambient Conditions" on page 13).

-31 "c to so oc

70 oc
for ¡¿¡. 24 hours

-10 0c

up to 100 %

7OO to 1300 hPa

>6 litres

<1.5 % vol.

max. 2.5 % voì.

30 minutes

3O minutes

50 minutes

120 minutes

120 minutes

180 minutes

5 hPa

max. 7.5 hPa

max. 55 oC

(dry breathing gas)

approx.3.1 kg

approx. 2.5 kg

approx. 3.0 kg

approx. 2.1 kg

approx. 1.9 kg

approx. 2.4 kg

24Ox257x112mm
210 x 260 x 95 mm

210 x 260 x 105 mm
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What is What
OxyK30E
1 Neck strap with neck protection

2 Heat exchanger
3 Carrying frame
4 Chest strap
5 Breathing bag

6 Relief valve

7 KO2 cartrìdge

8 Starter

9 Mouthpiece

1O Nose clip
11 Housing lid

12 Seal

13 lndicator

14 Handìe

15 Opener

5
o
7

8

9
o1

11

15

4

12

13

Oxy K 30 S/AS (GB) and Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

1 Heat exchanger

2 Carrying f rame

3 Chest strap

4 Breathing bag

5 Relief valve

6 KO2 cartridge

7 Starter

I Nose clip

9 Mouthpiece

1O Opener

11 Handle

12 Seal

13 Housing lid

14 lndicator

& t t

5

6

3

2

1

9

7

I

4t4F
3

2

1
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Service Data
OxyK30E

- located on the side of the wall holder

Date of
manufacture

Serial No. Delivery date

Enter delivery date with care!

To prevent damage to the oxygen self-rescuer, do not use punch numbers.

Dräger recommends engraving or etching.

Oxy K 30 S/AS (GB) and Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Ihe inspection intervals for the Oxy K depend on the conditions under
which the oxygen self-rescuer is used:

- lf the unit is stored:
lf the Oxy K is stored on a shelf, no inspection intervals are required.
The oxygen self-rescuer must be disposed after ten years on the shelf.

- lf the unit is carriedl):
lf the Oxy K is carried, the inspectìon intervals listed in the table are rel-

evant. (And they are also relevânt if the Oxy K 30 HS is at times stored
and at times carried.)

'1 ) The oxygen self-rescuer has to be complete, i, e. no parts may be missing
such as the handle, etc.

2) The housing must be airtight and there may be no sign of damage such as cracks
or dents deeper than 1.5 mm. The indicator window may not be damaged.

3) lndicator shows deep blue colour. The oxygen self-rescuer may no longer be used if
there is a significant loss of deep blue colour (50 % of the particles have changed
colour from dark blue to light blue or colourless).

4) The oxygen self-rescuer's first weigh't check must be performed on delivery.

lf one of the cr¡teria mentioned in the chart is not fulfilled, the unit
has to be taken out of service!

The oxygen self-rescuer must be checked immediately after being sub-
jected to unusual conditions (impact, pressure, etc.).

1) A service life of 10 years can be expected with intended use, which means that the
oxygen self-rescuer is either stored or used for single shift operation (8 hours per
day, 5 work days per week). Use in multi-shift operation wilì reduce the service life
accordingly.

2) nol part of EC type examination

Notice for customers operating in the field of respons¡5ili1y of the German
employer's liability insurance association for miners (BBG):
The "BBG's Central Mining Rescue Service Recomrnendations on instruc-
tions for use and maìntenance of oxygen self-rescuers" are to be observed
in the BBG's field of supervision.

These recommendations include the time schedules agreed upon with the
respective mìning authority concerning inspections and usability prolonga-
tion of oxygen self-rescuers in these companies.

Order List

)

CommentDate Responsible
for entry

Which data?

Date of
manufac-

ture

Serial No.

Delivery
date

Dräger

Dräger

End user

Month and year
of manufacture

Registratron
No.

Month and year
of delivery

Operating perìod

= delivery date +

10 years

Designation and description Order No.

63 01 900

63 03 000

63 03 100

63 04 550

63 03 500

63 03 058

63 03 504

63 04 510

63 03 902

63 03 001

63 03 501

63 04 540

on request

90 44 600

so 44 210

63 04 521

63 04 580

63 01 956

63 03 611

63 03 613

63 04 511

67 33 647

63 01 SS8

OxyK3OE

OxyK30S

Oxy K 30 AS

OxyK30S(GB)

OxyK50S

Oxy K 50 AS

OxyK50S(K+S)

OxyK50S(PL)

Training material

Training un¡t Oxy K 30 DT/ET2)

for Oxy K 30 E

Training unit Oxy K 30 ST2)

for Oxy K 30 S/AS (GB)

Training unit Oxy K 50 ST2)

for Oxy K 50 S/AS (K+S)

Training unit Oxy K 50 ST (PL)2)

for Oxy K 50 S (PL)

Training poster Oxy K 30 S / K 50 S

Training video

CD ROIV Oxy - Oxygen Self-Rescuer

Spare parts

Shoulder strap

Shoulder strap (K+S)

Accessories

Chest strap

Sticker for individual labelling
(set with 20 items)

Rellector sticker (set of 5 items)

Dräger Transport Kit

lndicator window

Pictograph for Oxy K 30 E

7Y. 9Y 10 Y.Check daily 3Y 5Y.

Completeness of
oxygen self-rescuerl)

X

Lid closed
seal undamaged

X

Housing incl. indicator
undamaged2)

X

XDeep blue colour of
indicator3)

Weight checka) X X X X

xEnd of service life
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Pour votre sécurité
Respecter le manuel

Toute util¡sation de I'autosauveteur à oxygène requiert une compréhension

approfondie de ces instructions et leur respect complet.

L'autosauveteur à oxygène est uniquement prévu pour I'utilisation décrite

dans ce manuel.

Entretien
L'autosauveteur à oxygène doit être régulièrement soumis à des contrôles

et entretiens effectués par du personnel expert.

Les réparations effectuées sur les autosauveteurs à oxygène ne doivent

être effectuées que par des spécialistes.

Nous recommandons de conclure un contrat de maintenance avec Dräger

et de faire effectuer toutes les remises en état par Dräger.

Dans le cadre de travaux d'entretien, utiliser seulement des pièces d'ori-
gine de Dräger.

Accessoires
Utiliser seulement ìes accessoires indiqués dans la liste de commande.

Elimination
Les autosauveteur à oxygène utilisés ou ouverts doivent être éliminés con-

formément aux réglementations techniques applicables car l'exposition des
produits chimìques utilisés à I'humidité contenue dans I'air peut entraîner la

formation de lessives alcalines agressives.

Description
L'Oxy K est un autosauveteur à oxygène indépendant de I'air ambiant avec

un système respiratoire oscillant fermé basé sur de I'oxygène lié chimique-
ment.

L'Oxy K 30 E/S/ AS (GB) a un temps de maintien nominal de 30 minutes.
L'Oxy K 50 S/AS (K+S/PL) a un temps de maintien nominal de 50 minu-

tes.

Le temps de maintien peut être considérablement augmenté en fonction
de la consommation d'air par l'utilisateur.

Le sac respiratoire de I' Oxy K 3Ol5O AS est ant¡stat¡que

L'Oxy K 50 S (K+S) est équipé d'un transpondeur,

La gamme Oxy K d'autosauveteurs à oxygène, qu¡ sont conformes à la

norme DIN 58 639, répond aux exigences de la directive européenne EPI

(8e/686/cE).

Champ d'application
L'autosauveteur Oxy K est un appareil pour le cas d'urgence utilisé pen-

dant la fuite des zones dans lesquelles il y a de la fumée, des gaz toxiques
ou un manque d'oxygène.

Limitation :

L'autosauveteur Oxy K est seulement approprié pour I'utilisation dans
une zone de la classe de température T1, T2, T3 ou T4 (voir directive
allemande VDE O171 ou norme internationale IEC 6OO79. La tempé-
rature de surface maximale ne dépasse pas 135 oC).

Observez les notes comprises dans les présentes instructions de service.

L'Oxy K peut vous sauver la vie !

Mode de port
Si I'autosauveieur est emmené chaque jour, il est suspendu sur l'épaule.

D'autres modes d'utilisation sont possibles comme

- le transpon dans un véhicule

- devant la poitrine au moyen de sangles de poitrine supplémentaires

- en cas d'utilisation sur la poitrine.

Avant la mise en service
Avant la première util¡sation, I'exploitant/l'utilisateur doit s'assurer du sui-
vant (voir Directive Européenne 89/656/CEE) :

- l'équipement de protectìon individueìle est à la bonne taille,

- l'équipement de protection individuel doit être adapté à tout autre équi-
pement de protect¡on individuel porté simultané¡ent (par ex. veste de
protectìon),

- l'équipement de protection individuelle doit être approprié aux condi-
tions du lieu de travail,

- l'équipement de protection individuel doit répondre aux exigences ergo-
nomiques et sanitaires de chaque porteur d'appareil de protection res-
piratoire.

Oxy K 30 S/AS (GB) et Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

O Dès réception de ì'autosauveteur à oxygène Oxy K, il faut le peser.

O Pour le pesage de I'autosauveteur à oxygène, enìever les sangles.

O Le poids déterminé doit être comparé avec le poids original indiqué sur
ìa plaque métallique disposée sur le dos de I'autosauveteur à oxygène

AVERTISSEMENT!

Si le poids déterminé varie pour I'Ory K 3O de plus de 6 grammes ou
pour I'Ory K 50 de plus de 10 grammes par rapport au poids men-
tionné, I'autosauveteur à oxygène doit être retiré de la circulation.

Avant de mettre en service I'autosauve-

teur à oxygène, le client doit inscrire sur
la plaque métallique la date du prochain
rendez-vous d'inspection. La plaque
métallique se trouve sur le dos de I'auto-

sauveteur à oxygène.

ll ne faut pas frapper les chiffres
pour I'inscription.
Dräger recommande de les graver
ou de les graver chimiquement.

Six cases vides se trouvent sur celte plaque métallique.

O Dans la première case -date of delivery- , le cìient doit entrer la date
de livraison (mois et année) de I'autosauveteur à oxygène
(par ex. 07103)

o Dans la deuxième case -1st lnspection-, entrer la première date de
contrôle qui est la date de livraison plus trois ans
(par ex. 07106)

o Dans la troisième case -2nd lnspect¡on-, entrer la deuxième date de

contrôle qui est Ia date de livraison plus cinq ans
(par ex. 07108)

o Dans la quatrième case -3td lnspêction-, entrer la troisième date de
contrôle qui est la date de livraison plus sept ans
(par ex.07l10)

o Dans la cinquième case -4th lnspection-, entrer la quatrième date de
contrôle qui est la date de livraison plus neuf ans

(par ex. 07 / 12)

O Dans la sixième case -End of L¡fet¡me-, entrer la fin de la durée de vie

de I'autosauveteur à oxygène. La fin de Ia durée de vie dépend de
I'usage qui en fait (voir "Données d'entretien" à la page 22).

De plus, inscrìre les données suivantes fournies par le fabricant sur cette
plaque métallique :

- date of manufacturing (date de fabrication de I'autosauveteur à oxygène)

- serial number (numéro de série de l'autosauveteur à oxygène)

- part number (numéro de commande)

- weight (poids)

- CE Marking (certification CE)

- Product Standard (norme d'essai)

- désignation de I'appareil

ce orsa I

EN 137s41

Fill out
by

customet
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Contrôle journalier
Contrôle visuel :

1 Le plomb ne présente aucun
endommagement.

- Le couvercle est fermé et l'étrier est
verrouillé.

- Le carter ne présente pas de fissu-
res, ni de trous ou d'autres domma-
ges qui sont plus profonds que
1,5 mm.

2 L'indicateur présente une couleur
bleu foncé.
Une diminution ¡mportânte de la couleur bleue (50 % des particules ont
viré du bleu foncé au bleu clair ou transparent)signifie qu'il ne faut plus
utiliser I'autosauveteur à oxygène.
Dans ce cas, contactez Dräger.

Montage de la sangle d'épaule
Oxy K 30 S/AS (GB) et Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
Afin de préparer I'autosauveteur à oxygène pour I'utilisation, monter la san-
gle comme suìt:

lnsérer Ia sangle dans le passant sur
le dos de I'appareil
O Prendre les extrémités courtes de la

sangle d'épaule et les insérer dans
les glissières sur Ie dos de l'appareil
(1 ).

lnsérer la sangle dans les boucles de
serrage
O lnsérer les extrémités dans les bou-

cles à serrage et tirer dessus le plus
loin possible (2).

O Fixer les boucles de serrage (3).

Maniement de I'autosauveteur à oxygène
- N'ouvrir I'autosauveteur à oxygène que pour I'utilisation !

Sinon, I'humidité provenant de I'air ambiant pénètre l'autosauveteur à

oxygène ouved et nuit à son fonctionnement.

- Contrôler l'autosauveteur à oxygène avant chaque utilisatìon/chaque
jou r.

- N'utiliser I'autosauveteur à oxygène qu'une seule fois.

- Eviter que des substances combustibles (essence, graisse, solvant,
etc.) pénètrent dans I'autosauveteur à oxygène avant ou pendant son
utilisation. lly a sinon un risque d'incendie I

De même, il y a un danger d'allumage lorsque la substance chimique
séparant I'oxygène entre en contact avec des substances combusti-
bles, comme le charbon par ex., quand I'autosauveteur à oxygène est
détruit.

Les appareils ouverts sont considérés comme ayant été utilisés et ne doivent
pas être stockés. lls doivent être éliminés (voir "Elimination" à la page 19).

Procédure de mise en place
Une mise en place incorrecte entraîne des retards lors de I'utilisation de
I'autosauveteur à oxygène en cas d'urgence.

ll faut absolument effectuer les étapes suivantes dans I'ordre décrit.

OxyK30E
Ouvrir le carter

o Tirer l'élément ouvrant sur la poi-

gnée jaune vers I'avant.

O Faire pivoter l'étrier vers le bas
jusqu'à ce que le couvercle de
I'autosauveteur à oxygène soit déta-

ché.

O Enlever le couvercle.

Mettre I'appareil d'entraînement
o Saisir le serre-nuque et avec la

deuxième main tirer I'autosauveteur
à oxygène sur le supporl dorsal hors
de la fixation vers le haut.

a Tourner I'autosauveteur à oxygène
jusqu'à ce que Ie support dorsal
donne sur la poitrine.

O Placer le protège-nuque rouge en

caoutchouc sur la tête et autour de
la nuque.

O Tirer I'autosauveieur à oxygène vers
le haut en le tenant par le passant
du serre-nuque et le positionner.

Oxy K 30 S/AS (GB) et Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Ouvrir le carter
a Meltre la main derrière l'élément

ouvrant jaune.

O Eloigner l'élément ouvrant jaune du

corps jusqu'à ce que le couvercle de
I'autosauveteur à oxygène soìt déta-
ché.

a Tirer le couvercle de l'autosauveteur
en ligne droite (en l'éloignant du

corps).

t
ífif,

Mettre I'appareil d'entraînement

o Placer la sangle d'épaule autour de
la nuque.

a Tirer les deux sangles d'épaule
jusqu'à I'arrêt,

Afin de s'entraîner régulièrement à utiliser l'équipement, il convient d'utili-
ser I'appareil d'entraînementl)Oxy K 30 ST, Oxy K 30 DT/ET, Oxy K 50 ST
ou Oxy K 50 ST (PL) (voir "Lisie de commande" à la page 22).

.-.

-v
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Effectuer rapidement les étapes
suivantes pour la pose dans un
délai d'env. 20 secondes.

O Retirer le tuyau de respìration du
boîtier et le mener jusqu'à la bou-

che, cela déclenche la production
d'oxygène. Le sac respiratoire se
remplitenlà2mìnutes.

Ne pas tordre ou plier le tuyau respi-
ratoire t

o Retirer le bouchon de I'embout buc-

cal.

O Mettre immédiatement I'embout
buccal dans la bouche !

----

Préparation de la garniture de I'embout buccal
(tous les appareils)

Fin d'utilisation
- La réserve d'oxygène est épuisée lorsque l'inspir¿1ion devient plus diffi-

cile et que le sac respiratoire commence à se replier.

- Les autosauveteurs à oxygène utilisés dans I'exploìtation au fond
(mines) doivent être transportés à la surface.

Elimination
L'autosauveteur à oxygène doit être éliminé après son utilìsat¡on.

Désactiver I'autosauveteur à oxygène utilisé

- Eviter que des substances combustibles (essence, graisse, solvant,
etc.) ne pénètrent dans l'autosauveteur à oxygène avant ou après I'utili-
sation. ll y a sinon un risque d'incendie I

- Porter des lunettes protectr¡ces et des gants I

- Démonter la cartouche de démarrage du carter et l'éliminer selon les
règlements locaux.

- Démonter la cartouche KO 2 du carter.

- Placer la cartouche de KO2 complètement démontée dans I'eau jusqu'à

ce qu'il n'y ait plus de bulles de gaz. Neutraliser Ia solution produite au
moyen d'un acide à 3 o/o, par ex. de I'acide chlorhydrique (HCl) à une

concentrat¡on 1:1.

- Toutes les matières plastìques sont marquées et peuvent être collec-
tées et récupérées selon leur type.

Nous nous chargeons de l'élimination ! (prix sur demande)

Veuillez envoyer les autosauveteurs à oxygène endommagés, ouvertsl),
ayant déjà été utilìsés ou usés dans un emballage adéquat conforme aux

instructions de transport à ì'adresse suivante :

Dräger lntek GmbH

Bochstraße 1

D-23569 Lübeck

Tel. +49 451 882-1813

Fax +49 451 882-3549
e-mail : recycling@draeger.com

lnstructions de transport
Les appareils de protection respiratoire à I'oxygène sont soumis, lors de
leur transport, aux réglementations internationales régissant les transports
de marchandises.

Les appareils de protection respiratoire à oxygène sont classifiés sous la

rubrique :

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group ll

Sur les appareils de protection respiratoire à I'oxygène ouverts et partielle-
ment utilisés ou endommagés, la cartouche de démarrage doit être décìen-
chée avant le transport de l'équipement. Après refroidissement, I'appareil
de protection respiratoire à I'oxygène doit être placé dans un sac en plasti-
que étanche à l'air. ll doit être expédié dans un emballage conforme (par ex-

dans un emballage de iransport Dräger 63 04 511).

La marchandise expédiée esi classifiée sous la rubrique :

UN 3O85, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide,
Potassium Hydroxide), Class 5.1, packing group I

Le cas échéant, respecter les prescriptions particulières du transporteur.

1) Silesautosauveteursàoxygèneouvertsdoiventêtreretournés,déclencherau
préalable la cartouche de démarrage !

Ensuite, emballer sous vide I'autosauveteur à oxygène dans un sac fermé en PE,

Mise en place de la garniture de l'embout buccal
O Mettre I'embout buccal dans Ia bou-

che de manière à ce qu'il so¡t entre
les dents et les lèvres.

AVERTISSEMENT I

Si vous portez un appareil dentaire,
I'ensemble embout buccal n'est
adapté qu'à certaines conditions.

O Serrer fermement l'embout buccal
avec les lèvres.

O Ecarter le pince-narines et le placer
sur I'aile du nez. Le nez doit être her-

métique.

O Si nécessaire, utilisez vos mains pour accompagner le déploiement du

sac respiratoire.

AVERTISSEMENT!

Si [e sac respiratoire ne stest pas encore rempli, remplir le sac respi-
ratoire avec plusieurs inspirations depuis l'air ambiant.

O Continuer à respirer calmement.

O Meltre les lunettes de protection.

o Positionner la sangle de poitrine :

- retirer les deux extrémités de la sangle de poitrine de I'autosauveteur
à orygène (voir "Les éléments individuels" à la page 21 ).

- faire passer la parlie gauche de la ceinture autour du corps par der-
rière.

- Fermer la boucle de ceinture.

- Serrer la ceinture.

REMAROUE

Dräger recommande de pratique¡ cette procédure avec I'appareil
d'entraînement.

Règles de fuite importantes
- Rester calme, ne pas se presser.

- Planifier la voie de secourst choisir le chemin le plus court dans l'air
ambiant sûr !

- Fuir de manière réfléchie. Une respiration précipitée et rapide con-
somme plus d'oxygène I

- Faire toujours attention à ce que I'embout buccal soit maintenu ferme-
ment entre les dents et les lèvres et qu'iì soit entouré de manière étan-

che par les lèvres.

- L'air de I'autosauveteur à oxygène est chaud et sec ce qui est un signe
d'un fonctionnement correct de ì'autosauveteur à oxygène. Même un

goût spécial éventuel est normal et sans risque.

- Ne pas endommager ou presser le sac respiratoire, sinon il y a une

pede de I'oxygène vital.

- En cas de vomissements, retirer I'embout buccal de la bouche et Ie blo-

quer avec le pouce. Ne pas vomir dans I'autosauveteur à oxygène !

Af in de ne pas aspirer I'air toxique de I'environnement, il faut aspirer
d'abord I'air de I'autosauveteur à oxygène même après une nou-
velle insertion de l'embout buccal.
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Entretien
L'uttlisateur peut effectuer lui-même les mesures d'entret¡en suivantes

Remplace¡ent de la fenêtre indicateu¡
O Enlever avec précaution la fenêtre d'indicateur défectueuse au moyen

d'un tournevis.

O Monter avec une légère pression la nouvelle fenêtre d'indicateur dans
le carter d'indicateur.

Remplacement du pictogramme

a Détacher le pictogramme défectueux par ex. au moyen d'une lame de
rasoir.

O Nettoyer Ia sudace à I'aide d'un dégraissant.

O Coller le nouveau pictogramme.

Contrôle et entretien
O Effectuer les contrôles quotidiens (voir "Contrôle journalier" à la

page 1 8).

O Respecter les intervalles de contrôle (voir "Données d'entretien" à la
page 22).

Production d'oxygène
L'oxygène nécessaire à la respiration est obtenu d'une substance chimique
solide, le dioxyde de potassium (KO2). Cette substance réagit avec le
dioxyde de carbone (CO2) et la vapeur d'eau (H2O) de I'air expiré. Ces
deux substances de l'air de respiration sont absorbées par le KO2, I'oxy-

gène (O2) lìé chimiquement dans le KO2 étant libéré. Les formules de
réaction simplifiées sont comme suit

2KA2+ H2O - 2KOH+3¡rOz + chaleur

2 KOH + CO2 + (rç9. + HzO + chaleur

2KO2+ CO2- lçrCO"+3¡rOz + chaleur

Le KO2 est la source d'O2 et I'absorbeur CO2 en même temps. En alter-

nance avec I'inspiration et l'expiration, I'air de respiration sort du sac respi-
ratoire à travers la cartouche KO2 vers l'échangeur thermique et retourne
ensuite.

Une soupape commandée par le volume limite le volume dans le sac respi-
ratoire.

Caractéristiq ues tech niques
Conditions ambiantes
Température de stockage et

et de transport (pas utilisation)

Température d'utilisation minimale
conformément à la norme EN 13 794

Humidité relatìve

Pression ambiante

Volume du sac respiratoire

Teneur en CO2

dans le gaz d'inspiration

dans le gaz d'inspiration à la fin

de la durée d'utilisation

Temps de maintien

conformément à la norme EN 13 794

(35 l/min ventilation maxima-minute)

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Temps de maintien

lors de la respiration au repos

( 1 0 l/min ventilation-maxima minute)

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Résistance à l'inspiration/expiration

à 35 l/min.

à 35 l/min. à Ia fin de la durée de maintien

Température du gaz d'inspiration

conformément à la norme DIN EN 13794

Poids
non ouvert

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

utilisé

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Dimensions(LxLxH)
OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

de -31 0c à 50 oC

700c
pour 24 heures au max.

-10 0c

jusqu'à 100 %

700 à 1300 hPa

>6 litres

<1,5 % de vol.

maximum 2,5%Yol

30 minutes

30 minutes

50 minutes

120 minutes

120 minutes

180 minutes

5 hPa

7,5 hPa max.

maximum 55 oC

(gaz d'inspiration sec)

env. 3,1 kg

env. 2,5 kg

env. 3,0 kg

env. 2,1 kg

env. 1,9 kg

env. 2,4 kg

24Ox257x112mm
210 x 260 x 95 mm

210 x 260 x 105 mm

Durée de conservation dans des conditions de stockage normales

10 ans (voir "Conditions ambiantes" à la page 20).
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Les éléments individuels
OxyK30E
1 Serre-nuque avec protège-nuque

2 Echangeur thermique

3 Supporl dorsal

4 Sangle de poitrine

5 Sac respiratoire

6 Soupape de trop-plein

7 Cartouche KO2

8 Carlouche de démarrage

9 Embout buccal

10 Pince-narines

11 Couvercle du carter

12 Pìomb

13 lndicateur

14 Etrier

15 Elément ouvrant

Oxy K 30 S/AS (GB) et Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

1 Echangeur thermique

2 Support dorsal

3 Sangle de poitrine

4 Sac respiratoire

5 Soupape de trop-plein

6 Cartouche KO,
7 Cartouche de démarrage

I Pince-narines

9 Embout buccal

1O Elément ouvrant

11 Etrier

12 Plomb

13 Couvercle du carter

14 lndicateur
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Données d'entretien
OxyK3OE

- se trouvent laléralement à la fixation murale.

Date de fabrication Numéro de série Date de livrai-

son

lnscrire avec précaution la date de livraison !

Afin d'éviter un endommagement de I'autosauveteur à oxygène ,

il ne faut pas frapper les chiffres.

Dräger recommande de les graver ou de les graver chimiquement par
exemple.

Oxy K 30 S,/AS (GB) et Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Les intervalles de contrôle pour I'autosauveteur Oxy K varient en fonction
de I'application de I'autosauveteur à oxygène:

- Application - stockage :

Si I'autosauveteur Oxy K est stocké dans un rayonnage, aucun contrôle
n'est nécessaìre. Après 1 0 ans, il faut éliminer I'autosauveteur à oxy-

gène.

- Application - porté1) :

Si l'autosauveteur Oxy K est porté, il faut respecter les intervalles de
contrôle selon le tableau (dans Ie cas d'une utilisation mixte "Applica-
tion - stockage" et "Application - porlé", les intervalles de l"'application -

porté" dorvent être appliqués.

1 ) L'autosauveteur à oxygène doit être complet, c'est-à-d¡re qu'aucune pièce comme
par ex. l'étrier ne doit manquer.

2) Le boîtier doìt être étanche à I'air et ne doil présenter aucun dommage ou creux
supérieur à 1,5 mm. La fenêtre d'indicateur ne do¡t présenter aucun dommage.

3) Vérifier la couleur de I'indicateur qui doit être bleu foncé. Une perte de la couleur
bleu foncé (50 % des particules ont viré du bleu foncé au bleu clair ou transparenl)
signifie qu'il ne faut plus utiliser I'autosauveteur à oxygène.

4) Lapremièrevérificationdupoidsdoitêtreeffectuéeàlalivraisondel'autosauveteur
à oxygène.

Si un des critères indiqués dans le tableau n'est pas rempl¡, ne plus
uliliser I'autosauveteur à orygène concerné !

Si I'autosauveteur à oxygène a subi une sollicitation extrême (coup,
pression, etc.), il faut immédiatement effectuer les contrôles indiqués.

1) Lors d'une ulilisalion conforme, la durée de vie est de 10 ans lorsque l'autosauve-
teur à oxygène est stocké ou utilisé dans un service à une équipe (8 heures par
jour, 5 jours de lravail par semaine). En cas de service à plusieurs équipes, la
durée de vie est réduite en conséquence.

2) ne fait pas partie de I'approbation du modèle type CE

Notes pour le client dans la compétence de la Bergbau-Berufsgenossens-

chaft (BBG) (caisse de prévoyance minrère contre les accidents) :

Sous le contrôle de la BBG, les "Empfehlungen des Zentralen Grubenret-
tungswesens der BBG für die Unterweisung im Gebrauch und f ür die lns-
tandhaltung von Sauerstoffselbstrettern" (recommandations porl r la
formation dans I'utilisation et I'entretien d'autosauveteurs) s'appliquent.

Elles comprennent les intervalles convenus avec I'autorité minière compé-
tente pour les contrôles et la prolongation de la durée d'utilisation des
autosauveteurs à oxygène dans ce secteur.

Liste de commande

Date Responsable
de l'entrée

Ouelles
données ?

Remarque

Date de
fabrication

Numéro de
série

Date de
livraison

Dräger

Dräger

Utilisateur final

Mois et année
de fabrication

Numéro d'enre-
gistrement

Mois et année
de livraison

Durée d'utilisa-
tion = date de
livraison + 10 ans

Désignation et description No de réfê
rence

63 01 900

63 03 000

63 03 100

63 04 550

63 03 500

63 03 058

63 03 504

63 04 510

63 03 902

63 03 001

63 03 501

63 04 540

sur demande

90 44 600

90 44 210

63 04 521

63 04 580

63 01 956

63 03 611

63 03 613

63 04 511

67 33 647

63 01 998

OxyK30E

OxyK30S

Oxy K 30 AS

OxyK30S(GB)

OxyK50S

Oxy K 5O AS

OxyKS0S(K+S)

OxyKS0S(PL)

Matériel de formation

Appareil d'entraînement Oxy K 30 Df ÆT2\
pour Oxy K 30 E

Appareil d'entraînement Oxy K 30 ST2)

pour Oxy K 30 S/AS (GB)

Appareil d'entraînement Oxy K s0 ST2)
pour Ory K 50 S/AS (K+S)

Appareil d'entraînement Oxy K 50 ST (PL)2)

pour Oxy K 50 S (PL)

Tableau de formation Oxy K 30 S/K 50 S

Vidéo de formation

CD-ROM Autosauveteur à oxygène Oxy

Pièces de rechange

Sangle d'épaule

Sangle d'épaule (K+S)

Accessoires

Sangle de poitrine

Autocollant pour inscription individuelle
(kit de 20 pièces)

Autocollant réfléchissant (kit de 5 pièces)

Kit de transport Dräger

Fenêtre d'indicateur

Pictogramme pour Oxy K 30 E

Caractéristique chaque

louf
3

ans
5
ans

7
ans

9
ans

10
ans

lntégralité de I'autosauveteur
à oxygène1)

X

XCouvercle fermé et plomb
non endommagés

Carter et indicateur non

endommagés2)

XCouleur bleu foncé
de I'indicateur3)

Contrôle du poidsa) X X X X

XFin de la durée de vie
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Para su seguridad
Seguir laS instrucciones de uso
Cualquier 1¡¿þ¿jo que se realice en el equipo autorrescatador de escape
de oxígeno requiere del conocimiento y la observación de las instruccio-
nes de uso.

El equipo autorrescatador de escape de oxígeno está destinado únìca-
mente para el empleo que aqui se describe.

Mantenimiento
El equipo autorrescatador de escape de oxígeno debe ser sometido regu-
larmente a tareas de inspección y manten¡miento por parte de personal
especializado.

Los trabajos de reparación del equipo autorrescatador de escape de oxí-
geno sólo deben ser realizadas por personal especializado.
Recomendamos firmar un contrato de mantenimiento con Dräger y encar-
gar todas las reparaciones a Dräger.

Para el mantenimiento emplear únicamente piezas originales Dräger.

Accesorios
Utilizar sólo los accesorios incluidos en la lista de referencias.

Desecho
Los equipos autorrescatadores de escape de oxígeno usados o abiertos
deben ser desechados adecuadamente, ya que con la humedad del aire
producto de las sustancias quimicas se pueden formar sustancias cáusti-
cas agresivas.

Descripción
Oxy K es un equipo autorrescatador de escape de oxÍgeno independiente
del aire ambiental con sistema de respiración oscilanie cerrado a base de
oxigeno químicamente ligado.

Oxy K 30 ElS/AS (GB) tiene una duración nominal de 30 minutos.
Oxy K 50 S/AS (K+S/PL) tiene una duración nominal de 50 minutos.
Dependiendo de la actividad respiratoria del usuario, el tiempo de dura-
ción puede aumentar considerablemente-

La bolsa respiratoria del Oxy K 30/50 AS es anti estática.

El Oxy K 50 S (K+S) está equìpado con un respondedor.

La serie Oxy K de equipos autorrescâtadores de escape de oxígeno según
la norma DIN 58 639, cumple las exigencias de las directivas eurÕpeas
PSA (8el686/EC).

Uso previsto
Oxy K es un equipo de emergencìa que sirve para el escape de zonas
donde existan humo, gases tóxicos o falta de oxígeno.

Restricción:
Ory K es apropiado sólo para el uso en la clase de temperaturas T'1,

T2,T3y14 (véase directiva alemana VDE 0171 o la norma internacio-
nal IEC 60079. La máxima temperatura superficial no sobrepasa los
135 oC).

Siga las instrucciones en este manual de instrucciones.

¡Oxy K puede salvar su vida!

Modo de uso
El equipo autorrescatador de escape de oxígeno se lleva diariamente col-
gado de los hombros.

Otras formas de uso también son posibles, como:

- Transporte sobre un vehículo

- Sujetado adicionalmente al pecho mediante correas

- En caso de emergencia en el pecho.

Antes del uso
Antes del primer uso, el empresario/usuario debe asegurarse de lo
siguiente (véase directivas europeas 89/656/CEE):

- El equipo de protección personal debe adaptarse bien,

- El equipo de protección personal debe adaptarse bien con otros equi-
pos de protección personales que se usen simultáneamente,

- El equipo de protección personal debe ser apropiado para las condt-
ciones del puesto de trabajo correspondìente,

- El equipo de protección personal debe corresponder a las exigencias
ergonómicas y a las condiciones de salud del correspondiente porta-
dor del equipo de protección respiratoria.

Oxy K 30 S/AS (GB) y Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

O Al recibir el Oxy K se debe pesar el equipo autorrescatador de escape
de oxígeno.

O Para pesar el equipo autorrescatador de escape de oxígeno se deben
sacar las correas.

O El peso determinado debe ser comparado con el peso original que apa-
rece en la placa de metal de la parte posterior del equipo autorrescata-
dor de escape de oxígeno.

¡ATENCIONI
En caso que el peso determinado del Oxy K 3O difiera en más de
6 gramos o el peso del Ory K 50 difiera en más de 1O gramos de su
peso original, el equipo autorrescatador de escape de oxígeno debe
ser puesto luera de servicio.

Antes de poner en servicio el equipo
autorrescatador de escape de oxigeno,
el cliente debe ingresar las fechas de
inspección en la placa de metal. La
placa de metal se encuentra en la parte
posterior del equipo autorrescatador de
escape de oxígeno.

No se deben utilizar punzones de
números para realizar la anotación
Dräger recomienda el grabado
mecánico o químico con ácidos.

Ën esta placa de metal se encuentran 6 campos vacíos.

o En el primer campo -date of delivery- el cliente debe indicar la fecha
de entrega (mes y año) del equipo autorrescatador de escape de oxí-
geno (por ejemplo. 07l03)

o En el segundo campo -1st lnspection- se debe anotar la fecha de la
primera inspección. Esto es la fecha de entrega más tres años
(por ejemplo 07l06)

o En el tercer campo -2nd lnspection- se debe designar la fecha de la
segunda inspección.
Esto es la fecha de entrega más cinco años (por ejemplo 07/08)

o En el cuado campo -3rd lnspection- se debe anotar lafecha de later-
cera inspección.
Esto es la fecha de entrega más siete años (por ejemplo 07/10)

O En el quinto campo -4th Inspection- se debe indicar Ia fecha de la
cuarta inspección.
Esto es la fecha de entrega más nueve años (por ejenplo 07/12)

O En el sexto campo -End of Lifetime- se debe reflejar el término de la

vida útil del equipo autorrescatador de escape de oxÍgeno. El término
de la vida útil depende de Ìa aplicación (véase "Datos de servicio" en la
página 29).

En la placa de metal se encuentran además las siguientes fechas anotadas
por el fabricante:

- date of manufacturing
(fecha de fabricación del equipo autorrescatador de escape de oxígeno)

- serial number
(número de serie del equipo autorrescatador de escape de oxígeno)

- part number (número de referencia para el pedido)

- weight (peso)

- CE Marking (marca CE)

- Product Standard (Norma del producto)

- Denominación del equipo

(( orss I

EN 137e41

Fill out
by

customer
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lnspección diaria
lnspección visuaì:

1 Sello no dañado

- Tapa cerraday sujetador bloqueado

- La carcasa no presenta rajaduras,
huecos u otro t¡po de daños que
sean más profundos que 1,5 mm.

2 El indicador muestra un color azul

oscuro.
La perdida considerable del color
azul (50 % de las partículas han

cambiado su color de azul oscuro a

azul claro o no tienen color) significa que el equipo autorrescatador de

escape de oxígeno no debe ser utilizado más.

En este caso tome por favor contacto con Dräger.

Montaje de las hombreras
Oxy K 30 S/AS (GB) y Oxy K 5O S,/AS (K+S/PL)

Para que el equipo autorrescatador de escape de oxígeno se encuentre

listo parasu uso, se debe montar la correa del hombro de lasiguiente
manera:

lnsertar en la pared posterior de la
carcasa
O Tomar el extremo corto de las hom-

breras e insertarlas a través de Ia

guía de ìa pared posterior (1 ).

lnsertar en las heb¡llas

O lnsedar los extremos en las hebillas
y apretar lo máximo que se pueda
(2').

O Cerrar las hebillas (3).

Manipulación del equipo autorrescatador de
escape de oxígeno

- ¡Abrir el equipo autorrescatador de escape de oxígeno sólo para su

uso!

Si no ingresa la humedad del aire ambiental en el equipo autorrescata-

dor de escape de oxígeno y afecta su funcionamiento.

- lnspeccionar el equipo autorrescatador de escape de oxígeno diaria-

mente.

- Utilizar el equipo autorrescatador de escape de oxígeno sólo una vez.

- ¡Evite que material inflamable (combustible, grasa, disolventes etc.)

ingresen antes o durante el uso en el equipo autorrescatador de

escape de oxígeno, si no existe peligro de incendio!

Del mismo modo exìste peligro de incendio cuando al destruirse el

equipo autorrescalador de escape de oxígeno la sustancia química

disociada deì oxígeno entre en contacto con sustancias inflamables

como por ejemplo carbón.

Los equipos abiertos son considerados como usados y no deben ser alma-

cenados. Estos deben ser desechados (véase "Desechamiento" en la

página 26).

Proceso de colocación
Una mala colocación del equipo autorrescatador de escape de oxígeno
puede causar una demora del inicio de funcionamiento del mismo durante
una emergencia.

Realizar los siguientes pasos de manipu¡ación necesar¡åmente en la
secuencia descrita.

OxyK30E
Abrir la carcasa

O Tirar del asa del mango amarillo
hacia adelante.

\

o Pivotar el sujetador hacia abajo,
hasta que la tapa se haYa seParado

deì equipo autorrescatador de

escape de oxígeno,

O Sacar la tapa.

Colocación
o Coger la cinta de la nuca Y con la

otra mano sacar el equipo autorres-

catador de escape de oxígeno del

fijador jalando hacia arriba el

soporte de transpode.

o Girar el equipo autorrescatador de

escape de oxígeno de tal modo que

el soporte de transporte mire hacia

el pecho.

O Colocar el cubrenuca rojo de goma

alrededor del cuello, sobre la cabeza.

o Tirar de la cinta de la nuca Para
levantar y posicionar el equipo auto-

rrescatador de escape de oxígeno.

Oxy K 30 S/AS (GB) y Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Abrir la carcasa

O Coger delrás del mecanismo de

apertura amarillo.

o Mover el mecanismo de aPedura

alejándolo del cuerpo hasta que la

tapa se desprenda del equiPo auto-

rrescatador de escape de oxígeno.

a Sacar rectamente latapa del equipo
autorrescatador de escaPe de oxí-

geno (alejando del cuerpo).

t
ffi

Colocación
O Colocar la correa del hombro alre-

dedor del cuello.

O Apretar ambas hombreras hasta el

tope.

Pararealizar prâcticas regulares det uso del equipo se debe usar el equipo

de entrenamientol) Oxy K 30 ST, Oxy K 30 DT/ET, Oxy K 50 ST o

Oxy K 50 ST (PL) (véase "Lista de referencias" en la página 29).

3
t I

1) No es parte de la prueba de construcc¡ón CE
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I Preparación de la boquilla
(todos los equipos)

Realizar los siguientes pasos de
colocación rápidamente dentro de
un lapso de tiempo aproximada-
mente 20 segundos,

O Sacar la manguera de respiracìón
de la carcasa y acercarla a la boca,
de este modo se iniciará la produc-
ción de oxígeno. La bolsa respirato-
ria se llena de 1 a 2 minutos.

¡No torcer ni doblar la manguera de
respiraciónt

O Sacar los tapones de la Boquilla.
O ¡Colocar por eso la boquilla inme-

diatamente en la boca!

Fin del uso

- La reserva de oxigeno tiende a terminarse cuando se observe que la
respiración es más difícily la bolsa respiratoria empieza a comprimirse.

- Los equipos autorrescatadores de escape de oxígeno utilizados subte-
rráneamente en la mina deben ser llevados a la super{icie.

Desechamiento
El equipo autorrescatador de escape de oxígeno debe ser desechado des-
pués de su uso.

Desactivación de equipos autorrescatadores de escape de oxÍgeno

- ¡Evite que material inflamable (combustible, grasa, disolventes etc.)
ingresen antes o después del uso en el equìpo autorrescatador de
escape de oxígeno, sino existe peligro de incendio!

- ¡Usar gafas protectoras y guantesl

- Sacar el iniciador de la carcasa y desecharlo de acuerdo a las directri-
ces locales.

- Sacar los cartuchos de KO2 de la carcasa.

- Colocar los cartuchos KO2 completamente en agua hasta que no sal-
gan más burbujas. Neutralizar la solución resultante con ácido al 3 %,

por ejemplo ácido clorhídrico (HCl), en una proporción de '1:1.

- Todos los plásticos están marcados y pueden ser acumulados clasif i-

cadamente y ser recìclados.

Colocación de la boquilla
o Colocar la boquilla en la boca de tal

modo que se encuentre entre los
dientes y los labios.

¡ADVERTENGIAI
La boquilla no es muy apropiada
para personas que usan dentadura
postiza.

O Cerrar la boquilla completamente
con los labios.

O Abrir el clip de la nariz y colocarlo
sobre las alas de la nariz. La nariz
debe quedar tapada herméticamente.

a En caso necesario ayudar al despliegue de la bolsa respiratoria con las
manos.

iATENCIÓN!
Si la bolsa respiratoria todavía no se ha llenado, respirar varias veces
para llenarla con aiÍe amb¡ental.

O Continuar respirando tranquilamente.

O Coìocarse las gafas de protección.

O Colocación de las correas para el pecho:

- Sacar ambos extremos de la correa para el pecho del equipo auto-
rrescatador de escape de oxígeno (véase "Oué es qué" en la
página 28).

- Guiar la parte izquierda de la correa por detrás del cuerpo.

- Cerrar la hebilla de la correa.

- Jalar la correa.

lndicación
Dräger recomienda practicar este proced¡miento con el equipo de
entrenamiento.

Reglas de escape importantes
- Realizartranquilamente el escape, no apurarse.

- ¡Planificar la ruta de escape, elegir la ruta más corta hacia el aire
ambiental seguro!

- Mantenga la calma durante el escape ¡Si se respira rápidamente se
necesitará más oxígenol

- Siempre tener cuidado que la boquilla se encuentre firme entre los
dientes y los labios y que esté rodeada completamente por los labios.

- EI aire del equipo autorrescatador de escape de oxígeno es caliente y
seco, esto es una señal del funcionamiento correcto del equipo auto-
rrescatador de escape de oxígeno. También un sabor propio eventual
es normal y no peligroso.

- No dañar o aplastar la bolsa respiratoria, pues se producirá una perdida
del oxígeno de vital importancia.

* En caso de vomito, sacar la boquilla de la boca y cerrar con el pulgar.

¡No vomitar en el equipo autorrescatador de escape de oxígeno!
No vuelva a respirar antes de haberse colocado otra vez la boquilla para
evitar respirar sustancias tóxicas contenidas en el aire ambiental.

¡Nosotros podemos realizar el desechamiento por Ud! (Precio a petición)
Enviar los equipos autorrescatadores de escape de oxígeno, dañados,
abiertosl), usados o no vigentes empaquetados adecuadamente de
acuerdo a las prescripciones de transporte a la siguiente dirección:

Dräger lntek GmbH

Bochstraße 1

D-23569 Lübeck

Tel. +49 451 882-1813

Fax +49 451 882-3549
eMail: recycling@draeger.com

Prescripciones de transporte
Los equipos de protección respiratoria de oxígeno deben ser transporta-
dos de acuerdo a las prescripciones de transporte internacional.

Los equipos de protección respiratoria se encuentran clasificados dentro
de:

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group ll
(ONU 3356, "generadores químicos de oxígeno", clase 5.1, grupo de
embala¡e ll)

En caso de equipos de protección respiratoria de oxígeno abiertos o par-
cialmente usados o dañados se debe activar el iniciador antes del trans-
porte. Después del enfriamiento, el equipo de protección respiratorra de
oxígeno se debe empaquetar herméticamente en una bolsa de plástico. El

envío sólo debe realizarse en un embalaje autorìzado (por ejemplo emba-
laje de transporte de Dräger (63 04 511).

El envío esta clasificado como:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide,
Potassium Hydroxide), Class 5.1, pack¡ng group l(ONU 3085, Sólido
comburente, corrosivo, n.e.p. (superóxido de potasio, hidróxido de
potasio) clase 5.1, grupo de embalaje l)

En caso necesario, observar las prescripciones especiales del medio de
transporte encargado.

1) ¡En caso que el equipo autorrescatador de escape de oxígeno tenga que ser
enviado, se debe activar antes el iniciadorl
Después colocar el eq uipo autorrescatador de escape de oxígeno en una
bolsa de pofietileno, cerrarla y sellarla.

----
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Mantenimiento
El usuario puede realizar por si mismo los siguientes trabajos de repara-

ción:

Reemplazo de la ventana del indicador

a Levantar cuidadosamente la ventana del indicador defectuosa con un

desalorn illador.

O Colocar Ia nueva ventana del indicador presionando ligeramente en la

carcasa del indicador.

Reemplazo del pictograma

O Sacar el pictograma defectuoso por ejemplo con una hoja de afeitar

O Limpiar la superficie con un desengrasante.

a Pegar el nuevo pictograma.

lnspección y mantenimiento
O Realizar inspeccìones diarias (véase "lnspección diaria" en la

página 25).

o Observar los intervalos de inspección (véase "Datos de servicio" en la
página 29).

Producción de oxígeno
El oxígeno necesario para la respiración se obtiene de una sustancia quí-

mica sólida, el dióxido de cadmio (KO2). Este reacciona con el dióxido de

carbono (CO2) y el vapor de agua (H2O) del aire exhalado. Estos dos com-
ponentes del aire respirable son absorbidos por el KO2, con lo que se

libera el oxígeno (O2) del KO2. Las fórmulas de reacción simplìficadas son

las siguientes:

2KA2+H2O - 2KOH +s/2Oz + calor
2 KOH + CO2 - K2COg + HeO + calor

2KQ2+ CO2 - K, CQ. + z Oz + calor

KO2 es la fuente de 02 y el absorbedor de CO2 al mismo tiempo. Alterna-
damente entre la inhalación y exhalación fluye aire respirable de la bolsa

respiratoria hacia el intercambiador de calor a través del cartucho de KO2

y retorna,

Una válvula controlada por volumen limita el volumen en la bolsa respirato-
ria.

Garacterísticas técnicas
Condiciones ambientales
Temperatura para el almacenamiento y

transporte (no en uso)

Temperatura de trabajo más ba.ia

de acuerdo a la norma EN 13 794

Humedad relativa

Presión ambiente

Volumen de la bolsa respiratoria

Contenido de CO2

en el gas respirado

en el gas respirado al termino

del tiempo de uso

Tiempo de duración

según EN 13 794

(35 L/min volumen por minuto de respiración)

OxyK30E
Oxy K 30 S/AS (GB)

oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

-31 oC hasta 50 "C
70 "c
Para máx. 24 horas

-10 0c

Hasta 100 %

7OO a 1300 hPa

>6 litros

<1,5 Vol. %

máx. 2,5 Vol. %

30 m¡nutos
30 minutos

50 m¡nutos

Tiempo de duración

con respiración estable

(10 L/min volumen por minuto de respìración)

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Resistencia de inhalación / de exhalación

a 35 L/min
a 35 L,/min al final del tiempo de duración

Temperatura del gas de inhalación

según DIN EN J3794

Peso

no abierto

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Durante el uso

OryK30E
oxy K 30 S/As (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Dimensiones (An x Al x Fon)

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

12O minutos

12O minutos

18O minutos

5 hPa

máx. 7,5 hPa

máx. 55 oC

(gas respirable seco)

aprox. 3,1 kg

aprox. 2,5 kg

aprox. 3,0 kg

aprox.2,1 kg

aprox.1,9 kg

aprox. 2,4 kg

24Ox257x112mm
210 x 260 x 95 mm

210 x 260 x 105 mm

Capacìdad de almacenamiento bajo condiciones normales:

10 años (véase "Condicìones ambientales" en la página 27).
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Oué es qué
OxyK30E
1 Cinta de la nuca con cubrenuca
2 lntercambiador de calor
3 Soporte de transporte
4 Correas para el pecho

5 Bolsa respiratoria
6 Válvula de exceso

7 Cartucho de KO2

8 lniciador

9 Boquilla

1O Clip de la nariz

1 1 Tapa de la carcasa

12 Sello

13 lndicador

14 Sujetador

15 Mecanismo de apertura

Oxy K 30 S/AS (GB) y Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
1 lntercambiador de calor

2 Soporle de transporte

3 Correas para el pecho

4 Bolsa respiratoria

5 Válvula de exceso

6 Carlucho de KO2

7 lniciador

I Clip de la nariz

9 Boquilla

1O Mecanismo de aperlura

11 Sujetador

12 Selìo

13 Tapa de la carcasa

14 lndicador

5
6
7

I
4---
3

2

1

15

I
10

11

12

13

4 ¡ß,
5

6
+

L

7
3

2

1

9 I

1*
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Datos de servicio
OxyK30E

- Se encuentran lateralmente en el soporte de pared.

Número de serie Fecha de
suministro

Fecha de

fabricación

¡lngrese cuidadosamente la fecha de suminisiro!

Para evitar daños en el equipo autorrescatador de escape de oxígeno,

no se deben usar punzones de números.

Dräger recomienda el grabado mecánico o químico con ácidos.

Oxy K 30 S/AS (GB) y Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Los intervalos de inspección para eì Oxy Kse diferencian de acuerdo al

tipo de uso del equipo autorrescatador de escape de oxígeno:

- Almacenado:
En caso que el Oxy K sea almacenado en un estante, no se necesita

ninguna inspección. Después de 1 0 años eì equipo autorrescatador de

escape de oxígeno debe ser desechado.

- Usadol):
En caso que eì Oxy Ksea usado, son válidos los intervalos de ìnspec-

ción de la tabla (en caso que el equipo sea "almacenado " y "usado" son

válidos los intervalos para el caso "Usado").

¡En caso que no se cumpla uno de los criterios que aparecen en la
tabla, el equipo autorrescatador de escape de oxígeno debe ser
sacado del serviciot

En caso que el equipo autorrescatador de escape de oxígeno haya sido

sometido a condiciones inusuales (golpe, presión etc.), se deben reali-

zar inmediatamente las comprobaciones mencionadas'

1) El equipo autorrescatador de escape de oxígeno debe estar completo, es decir no
debe faltar ninguna pìeza como el mecanismo de apertura.

2) La carcasa debe estar cerrada herméticamente y no debe presentarningún.daño o
hendiduras mayores a 1,5 mm e profundidad. La ventana del indicador no debe
estar dañada.

3) Comprobar si el indicador presenta un color azul oscuro La perdida del color azul' 
(50 % de las partículas han cambiado su color de azul oscuro a azul claro o no t¡e-

nen color) significa que el equipo autorrescatador de escape de oxígeno no debe
ser utìlizado más.

4) La primera comprobación del peso se debe realizar al momento del suministro del
equipo autorrescatador de escape de oxígeno.

lndicación para c¡ientes dentro del ámbito de compels¡çl¿ de la asocia-
ción profesional alemana de minería:

En el ámbito de vigilancia de la asociación profesionq¡ alemana de minería

son válidas las "recomendaciones de la central de servicìos de salvamento
de minas de la asociación profesional alemana de minería para las instruc-
ciones sobre el uso y mantenim¡ento de equipos autorrescatadores de

escape de oxigeno".

Contienen los plazos convenidos con las autoridades mineras para la com-
probación y ampliación del uso de equipos autorrescatadores de escape
de oxígeno en empresas mineras.

Lista de referencias

1) En caso de un uso de acuerdo a lo prescrito, lavida útil es de 10 años, cuando el

equipo autorrescatador de escape de oxígeno esté guardado o usado en servicio
dé un turno (8 horas diarias, 5 días a la semana). En un servicio de varios turnos, la

vida útil se reduce correspondienlemente.
2) No es parte de la prueba de construcción CE

Responsable
del ingreso

¿Qué datos? ObservacionesFechã

Tiempo de uso =
fecha de suminis-
tro + 10 años

Fecha de
fabricación

Número de
serie

Fecha de
suministro

Dräger

Dräger

Usuario fìnal

Mes y año de
fabricación

Número de
registro

Mes y año de

suministro

Nro. de
referencia

Denominación y descripc¡ón

63 01 900

63 03 000

63 03 100

63 04 550

63 03 500

63 03 058

63 03 504

63 04 510

63 03 902

63 03 001

63 03 501

63 04 540

Previa petición

90 44 600

90 44 210

63 04 521

63 04 580

63 01 956

63 03 611

63 03 613

63 04 511

67 33 647

63 01 998

OxyK30E

OxyK30S

Oxy K 30 AS

OxyK30S(GB)

OxyK50S

Oxy K 50 AS

OxyKSOS(K+S)

OxyKs0S(PL)

Material de entrenamiento

Equipo de entrenamiento Oxy K 30 Df /EI2\
para Oxy K 30 E

Equipo de entrenamiento Oxy K 3o ST2)

para Oxy K 30 S/AS (GB)

Equipo de entrenamiento Oxy K 5o ST2)

para Oxy K 50 S/AS (K+S)

Equipo de entrenam¡ento Oxy K 50 ST (PL)2)

para Oxy K 50 S (PL)

Pizarrapara eì entrenamiento Oxy K 30 S/K 50 S

Vídeo de entrenamiento

Equipo autorrescatador de escaPe
de oxígeno CD-ROM Oxy

Repuestos

Correa del hombro

Correa del hombro (K+S)

Accesorios

Correas para el pecho

Etiqueta para Ia el etiquetado individuaì
(Set de 20 unidades)

Adhesivo reflector (Set de 5 unidades)

Equipo de transporte de Dräger

Ventana del indicador

Pictograma para el Oxy K 30 E

Diaria-
mente

34. 54. 7A.. 94. 10 A.Característica

lntegridad del
equipo autorrescatador de

escape de oxígeno1)

X

XTapa cerrada,
sello no dañado

Carcasa e indicador
no dañado2)

X

xColor azul oscuro
del indicador3)

X X XPrueba del peso4) X

XTérmino de la vida útil
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Per la vostra sicurezza
Attenersi alle istruzioni per I'uso

Ogni utilizzo dell'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio presup-

pone la perfetta conoscenza e osservanza di quesle istruzioni per I'uso.

L'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio deve essere utilizzato

esclusivamente per gli scopi qui di seguìto specificati.

Manutenzione
È indispensabile sottoporre I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio

a regolari ispezioni e manutenzioni da parte di personale esperto e compe-

tente.

Fare eseguire interventi di riparazione alì'apparecchio ad ossigeno per

autosalvaiaggio solo da personale esperto e competente.

Si consiglia la stipulazione di un contratto di assìstenza con Dräger

facendo svolgere tutti gli eventuali interventi di riparazione a Dräger'

Per i lavori di riparazione si devono usare esclusivamente parti dr ricambio

originali Drãger.

Accessori
Ulilizzare solo gli accessori riportati sulla lista d'ordine.

Smaltimento
Apparecchi ad ossigeno per autosalvataggio esauriti o aperti vanno smaltiti

in osservanza delle norme vìgenti in materia, considerato che le sostanze

chimiche impiegate possono formare delle soluzioni alcaline corrosive se

combinate con I'umidità presente nell'aria.

DescrÍzione
Oxy K è un apparecchio ad ossigeno per autosalvataggìo autonomo

dall'aria ambiente, dotato di sistema di respirazione va-e-vieni a base di

ossigeno legato chimicamente.

Oxy K 30 E/S/AS (GB) ha una durata di mantenimento nominale di

30 minuti. Oxy K 50 S/AS (K+S/PL) ha una durata di mantenimento nomi-

nale di 50 minuti.

La durata di mantenimento può notevolmente prolungarsi a seconda del

ritmo di respirazione dell'utente.

lì sacchetto di resprrazione del dispositivo Oxy K 30/5O AS è antisia-
tico.

Oxy K 50 S (K+S) è dotato di transponder

La serie Oxy K, apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio a norma

DIN 58 639, è conforme ai requisiti di sicurezza deìla direttiva europea 89/
686/CE sui dispositivi di protezione individuale (DPl).

Scopo d'impiego
Oxy K è un'apparecchiatura d'emergenza utilizzata in caso di fuga da aree

con fumo, gas tossici o in assenza di ossigeno.

Restrizione:

Ory K si presta esclusivamente all'impiego in aree con classi d¡ tem-
peratura T1, T2, T3 e T4 (vedi Direttiva tedesca VDE 0171 owero
Slandard internazionale IEC 60079. La temperatura superficiale
mass¡ma non supera i 135 oC).

Seguire le indicazioni riportate nel presente manuale d'istruzioni per I'uso

Oxy K può salvare la vostra v¡ta!

Indossamento
Portare l'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggìo sulle spalle se con-

dotto con sé quotidianamente.

Sono possibili anche altri modi di indossamento come

- trasporto a bordo di un âereo

- davant¡ al busto con addizionali fasce di aggancio su petto

- in caso di impiego dal petto.

Prima della messa in funzione
L'azienda utilizzatrice deve accertarsi prima del primo utilizzo di quanto
segue (si veda la Direttiva europea 89/656/CEE):

- I dispositivi di protezione personale devono averq la giusta misura,

- I dispositivi di protezione personale devono essere compatibili con gli
altri dispositivi di protezione personale utilizzati coniemporaneamente
(ad es. giubbino protettivo).

- I dispositivi di protezione personale devono essere idonei alle condi-
zioni vigenti sul rìspettivo posto di lavoro.

- I dispositivi di protezione personale devono rispondere aìle occorrenze

ergonomiche e alle esigenze fisiche del rispettivo portatore del respiratore.

Oxy K 3o S/AS (GB) e Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

O ln seguito alla presa in consegna di Oxy K, procedere a pesare I'appa-

recchio ad ossigeno per autosalvataggio.

O Per pesare I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio è necessa-

rio rimuovere le cinghìe.

O Confrontare il peso rilevato con iì peso originale indicato sullatarghetta
metallica presenle suì retro dell'apparecchio ad ossigeno per autosal-

vataggio.

AfiENZIONE!
Nel caso in cui lo scostamento tra peso rilevato e peso indicato
dell'Oxy K 30 dovesse scostarsi di oltre 6 grammi vale a dire d¡ oltre
1O grammi per I'Oxy K 50, è necessario ritirare dalla circolazione
l'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio.

ll cliente deve annotare gli intervalli di

manutenzione sulla piastra metallica
prima ancora di mettere in funzione
I'apparecchio ad ossigeno per autosal-
vataggio. La piastra metallica si trova sul

retro dell'apparecchio ad ossigeno per

autosalvataggio.

Non prevedere I'indicazione di

numeri di colpo per le iscrizioni.
Dräger consiglia di compìere le

iscrizioni mediante incisione o incisione all'acquaforle.

Sulla piastra metallica sono previsti sei campi vuoti.

o Nel primo campo -Date of delivery- il cliente deve indicare la data di

consegna (mese e anno) dell'apparecchio ad ossigeno per autosalva-

taggio (per es. 07103)

o Nel secondo campo - 1 
st lnspection- sarà indicata la data della prima

ispezione. Ouesta data corrisponde alla data di consegna piÌr tre anni

(per es. 07106)

o Nel terzo campo -2nd lnspection- sarà indicata ìa data della seconda

ispezione. Ouesta data corrisponde alla data di consegna più cinque

anni (per es. 07/08)

O Nel quarlo campo -3'd lnspection- sarà indìcata la data della terza

ìspezione. Questa data corrisponde alla data di consegna pii-r sette anni

(per es. 07l1 0)

o Nel quinto campo -4th lnspect¡on- sarà indicata la data della quarta

ispezione. Ouesta data corrìsponde alla data di consegna più nove anni

(per es. 07l1 2)

a Nel sesto campo -End of Lifetime- è indicata la fine della durata utile

dell'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio.
La fine della durata utile dipende da tipo ed intensità di utilizzo (vedi

"Dati di assistenza clienti" a pagina 36).

Sulla piastra metallica sono inoltre riportate anche altre indicazioni e date

fornite dal costruttore:

- Date of manufacturing (data di fabbricazione dell'apparecchio

ad ossigeno per autosalvataggio)

- Serial number (numero di serie progressivo dell'apparecchio

ad ossìgeno per autosalvataggio)

- part number (numero d'ordine)

- Weight (peso)

- CE Marking (marchio CE)

- Product standard (norma di prova)

- Denominazione dell'apparecchiatura

(€ 0158 I

EN 137e41

F¡ll out
by

customer
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Controllo quotidiano
Controllo visivo:

1 ll sigillo di piombo non è danneggiato

- ll coperchio è chiuso e la staffa ser-
rata.

- La cuslodia esterna non presenta
fenditure, fori o altri danni con una
profondità di oltre 1,5 mm.

2 L'indicatore indica un colore blu scuro.
Una considerevole perdita di colore
blu (il colore di 50 % delle particelle
è passato da blu scuro a blu chiaro
o sono divenute addirittura incolore) significa che I'apparecchio ad
ossigeno per autosalvataggio non potrà più essere utilizzato.
Si prega di rivolgersi in tal caso a Dräger.

Montaggio della cinghia a spalla
Oxy K 3o S/AS (GB) e Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
Per predisporre I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio all'impiego,
procedere al montaggio della cinghia a spalla come segue:

lntrodurre dal retro dell'apparecchiatura
a Afferrare le estremità corle della

cinghia a spalla facendole passare
attraverso i passanti dei lardoni
sulla parete posteriore dell'apparec-
chio (1).

lnfilare la cinghia ne¡ passant¡ delle
fibbie di aggancio
O lnserire le estremità nelle fibbie di

aggancio e tirare il più possibile (2).

O Chiudere le fibbie di aggancio (3).

lmpiego dell'apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio
- Aprire l'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio solo in caso di

i nterventol
ln caso contrario I'umidità presente nell'aria ambìente penetra
nell'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio aperto pregiudican-
done il rispettivo funzionamento.

- Sottoporre I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio a controllo
giornalmente/prima di condurlo con sé.

- Ulilizzare I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio una volta sola.

- lmpedire a sostanze combustibili (benzina, grasso, solventi ecc.) di
penêtrare prima o durante I'impiego all'interno dell'apparecchio ad ossi-
geno per autosalvataggio, altrimenti sussiste il pericolo di incendio!
ll pericolo di accensione sussiste altresì, se a seguito di distruzione
dell'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio la sostanza chimica
responsabile dello sprigionamento di ossigeno enlra ¡n contatto con
sostanze combustibili, per es. carbone.

Apparecchi aperti sono da considerarsi esauriti e non vanno più conser-
vati. Procedere in tal caso allo smaltimento conforme (vedi "Smaltimento" a

pagina 33).

Come indossare I'apparecchio
L'errato indossamento causa inutili ritardi trovandosi ad utilizzare I'apparec-
chio ad ossigeno per autosalvataggio in casi di emergenza.

Attenersi pertanto assolutamente alle procedure nell'ordine qu¡ descritto.

OxyK30E
Aprire la custodia

O Tirare in avanti il dispositivo di aper-

tura afferrando la presa gialla.

O Orientare in basso la staffa fino a

rimuovere il coperchio dell'apparec-
chio ad ossigeno per autosalvatag-
gio.

O Estrarre il coperchio.

3lndossare

O Afferrare iì nastro a tracolla e tirare
con l'altra mano il guscio estraendo
I'apparecchio ad ossigeno per auto-
salvataggio dal rispettivo alloggìa-
mento.

o Girare l'apparecchio ad ossigeno
per autosalvataggio in modo che il

guscio porlante sia rivolto verso il

petto.

O Passare il proteggicollo in gomma
rossa sopra la testa e posizionare
intorno al collo.

O Tirare I'apparecchio ad ossigeno
per autosalvataggio dal passante
del nastro a tracolla e mettere in

posizione.

Oxy K 30 S/AS (GB) e Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
Aprire la custodia
O Afferrare dietro al dispositivo di

apertura giallo.

O Allontanare il dispositivo di aperlura
giallo dal corpo fino a staccare il

coperchio dell'apparecchio ad ossi-
geno per autosalvataggio.

O Rimuovere quindi il coperchio
dall'apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio (via dal corpo).

t
íflfl

lndossare

o Posizionare la cinghia a spalla
intorno al collo.

O Tirare Ie due cinghie a spalla fino
all'arresto.

Per le regolari esercitazioni riguardo il maneggio e I'impiego si consiglia
I'uso dell'apparecchio d'addestramentol) Oxy K 30 ST, Oxy K 30 DT/ET,
Oxy K 50 ST o Oxy K 50 ST (PL) (vedi "Lista d'ordine" a pagina 36).

-.

-t

3 I
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Predisposizione del boccaglio
(tutti gliapparecchi)

Compiere i prossimi passi rapida-
mente, entro cioè ca. 2O secondi.

O Sfilare il tubo di respirazione
dall'involucro awicinandolo alla
bocca, movìmento che innesca la

produzione di ossigeno. ll sac-

chetto di respirazione si riempie
entrol-2minuti.

Non torcere o piegare il tubo di
respirazionel

O Estrarre il tampone dal boccaglio.

o lntrodurre immediatamente il boc-
caglio in bocca!

Sistemazione del boccaglio
O Sistemare il boccaglio in bocca

tenendolo stretto tra denti e labbra.

AWERTENZAI

ll boccaglio si presta solo limitata-
mente all'uso da parte di portatori
di dentiere.

O Racchiudere strettamente il bocca-
glio con le labbra.

O Allargare la molletta nasale posizio-
nandola sulle narici. ll naso deve

essere chiuso a tenuta d'arìa.

O Assistere se necessario l'aperlura del sacchetto di respirazione con le

mani.

ATTENZIONEI

Se ¡l sacchetto di respirazione non si tosse ancora riempito, riempire
il sacchetto con diversi ¡espiri inspirando l'aria ambiente.

O Continuare a respirare con calma.

O lndossare gli occhiali di sicurezza.

O Sistemare il pettorale:

- Estrarre le due estremità del pettorale dall'apparecchio ad ossigeno
per autosalvataggio (vedi "Elenco dei componenti" a pagina 35).

- Fare passare la parte sinistra della cinta da dietro il corpo.

- Chiudere la cintura introducendola nella fibbia.

- Stringere quindi la cintura.

Nota

Dräger consiglia di esercitare questa procedura utilizzando I'appo
sito apparecchio d'addestramento.

Regole importanti da osservare in caso difuga
- lniziare la fuga con calma, non correre.

- Progettare la via difuga, sceglìere ìl percorso più corto con aria
ambiente sicura!

- Procedere alla fuga con awedutezza. Una respirazione precipitosa e

frettolosa consuma una quantità maggiore di ossigenol

- Fare sempre attenz¡one che il boccaglio sia stretto tra denti e labbra,
racchiudendo le labbra a tenuta d'aria.

- L'aria proveniente dall'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio è

calda e secca, cosa che indica il corretto funzionamento dell'apparec-
chio ad ossigeno per autosalvataggio. Anche la presenza di un sapore
specifico è normale e innocuo.

- Non danneggiare o comprimere il sacchetto di respirazione visto che
I'ossigeno necessario a soprawivere potrebbe f uoriuscire.

- In presenza di stimolo al vomrto, estrarre il boccaglio dalla bocca tenen-

dolo chiuso con il pollice. Evitare divomitare dentro l'apparecchio ad

ossigeno per autosalvataggiol
Per evitare di respirare l'aria circostante inquinata da sostanze
nocive, respirare sempre prima dall'apparecchio ad ossigeno per

autosalvataggio dopo una nuova sistemazione del boccaglio.

Fine d'impiego
- Un'inspirazione pesante e il sacchetto di respirazione che inizia a sgon-

fiarsi indicano che la riserva dì ossigeno è pressappoco consumata.

- Apparecchi ad ossigeno per autosalvataggio impiegati nell'industria
estrattiva sotterranea devono essere necessariamente podati in super-
f icie.

Smaltimento
Alla fine dell'impiego è necessario smaltire I'apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio.

Disattivare I'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio usato

- Evitare difare giungere sostanze infiammabili (benzina, grasso, sol-

venti, ecc.) prima o dopo I'impiego nell'apparecchio ad ossigeno per
autosalvataggio considerato il pericolo d'incendiol

- Adoperare occhiali di sicurezza e guanti di protezione!

- Rimuovere lo starler dalla custodia e smaltire in osseryanza delle dispo-
sizioni in vigore a livello locale.

- Rimuovere la cartuccia di KO2 dalla custodia.

- lmmergere in acqua le cartucce di KO2 smontate fino a quando non si

osserva più la f uoriuscita dì bolle di gas. Neutralizzare la soluzione risul
tante con un acido al 3 %, per es. acido cloridrico (HCl), in rapporto 1:1.

- Tutte le materie plastiche sono contrassegnate per consentire una rac-

colta e un successivo smaìtimento differenziati.

Offriamo di compiere lo smalt¡mento per voi! (Prezzo su richiesta)

Si prega di spedire gli apparecchi ad ossigeno per autosalvataggio dan-

neggiati, apertil), consumati o scaduti all'interno di una confezione omolo-
gata in osservanza delle disposizioni in vigore in materìa di trasporti al

seguente ìndirizzo:

Dräger lntek GmbH

Bochstraße 1

D-23569 Lübeck

Tel. +49 451 882-1813

Fax +49 451 882-3549
e-mail: recycìing@draeger.com

Disposizioni di trasporto
ln sede di trasporto i respiratori ad ossigeno sono soggetti all'osservanza

delle disposizioni internazìonali sui trasporti.

Respiratori ad ossigeno sono classificati come segue:

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group ll

ln presenza di respiratori ad ossigeno aperti e consumati in parte o dan-

neggiati, rilasciare lo starter prima di procedere al trasporto. Dopo che il

respiratore ad ossigeno si è raffreddato, riporre I'apparecchio all'interno di

un sacchetto in plastica e conservare in sottovuoto. Per spedire I'apparec-

chio è necessario utilizzare una confezione omologata (per es. confezìone
per trasporto Dräger 63 04 51 1 ).

La merce spedita è classificata come:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide,
Potassium Hydroxide), Class 5.1, packing group I

Osservare, se applicabili, le disposizioni speciali valide per il mezzo di lra-

sporto incaricato.

1 ) Prima di spedire indietro apparecchi ad ossigeno per âutosalvatagg¡o, rilasciare
necessâriamente lo starter!
Sigillare quindi gli apparecchi ad ossigeno per autosalvataggio in un sacchetto in

polietilene chiuso.

----

-
-
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Manutenzione
Le seguenti misure di manutenzione possono essere svolte in proprio
dall'utente:

Sostituzione della finestra dell'indicatore
O Rimuovere cautamente con un cacciavite lafinestra dell'indicatore difet-

tosa.

O lnserire la nuova finestrã dell'indicatore nel rispettivo alloggiamento
con una leggera pressione.

Sostituzione del pittogramma

O Rimuovere il pittogramma difettoso, per es. con una lama di rasoio.
O Ripulire la superficie con uno detergente sgrassante.
a lncollare un nuovo pittogramma.

lspezione e manutenzione
O Eseguire controlli giornalieri (vedi "Controllo quotidiano" a pagina 32).
O Osservare gli ìntervaìli di manutenzione (vedi "Dati di assistenza clienti"

a pagìna 36).

Specifiche
Gondizioni ambientali
Temperatura per la conservazione e

Trasporto (non in caso di impiego)

Temperatura d'impiego minima

ai sensi di EN 13 794

Umidità relativa

Pressione ambiente

Volume del sacchetto di respirazione

Contenuto di CO2

nel gas di ìnspirazione

nel gas di inspirazione alla fine

della durata di utilizzo

-31 oC fino a 5O oC

70 0c

per max. 24 ore

-10 0c

fino a 100 %

700 fino a 1300 hPa

>6 litri

<1,5 vol.%

max. 2,5 vol. %

30 minuti

30 minuti

50 minuti

Produzione di ossigeno
L'ossigeno necessario alla respirazione è ottenuto da una sostanza chi-
mica solida, I'ossido di potassio (KO2). La sostânza chimica provoca una
reazione con I'anidride carbonica (CO2) ed il vapore acqueo (H20) conte-
nuto nell'aria di espirazione. Ouesti due componenti presenti nell'aria di
respirazione sono assorbiti da KO2, reazione che libera l'ossigeno (O2)
legato chimicamente presente in KO2. Le formule di reazione semplificate
sono riportate qui di seguito

2 KOr+ H2O - 2 KAH + 3¡ rOz + calore

2 KOH + CO2 - 1çrç9a + HeO + calore

2l(Or+ CO2- K2CO"+ t¡rOz + calore

KO2 è fonte di 02 e assorbente di CO2 al contempo. Nell'alternarsi di
inspirazione ed espirazione, l'aria di respirazione passa dal sacchetto di
respirazione attraverso la cartuccia di KO2 e torna quindi indietro allo
scambiatore termico.

Una valvola regolatrice del volume Iimita e controlìa il volume nel sacchetto
di respirazione.

Durata di mantenimento

ai sensi di EN 13 794

(35 litri/min. volume per minuti di respìrazione)

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Durata di mantenimento

Con respirazione in stato di riposo

(10 litri/min. volume per minuti di respirazione)

OryK30E
oxy K 30 s/As (GB)

oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Resistenza inspr ratoria/espiratoria

con 35 litry'min.

con 35 litri/min.
alla fine della durata di mantenimento

5 hPa

max. 7,5 hPa

max. 55 oC

(gas di respirazione secco)

ca. 3,1 kg

ca. 2,5 kg

ca. 3,0 kg

ca. 2,1 kg

ca. 1,9 kg

ca. 2,4 kg

24Ox257x112mm
210 x 260 x 95 mm

210 x 260 x 105 mm

120 minuti

120 minuti

180 minuti

Temperatura del gas di inspirazíone

a norma DIN EN 13794

Peso

non aperto

OxyKS0E
oxy K 30 S/AS (GB)

oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

in sede di impiego

OxyK30E
oxy K 30 s/As (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Dimensioni (LxHxP)
OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Durata di magazzinaggio con condizioni di conservazione normali

10 anni (vedi "Condizioni ambientali" a pagina 34).
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Elenco dei componenti
OxyK30E
1 Naslro a tracolla con protegg¡collo

2 Scambiatore termico

3 Guscio portante

4 Pettorale

5 Sacchetto di respirazione

6 Valvola di supero

7 Caduccia KO2

I Starter

9 Boccaglio

1O Molletta nasale

11 Coperchio della custodia

12 Sigillo di piombo

13 lndicatore

14 Staffa

15 Dispositivo di apertura

Oxy K 30 S/AS (GB) e Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

1 Scambiatore termico

2 Guscio portante

3 Pettorale

4 Sacchetto di respirazione

5 Valvola di supero

6 Cartuccia KO,
7 Starter

I Molletta nasale

9 Boccagìio

1O Dispositìvo di apertura

11 Staffa

12 Sigillo di piombo

13 Coperchio della custodìa

14 lndicatore

9
10

11

15

12

13

4 Íi -- t

5

6

3

2
7

9 8

rlp

5
6
7

8
4---
3

2

1
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Dati di assistenza clienti
OxyK3OE

- si trovano a lato presso il supporto a parete.

Data di
fabbricazione

Numero di serie Data di
consegna

lscrivere con cautela la data di consegnal
Per evilare danni all'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio
evitare qualsiasi numero di colpi.
Dräger consiglia per es. un'incisione o un'incisione all'acquaforte.

Oxy K 30 S/AS (GB) e Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Gli intervalli di ispezione per I'apparecchio Oxy K differiscono a seconda di
uso e scopo d'impiego dell'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio:

- L'apparecchio è conservato:
Se I'apparecchio Oxy K è conservato per es. su uno scaffale, non è
necessario compiere alcuna ispezione. Dopo 1 0 anni è comunque
necessario scartare e rimpiazzare I'apparecchio ad ossigeno per auto-
salvataggio.

- L'apparecchio è condotto con sé1):
Se I'apparecchio Oxy K è condotto con sé sono da osservare gli inter-
valli di ispezione indicati nella tabella 1 (in presenza di una via di mezzo
tra "Apparecchio conservato" e "Apparecchio condotto con sé" sono in

ogni caso da osservare gli intervalli indicati per "Apparecchio condotto
con sé".

1) L'apparecchio ad ossigeno per autosalvalaggio deve essere completo, ciò sign¡f'ca
che non devono mancare pezzi come per es. la staffa o simili.

2) La custodia deve essere a tenuta d'aria e non presentare alcun danneggiamento o
fenditura con una profondità superiore a 1,5 mm. La finestra dell'indicalore non
deve essere danneggiata.

3) Verificare il colore blu scuro dell'indicatore. Una perdita di colore blu scuro (il
colore di 50 % delle particelle è passato da blu scuro a blu chiaro o sono divenute
addirittura incolore) signif¡câ che l'apparecchio ad ossigeno per autosalvataggio
non potrà piir essere utilizzato.

4) La prima verifica del peso è da eseguirsi subito dopo la consegna dell'apparecchio
ad ossigeno per autosalvataggio.

ln caso di mancato adempimento di uno dei criteri indicati nella
tabella è necessario ritirare dalla c¡rcolaz¡one I'apparecchio ad ossi-
geno per autosalvataggio!

ln caso di esposizione dell'apparecchìo ad ossigeno per autosalvatag-
gio a circostanze e operazioni insolite (colpo, pressionet ecc.), proce-
dere immediatamente alle ver¡fiche ed ispezioni indicate.

1) In caso di impiego conforme, la duratâ utile dell'apparecchio ad ossigeno per auto-
salvalaggìo corrisponde se conservâto o in esercizio ad un turno (8 ore al giorno,
5 giorni lavorativi a settimana) a 10 anni. Con esercizio a piir turni, la durata utile è
ridotta di conseguenza.

2) non parte ¡ntegrante della prova di omologazione CE

lndicazione per clienti che r¡entrano nella sfera di competenza dell'Associa-
zione professionale dell'industria estrattiva:

Nella sfera di sorveglianza dell'Associazione professionale dell'industria
estratt¡va trovano applicazione i "Consigli dell'Ente centrale di salvataggio
nelle miniere dell'Associazione professionale dell'industria estrattiva
riguardo I'istruzione, I'uso e la manutenz¡one di apparecchi ad ossigeno
per autosalvataggio".

L'ente per I'industria mineraria rispettivamente competente fornirà i piani di
scâdenza relativi al controllo ed al prolungamento d'impiego dell'apparec-
chio ad ossigeno per autosalvataggio negli stab¡l¡mentì indicati.

Lista d'ordine
Data Responsabile

per le iscrizioni
Quali date? Nota

Data difab-
bricazione

Numero di
serie

Data di con-
segna

Dräger

Dräger

Utente finale

Mese e anno di
fabbricazione

Numero di regi-
strazione

Mese e anno di
consegnâ

Durata di impìego

= data di conse-
gna + 10 anni

Denominazione e descr¡z¡one Numero
d'ordine

OxyK3OE

OxyK30S

Oxy K 30 AS

OxyK30S(GB)

OxyKS0S

Oxy K 50 AS

OxyKSOS(K+S)

OxyK50S(PL)

Materiale di addestramento

Apparecchio d'addestramento Oxy K 30 DT/ET2)
per Oxy K 30 E

Apparecchìo d'addestramento Oxy K 30 ST2)

per Oxy K 30 S/AS (GB)

Apparecchio d'addestramento Oxy K 50 ST2)
per Oxy K 50 S/AS (K+S)

Apparecchio d'addestramento Oxy K 50 ST (PL)2)
per Oxy K 50 S (PL)

Lavagna per addestramento Oxy K 30 S/K 50 S

Video d'addestramento

CD-ROM Apparecchio ad ossigeno
per autosalvataggio Oxy

Pezzi di ricambio

Cinghia a spalla

Cìnghia a spalla (K+S)

Accessori

Pettorale

Adesivo per contrassegni individuali
(set da 20 pz.)

Adesivi riflettenti (set da 5 pz.)

Corredo da trasporto Dräger

Finestra per indicatore

Pittogramma per Oxy K 30 E

63 01 900

63 03 000

63 03 100

63 04 550

63 03 500

63 03 058

63 03 504

63 04 510

63 03 S02

63 03 001

63 03 501

63 04 540

su richiesta

90 44 600

90 44 210

63 04 521

63 04 580

63 01 956

63 03 611

63 03 613

63 04 511

67 33 647

63 01 9S8

Caratteristica giornal-
mente

3
annr

5

annr

7

annt

ô

annt

10
anni

lntegrità dell'apparecchio ad

ossigeno per autosalvataggio 1)
X

Coperchio chiuso
Sigillo di piombo integro

X

Custodia esterna e indicatore
integri2)

X

lndicatore di colore blu scuro3) X

Controllo del pesoa) x X X X

Fine della durata utile X
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Voor uw veiligheid
Gebruiksaanwiizing in acht nemen
Elk gebruik van het zuurstof vluchttoestel veronderstelt de precieze kennis
en het naleven van deze gebruiksaanwijzing.

Het zuurstof vluchttoestel mag alleen worden gebruikt zoals voorgeschre-
ven.

onderhoud en reparaties
De onderhoudswerkzaamheden en inspecties van het zuurstof vìuchttoe-
stel moeten regelmatig door deskundigen worden uitgevoerd.
Reparaties aan het zuurstof vluchttoestel mogen alleen door deskundigen
worden verricht.

Wij raden aan om een serviceovereenkomst af te sluiten en alle onder-
houdswerkzaamheden door Dräger te laten verrichten.
Gebruik alleen originele onderdelen van Dräger voor reparaties en onder-
houd.

Accessoires
Gebruik alleen de accessoires die op de bestellijst vermeld zijn

Afkeuren en verwerken
Buiten werking gestelde of geopende zuurstof vluchttoestellen dienen vol-
gens te voorschriften te worden afgevoerd en verwerkt omdat de gebruikte
chemicaliën een sterke loog kunnen vormen in verband met de luchtvoch-
tigheid.

Beschrijving
Oxy K rs een zuurstof vluchttoestel dat onafhankelijk van de omgevingsat-
mosfeer werkt. Het toestel is voorzien van een gesloten sìingerademha-
lingssysteem op basis van chemisch gebonden zuurstof.

Oxy K 30 E/S/AS (GB) heeft een nomìnale gebruiksduur van 30 minuten.
Oxy K 5O S/AS (K+S/PL) heeft een nominale gebruiksduur van 50 minu-
ten.

Afhankelijk van de ademhaling van de gebruiker kan de gebruiksduur aan-
zienlijk worden verlengd.

Het ademzakje van de Oxy K 3Ol5O AS is antistatisch.

De Oxy K 50 S (K+S) is uitgerust met een transponder

De Oxy K bouwserie, zuurstof vluchttoestellen conform DIN 58 639, vol-
doen aan de eisen van de Europese richtìijn PSA (89/686/EG).

Doelmatig gebruik
Oxy K is een toesteì om in noodgevallen te vluchten uit gebieden waarin
rook, toxische gassen of een onvoldoend zuurstofgehalte aanwezig is.

Beperking:
Ory K is alleen geschikt voor het gebruik in het gebied van de temp+
ratuurklassen T1, T2, T3 en T4 (zie Duitse richtliin VDE O171 of de
internationale norm IEC 6OO79. De max. oppervlaktemperatuur over-
schr¡jdt niet 135 oC).

Volg de ìnstructies op die in deze gebruiksaanwijzing vermeld zijn

Oxy K kan uw leven redden!

Aanleggen
Als het zuurstof vluchttoestel dagelijks gedragen wordt, kan het over de
schouders worden gelegd.

Ook andere draagwijzen zijn mogelijk, bijvoorbeeld

- Transport op een voeduig

- voor de borst met extra borstbanden

- bij reddingen voor de borst.

Voor de inbedrijfstelling
De exploitant/gebruiker moet vóór het eerste gebruik op de volgende pun-
ten te letten (zie Europese Richtlijn 89/656/EEG):

- de persoonlijke veiligheidsuitrusting moet goed passen,

- de persoonlijke veiligheidsuitrusting moet passen met andere persoon-
lijke veiligheidsuitrusting (b.v. beschermingsjas) die gelijktijdig wordt
gedragen,

- de persoonlijke veiligheidsuitrusting moet geschikt zijn voor de omstan-
digheden op de werkplek,

- de persoonlijke veiligheidsuitrusting moet voldoen aan de ergonomi-
sche eisen en de gezondheidstoestand van de betreffende drager van
het ademhalingstoestel.

Oxy K 30 S/AS (GB) en Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

O Bij ontvangst van Oxy K moet het zuurstof vluchttoestel worden gewo-
gen.

O Voorafgaand aan het wegen dient u de draagbanden te verwijderen.

O Vergelijk het vastgestelde gewicht met het originele gewicht dat op het
metalen plaatje aangegeven is. U vindt het plaatje aan de achterzijde
van het zuurstof vluchttoestel.

OPGELETI

lndlen het vastgestelde gewicht bii de Oxy K 30 om meer dan 6
gram, resp. bii de Oxy K 5O om meer dan 1O gram, van het aangege-
ven gew¡cht verschilt, dient het zuurstof vluchttoestel buiten werking
te worden gesteld en mag vervolgens niet meer worden gebruiK.

Voor de inbedrijfstelling van het zuur-

stof vluchttoestel moet de gebruìker de
inspectietermijnen invullen op het meta-
len plaatje. Het metalen plaatje bevindt
zich aan de achterzijde van het zuurstof
vluchttoestel.

Er mogen geen slagcijfers worden
gebruikt om de termijnen in te vul-

len.
Dräger beveelt aan de termìjnen te
graveren of te etsen.

Het metalen plaatje omvat zes lege velden.

O ln het eerste veld -date of delivery- dient u de leveringstermijn (maand
en jaar) van het zuurstof vluchttoestel in te vullen
(bijv. 07103)

a ln hettweedeveld -1st lnspection- dient u de eerste inspectietermijn
in te vullen. Dit is de leveringstermijn plus drie jaar
(bijv. 07l06)

O ln het derde veld -2nd lnspection- dient u de tweede inspectietermijn
in te vullen. Dit is de leveringstermijn plus vijf jaar
(bijv. 07108)

O ln het vìerde veld -3rd lnspection- dient u de derde inspectietermijn in

te vullen. Dit is de leveringstermijn plus zeven jaar
(bijv.07l10)

o ln het vijfde veld -4th lnspection- dient u de vierde inspectietermijn in

te vullen. Dit is de leveringstermijn plus negen jaar
(l:ijv. 07/12)

O ln het zesde veld -End of Lifetime- dient u in te vullen wanneer het
zuurstof vluchttoestel moet worden afgekeurd. Het einde van de levens-

duur is afhankelijk van de toepassing (zie "Servicegegevens" op
hlz.43).

Bovendien dient u op het metalen plaatje de volgende fabrikantinformatie
in te vullen:

- date of manufacturing (fabricagedatum van het zuurstof vluchttoestel)

- serial number (doorlopend nummer van het zuurstof vluchttoestel)

- pad number (bestelnummer)

- weight (gewicht)

- CE Marking (CE merk)

- Product Standard (keuringsnorm)

- Toestelnaam

ì

(( 01581

EN 137941

F¡ll out
by

customer
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Dageliikse controle
Visuele controle:

1 Loodje is onbeschadigd

- Deksel gesloten en beugel vergren-
deld.

- De behuizing toont geen scheuren,
gaten of andere beschadigingen
die dieper zijn dan 1,5 mm.

2 lndicator is diepblauw gekìeurd.
Een aanzienlijk verlies van de
blauwe kleur (50 % van de deeltjes
zìjn niet meer diepblauw maar hel-

derblauw of kleurloos) betekent dat het zuurstof vluchttoestel niet meer

mag worden gebruikt.
Neem in dit geval contact op met Dräger.

Schouderriem monteren
Oxy K 30 S/AS (GB) en Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Om het zuurstof vluchttoesteì gebruiksklaar te maken dient u de schouder-

riem te monteren zoals hieronder vermeld:

lnlussen op de achterkant van de
behuizing
o De korte uiteinden van de schou-

derriem nemen en door de leidings-
lijsten op de achterkant van de
behuizing trekken (1 ).

lnlussen in de klemgespen
O De uiteinden door de klemgespen

rijgen en zo ver mogelijk erdoor
trekken (2).

a De klemgespen (3) sluiten.

Omgaan met het zuurstof vluchttoestel

- Open het zuurstof vluchttoestel alleen voor het gebruikl

Anders raakt het vocht uit de omgevende lucht in het open zuurstof

vluchttoestel waardoor de werking belemmerd wordt.

- Controleer het zuurstof vluchttoestel dagelijks of voor ieder gebruik'

- Gebruik het zuurstof vluchttoestel slechts één keer.

- Voorkom dat brandbare stoffen (benzine, vet, oplosmiddelen enz,) voor

of tijdens het gebruik in het zuurstof vluchttoestel raken. Anders bestaat

het gevaar van brandenl
Bovendien bestaat ontstekingsgevaar wanneer bij vernietiging van het

zuurstof vluchttoestel de zuurstof afsplitsende chemìcalìën in contact

komen met brandbare stoffen, bijv. kool.

Geopende toesiellen gelden als verbruikt en mogen niet worden opgebor-

gen. U dient deze toestellen af te keuren (zie'Afkeuren en recycling" op

blz.4O).

Wij adviseren het trainingstoestell) Oxy K 30 ST, Oxy K 30 DT/ET,

Oxy K 50 ST of Oxy K 50 ST (PL) te gebruiken om de hantering te oefenen

(zie "Bestellijst" op blz. 43).

lnstructies voor het aanleggen
Verkeerd aanleggen kan in noodgevallen leiden tot vertrag¡ngen bij het
gebruik van het zuurstof vluchttoestel.

Voer daarom de volgende stappen in de aangegeven volgorde uit.

OxyK30E
Behuizing openen

o Opener m.b.v. het gele handvat naar

voren trekken. I
-.

-

O Beugel naar beneden draaien tot-
dat het deksel van het zuurstof
vluchttoestel loskomt.

o Deksel verwijderen.

Aanleggen
O Nekband grijpen en met de tweede

hand het zuurstof vluchttoestel met

de draagschaal uit de houder naar

boven eruit trekken.

a Het zuurstof vluchttoestel zodanig

draaien dat de draagschaal naar de
borst wijst.

o Rode rubber nekbescherming over
het hoofd en om de nek leggen.

O Het zuurstof vluchttoestel m.b.v. de

nekbandlus omhoog trekken en

plaatsen.

Aanleggen

o Schouderriem om de nek leggen.

O Beide schouderrìemen tot de aan-

slag vasttrekken.

3

t
ffi

I

Oxy K 30 S/AS (GB) en Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Behuizing openen

o Achter de gele opener grijPen.

O De gele openervan het lichaam
wegduwen totdat het deksel van het

zuurstof vluchttoestel loskomt.

O Deksel recht van het zuurstof vlucht-

toestel lostrekken (weg van het

lichaam).

2

3

1) niet deel van het Ec{ypeonderzoek.
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Mondstukgarnituur voorbereiden
(alle toestellen)

De volgende stappen voor het aan-
leggen spoedig binnen ca.
20 seconden uitvoeren.

O Ademslang uit de behuizing halen
en naar de mond brengen. Hierbij
wordt de zuurstofproductie in wer-
king gezet. Het ademzakje wordt
binnen 1 tot 2 minuten gevuld.

Ademhalingsslang n¡et verdraaien
of knikkenl

O Stop u¡t het mondstuk eruit trekken.
O Onmiddellijk het mondstuk in de

mond nemen!

Mondstukgarnituur aanbrengen
O Mondstukzó in de mond nemen dat

het tussen tanden en lippen zit.

WAARSCHUWINGI

Het mondstukgarnituur is slechts
beperkt geschikt voor kunstgebit-
dragers.

O Mondstuk dicht met de lippen
omsluiten.

O Neusklem uit elkaartrekken en op
de neusvleugels zetten. De neus
moet drcht zijn.

a Het openvouwen van het ademzakje zo nodig met de handen onder-
steu nen.

OPGELET!

Wanneer het ademzakie nog niel gevuld is, het ademzakje met meer-
dere ademtochten uit de omgevingslucht vullen.

O Rustig doorademen.

O Veiligheidsbril of gezichtsscherm gebruiken.

O Borstriem vastmaken:

- beide uiteinden van de borstriem uit het zuurstof vluchttoestel halen
(zie "Wat is wat?" op blz. 42).

- linker deel van de riem achter het lichaam aanbrengen.

- Riemgesp sluiten.

- Riem aantrekken.

Aanwijzing
Ðräger beveelt aan deze stap te oefenen met het trainingstoestel.

Belangrijke vluchtregelingen
- Rustig beginnen met de vlucht; niet haasten.

- Vluchtweg plannen, de korlste weg in veilige omgevingslucht kiezenl

- Weloverwogen vluchten. Bij gehaaste en snelle ademhaling wordt
meer zuurstof verbruikt!

- Zorg altijd ervoor dat het mondstuk vast tussen de tanden en lippen zit
en dicht omsloten zijn door de lippen.

- De lucht uit het zuurstof vluchttoestel is warm en droog. Dit is een teken
dat het zuurstof vluchttoestel goed werkt. Ook een evt. aanwezige
eigensmaak is normaal en ongevaarlijk.

- Ademzakje niet beschadigen of samenpersen, anders bestaat het
gevaar dat de noodzakelijke zuurstof verloren gaat.

- Bij braken het mondstuk uit de mond nemen en met de duim dichtslui-
ten. Niet in het zuurstof vluchttoestel braken!
Om geen schadelijke omgevingslucht in te ademen, is het aanbevo-
len na het herplaatsen van het mondstuk uit het zuurstof vluchttoe-
stel in te ademen.

Buiten werking stellen
- De zuurstofvoorraad is beperkt en bijna leeg wanneer het inademen

moeilijker valt en het ademzakje begint ineen te zakken.

- Zuurstof vluchttoestellen die in de mijnbouw gebruikt worden dienen uit
de mijn naar boven te worden gebracht.

Afkeuren en recycling
Het zuurstof vluchttoestel dient na het gebruik te worden verwijderd/ver-
werkt.

Verbruikt zuurstof vluchttoestel deactiveren
Voorkom dat brandbare stoffen (benzine, vet, oplosmiddelen enz.) voor
of na het gebruik in het zuurstof vluchttoestel raken. Anders bestaat het
gevaar van brandenl

Draag en gezichtsscherm en handschoenen!

Starter uit de behuizing uitbouwen en conform de plaatselijke voor-
schriften verwijderen/verwerken.

KO2 patroon uit de behuizing uitbouwen.

Uitgebouwde KO2 patroon volledig in water plaatsen totdat geen lucht-
bellen meer ontsnappen. De ontstane oplossing met 3 % zuur, bijv. zout-
zuur (HCl), neutraliseren in een verhouding van 1:1 .

Alle kunststoffen zijn gekenmerkt en kunnen apad worden verzameld
en vemerkt.

Wij vergaren het toestel om het te verwerken! (Prijs op aanvraag)

Zend beschadigde, geopendel), verbruikte of vervaìlen zuurstof vluchttoe-
stellen in een geschikte verpakkrng en conform de transportvoorschriften
naar het volgende adres:

Dräger lntek GmbH

Bochstraße 1

D-23569 Lübeck

Tel. +49 451 882-1813

Fax+49 451 882-3549
e-mail: recycling@draeger.com

Transportvoorsch riften
Zuurstof vluchttoestellen zijn bij het transport onderhevig aan de internatio-
nale transportvoorschriften.

Zuurstof vluchttoestellen zijn geclassrf iceerd in:

UN 3356 "Oxygen generator, chem¡cal" Class 5.1, packing group ll

Bij geopende en gedeeltelijk verbruikte of beschadigde zuurstof vluchttoe-
stellen dient u vóór het transport de starter in werking te zelten. Verpak het
zuurstof vluchttoestel na het afkoelen in een luchtdicht kunststofzakje. Het
zakje dient in een toegelaten verpakking (bijv. Dräger transportverpakking
63 04 51 1 ) le worden verstuurd.

Het postgoed is geclassifìceerd in:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide,
Potassium Hydroxide), Class 5.1, packing group I

Zo nodig speciale instructies van de met de postdienst belaste onderne-
ming in acht nemen.

Onderhoud en reparaties
De gebruiker kan de volgende onderhoudswerkzaamheden zelf verrichten:

lndicatorruitje vervangen
O Het defecte indicatorruitje met een schroevendraaier voorzichtig eruit

halen.

O Het nieuwe indicatorruitje met lichte druk in de indicatorbehuizing
plaatsen.

Pictogram vervangen
a Het defecte pictogram verwijderen, bijv. met behulp van een scheer-

mesje.

O Vlak met een ontvettingsmiddel schoonmaken.

O Nieuw pictogram vastplakken.

Inspectie en onderhoud
O Dagelijkse controles uitvoeren (zie "Dagelijkse controle" op blz. 39).
O lnspectietermijnen in acht nemen (zie "Servicegegevens" op blz.43).

1 ) Wanneer u een geopende zuurstof vlucht'loestel wilt terugzenden d;ent u eerst de
starter in werking te zetten!
Daarna het zuurstof vluchttoestel in een gesloten PE-zakje verpakken..

----
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Zuurstofproductie
De zuurstof die gebruikt wordt voor het ademen wordt gewonnen uit een

vaste chemische substantie: kaliumdioxide (KO2). Deze stof reageert met

de kooldioxide (CO2) en de waterdamp (H2O) uit de uitgeademde lucht.

Deze beide componenten uit de ademlucht worden door de KO2 geabsor-

beerd waardoor de in de KO2 gebonden zuurstof (O2) ontsnappen kan. De

vereenvoudigde reactieformules zijn

2 KOr+ H2O - 2 KOH + s¡ 
rOz + warmte

2 KOH + CO2 + (rg9r + H¿O + warmte

2 KA2 + CO2 - 1, CO" + 3 
¡ rO2 + warmte

KO2 is tegelijkertijd een 02 bron en een CO2 absorber. Bij de wisseling

tussen inademen en uitademen stroomt ademlucht uit het ademzakje door

de KO2 patroon naar de warmtewisselaar en weer terug.

Een debietgestuurde uitlaatklep beperkt het volume van het ademzakie.

Technische gegevens
Omgevingscondities
Temperatuur voor opslag en

transport (niet tijdens het gebruik)

Laagste gebruikstemperatuur
volgens EN 13 794

Relatieve vochtigheid

Omgevingsdruk

Volume van het ademzakje

CO2 gehalte

in het inademgas

in het inademgas aan het einde

van de gebruiksduur

Gebruiksduur
volgens EN 13 794

(35 L/min ademminuulvolume)

OryK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Gebruiksduur
bij rustige ademhaling

(10 L/min ademminuutvolume)

OryK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Temperatuur van het inademgas

volgens DIN EN 13794

Gewicht
niet geopend

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

ory K 50 s/AS (K+S/PL)

tijdens het gebruik

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Afmetingen(bxhxd)
OxyK30E
Oxy K 30 S/AS (GB)

ory K 50 S/AS (K+S/PL)

Mogelijke opslag bìj normale opslagcondìties:

10 jaar (zie "Omgevingscondities" op bì2.41).

I nademy' u itademweerstand

bij 35 L/min 5 hPa

bij 35 L/min aan het einde van de gebruiksduur max' 7,5 hPa

-3'1 oc tot 50 oc

70 "c
voor max. 24 h

-'10 0c

tot 100 %

70O tot 1300 hPa

>6 liter

<'1,5 vol.%

max. 2,5 vol. %

30 minuten
30 minuten

50 minuten

120 minuten

12O minuten

180 minuten

max. cÐ -\/
(droog ademgas)

ca. 3,1 kg

ca. 2,5 kg

ca. 3,0 kg

ca.2,1 kg

ca. 1,9 kg

ca.2,4 kg

24Ox257x112mm
210 x 260 x 95 mm

210 x 260 x 105 mm
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Wat is wat?
OxyK30E
1 Nekband met nekbescherming

2 Warmtewisselaar

3 Draagschaal

4 Borstriem

5 Ademzakje

6 Overdrukventiel

7 KO2 patroon

8 Starter

9 Mondstuk

1O Neusklem

11 Behuizingsdeksel

12 Loodje

13 lndicator

14 Beugel

15 Opener

5
6
7

I

9
10

4--/
3

2

1

11

15
12

13

Oxy K 30 S/AS (GB) en Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

1 Warmtewisselaar

2 Draagschaal

3 Borstriem

4 Ademzakje

5 Overdrukventiel

6 KO2 patroon

7 Starter

8 Neusklem

9 Mondstuk

1O Opener
'11 Beugel

12 Loodje

13 Behuizingsdeksel

14 lndicator

4 G.
5

6
\b-

â

3

2
7

9 I
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Servicegegevens
OxyK30E

- bevinden zich aan de zijkant van de wandhouder

Fabricagedatum Serienummer Leverdatum

Leverdatum voorzichtig invullenl

Om beschadigingen van het zuurstof vluchttoestel te voorkomen
raden wij aan geen slagcijfers te gebruiken.

Dräger beveelt aan de termijnen bijv. te graveren of te etsen.

Oxy K 30 S,/AS (GB) en Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

De inspectietermijnen voor Oxy K verschillen afhankelijk van de toepas-
singsdoel van het zuurstof vluchttoestel:

- Toepassing - opslag:
lndien Oxy K in een rek opgeborgen wordt, zijn geen inspecties nood-
zakelijk. Na 10 jaar moet het zuurstof vluchttoestel worden afgekeurd.

- Toepassing - meenamel):
Wanneer Oxy K meegenomen wordt gelden de inspectietermijnen die
in tabel 1 aangegeven zijn (bij een gecombineerde toepassing uit
"opslag" en "meename" gelden in ieder geval de termijnen die onder
"Toepassing - meename" vermeld zijn).

1 ) Het zuurstof vluchttoestel moet volledig zijn, d.w.z. er mogen geen onderdelen ont-
breken, zoals beugel.

2) De behuizing moet luchldich't zijn en mag geen beschadigingen of gaten lonen die
dieper zijn dan 1,5 mm. Het indicalorruitje mag niet beschadigd worden.

3) Conlroleer of de indicator diepblauw gekleurd is. Een verlies van de blauwe kleur
(50 % van de deeltjes zijn niet meer dìepblauw maar helderblauw of kleurloos) bete-
kent dat het zuurstof vluchttoestel n¡et meer mag worden gebruikt.

4) De eerste gewichtcontrole dient bij de levering van het zuurstof v¡uchttoeslel te
worden uitgevoerd,

lndien niet aan alle van de criteria uit de tâbel voldaan is, dan moet
het zuurstof vluchttoestel worden afgekeurdl

lndien het zuurstof vluchttoestel onderhevrg was aan een buitenge-
wone belasting (inwerking van slagen, druk, enz.), dan dienen de ver-

melde controles rechtstreeks te worden uitgevoerd.

1 ) Bij doelmatig gebruik bedraagt de levensduur 1 0 jaar, indien hei zuurslof-vluchttoe-
stel opgeborgen of in eenploegendienst (8 uur per dag, 5 dagen per week) wordt
gebruikt. ln meerploegendienst is de levensduur overeenkomstig korter.

2) niel deel van hel Ec-typeonderzoek

Opmerking voor gebruikers die in de mijnbouw werken (in Duitsland bijv. in
het toepassingsgebied van de Bergbau-Berufsgenossenschaft):

ln het toepassingsgebied van de mijnbouwoverheid gelden speciale voor-
schriften, bijv. in Duitsland: "Empfehlungen des Zentralen Grubenrettungs-
wesens der BBG für die Unterweisung im Gebrauch und fijr die
lnstandhaltung von Sauerstoffselbstrettern" [aanbevelingen voor het
gebruik en de instandhouding van zuurstof vluchttoestellen].
Deze aanbevelingen bevatten informatie over de overeenkomsten die tus-
sen de betreffende mijnbouwoverheid en de afzonderlijke firma's getroffen
zijn.

BestellijstDatum Aansprakelijk
voor het invullen

Welke
gegevens?

Opmerking

Fabricage-
datum

Serienum-
mer

Leverdatum

Dräger

Dräger

Eindverbruiker

Maand en jaar

van de fabri-
cage

Registratie-
nummer

Maand en jaar

van de levering
Gebruiksduur =
leverdatum + 10
jaar

Naamen beschrijving Bestel nr.

OxyK30E

OxyK30S

Oxy K 30 AS

OxyK3OS(GB)

OxyKSOS

Oxy K 50 AS

OxyK50S(K+S)

OxyK50S(PL)

Trainingsmateriaal

Trainingstoestel Oxy K 30 DTIET2\
voor Oxy K 30 E

Trainingstoestel Oxy K 30 ST2)

voor Oxy K 30 S/AS (GB)

Trainingstoesteì Oxy K 50 ST2)

voor Oxy K 50 S/AS (K+S)

Trainingstoestel Oxy K 50 ST (PL)2)

voor Oxy K 50 S (PL)

Trainingsbord Oxy K 30 S/K 50 S

Trainingsvideo

CD-ROM Oxy zuurstof vluchttoestel

Reservedelen

Schouderriem

Schouderband (K+S)

Accessoires

Borstriem

Stikkers voor individuele opschriften
(pak van 20 stuks)

Reflectorstikkers (pak van 5 stuks)

Dräger Transport Kit

lndicatorruitje

Pictogram voor Oxy K 30 E

63 01 900

63 03 000

63 03 100

63 04 550

63 03 500

63 03 058

63 03 504

63 04 510

63 03 902

63 03 001

63 03 501

63 04 540

op aanvraag

90 44 600

90 44 210

63 04 521

63 04 580

63 01 956

63 03 611

63 03 613

63 04 511

67 33 647

63 01 998

Kenteken dage-
liiks

3¡. 5i. 7i. e¡. fo i.

Volledigheid van het zuurstof
vluchttoestell)

x

Deksel gesìoten
Loodje onbeschadigd

X

Behuizing en indicator
onbeschadigd2)

x

Diepblauwe kleur
van de indicator3)

X

Gewìchtcontrolea) X X X X

XEinde van de levensduur
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For Deres sikkerhed
Overhold brugsanvisningen

Enhver håndtering af oxygen-selvredderen forudsætter et nøje kendskab og

overholdelse af denne brugsanvisning.

Oxygen-selvredderen er kun beregnet til den beskrevne anvendelse.

Vedligeholdelse
Oxygen-selvredderen skal regelmaessigt underkastes inspektioner og ser-

viceeftersyn af fagfolk.

Reparationer på oxygen-seìvredderen må kun foretages af fagfolk.

Vì anbefaler at indgå en servicekontrakt Dräger og at lade alle vedligehol-

delser udføre af Dräger.

Der må kun anvendes originale Dräger-dele ved vedligeholdelsen.

Tilbehør
Der må kun anvendes det i bestillingslisten angivne tilbehør,

Bortskaffelse
Brugte eller åbnede oxygen-selvredder skal bortskaffes på behørig måde,

da de anvendte kemikalier sammen med Iuftfugtigheden kan danne aggres-

sive forbindelser.

Beskrivelse
Oxy K er en oxygen-selvredder, som er uafhængig af omgivelsesluften, med

lukket pendul-åndesystem på basis af kemisk bundet oxygen.

Oxy K 30 E/S/AS (GB) har en nominel holdetid på 30 minutter.

Oxy K 5O S/AS (K+S/PL) har en nominel holdetid på 5O minutter.

Afhængig af brugerens vejrtrækning kan holdetiden forlænges betydeligt.

Oxy K 30/5O AS's respirationspose er antistatisk.

Oxy K 50 S (K+S) er udstyret med en transponder.

Oxy K-serien, oxygen-selvreddere iht. DIN 58 639, opfylder kravene i det
europæiske direktiv om personligt sikkerhedsudstyr (89 / 686 / EØF).

Anvendelsesformål
Oxy K er redningsudstyr tiì flugt fra områder, i hvilke der er røg, toksiske
gasser eller iltmangel.

lndskraenkning:
Ory K er kun egent til brug i temperaturklasserne T1, T2, T3 og T4 (se

t¡rsk retningslinie VDE 0171 hhv. international standard IEC 60079.
Maks. overfladetemperatur stiger ikke over 135 oC).

Følg anvisningerne i denne brugsanvisning.

Oxy K kan redde dit liv!

Bæremåde
Når oxygen-selvredderen medføres hver dag, hænges den over skulderen.

Den kan bæres på anden måde, som f.eks.

- transpoderes på et køretøj

- foran brystet med ekstra båndsystem til fastgørelse på brystet

- i tilfælde af indsats foran brystet.

lnden brug
Ejeren/brugeren skal inden første brug sikre sig, at efterfølgende overhol-
des (se Europæisk direktiv 89/656/EØF\:

- die personlige beskyttelsesudstyr skal have korrekt størrelse,

- det personlige beskyttelsesudstyr skal passe sammen med alt andet
personligt besk¡telsesudstyr, som anvendes samtidig (f .eks. beskyttel-
sesjakke),

- det personlige beskyttelsesudstyr skal være eg net t¡l de aktuelle forhold
på arbejdspladsen,

- det personlige beskyttelsesudstyr skal opfylde de ergonomiske og
sundhedsmæssige krav, som stilles af den person, der benytter ånde-
drætsværnet.

Oxy K 30 S/AS (GB) os Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

O Ved modtagelsen af Oxy K skal oxygen-selvredderen vejes.

O For at veje oxygen-selvredderen skal båndsysiemet tages af.

O Den konstaterede vægt skal sammenlignes med den originale vægt,

som er anført på metalskiltet på oxygen-selvredderens bagside.

oBs!
Hvis den konstaterede vægt på Oxy K 3O afviger med mere end
6 gram eller på Oxy K 50 med mere end 10 gram fra den angivne
vægt, må orygen-selvredderen ¡kke længere benyttes.

Før oxygen-selvredderen tages i brug,
skal kunden indføre inspektionstiderne
på metalpladen. Metalpladen sidder på

bagsiden af oxygen-seìvredderen.

Tallene må ikke slås ned i metalpla-
den.
Dräger anbefaler gravering elìer
ætsning.

Der er seks tomme feìter på denne
metalplade.

O I første felt -date of delivery- skal kunden indføre leveringsdatoen
(måned og år) for oxygen-selvredderen.
(f.eks. 07103)

O I det andet felt -1st lnspection- skal første inspektionsdato stå.

Det er leveringsdatoen plus tre år
(f.eks. 07l06)

O I det tredje felt -2nd lnspect¡on- skal anden inspektionsdato stå.

Det er leveringsdatoen plus fem år
(f.eks. 07108)

o I det fjerde felt -3rd lnspection- skal tredje inspektionsdato stå.

Det er leveringsdatoen pìus syv år
(f.eks. 07l10)

a I det femte felt -4th lnspection- skal fjerde inspektionsdato stå.

Det er ìeveringsdatoen plus ni år
(f.eks. 07l12)

O I det sjette felt -End of Lifet¡me- skal datoen for slutningen oxygen-

selvredderens levetìd stå. Levelidens udløbsdato afhænger af brugen
(se "Servicedata" på side 50).

Desuden er følgende på denne metalplade indført af producenten:

- date of manufacturing (oxygen-selvredderens produktionsdato)

- serial number (oxygen-selvredderens serienummer)

- part number (bestillingsnummer)

- weight (vægt)

- CE Marking (CE-mærke)

- ProductStandard (produktstandard)

- apparatetsbetegnelse

ce orsa I

EN 13?941

F¡ll out
by

cuslomer
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Daglig kontrol
Visuel kontrol:

1 Plomben er ubeskadiget.

- Låget er lukket og bøjlen låst.

- Kabinettet har ingen ridser, huller
eller andre beskadigelser, som er
dybere end 1,5 mm.

2 lndikatoren har en dybblå farve.
En betydelig reduktion af den blå
farve (50 % af partìklerne har
ændret farve fra dybblå til lyseblå
eller farveløs) betyder, at oxygen-
selvredderen ikke må anvendes længere.
I dette tilfælde bedes du kontakte Dräger

Montering af skulderremmen
Oxy K 30 S/AS (GB) os Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
For at klargøre oxygen-selvredderen, skal skulderremmen monteres på føl
gende måde:

Træk remmen gennem husets bag-
væg

O Tag skulderremmens korte ender
og træk dem gennem føringsli-
sterne på husets bagside (1 ).

Træk remmen gennem bæltespændet
O Stik enderne ind ibeeltespændet og

træk dem så langt som muligt igen-
nem (2).

O Luk bæltespænderne (3).

Omgang med oxygen-selvredderen

- Oxygen-selvredderen må kun åbnes, når den skal anvendesl
Der vil i modsat fald treenge fugt fra den omgivende luft ind i den åbne
orygen-selvredder og påvirke dens funktion.

- Oxygen-selvredderen skal kontrolleres hvergang, inden den tages med

/ hver dag.

- Oxygen-selvredderen må kun anvendes en gang.

- Undgå at der trænger brændbare stoffer (benzin, fedt, opløsningsmid-
del osv.) ind i oxygen-selvredderen før eller under brugen, da der ellers
er fare for brandl
Der er ligeledes fare for anlændelse, når oxygenspaltende kemikalier
ved ødelæggelsen af oxygen-selvredderen kommer i berøring med
brændbare substanser, f.eks. kul.

Abne selvreddere gælder som brugte og må ikke opbevares. De skal bort-
skaffes (se "Bortskaffelse" på side 47).

Til regelmæssig øvning af håndteringen bør træningsapparatetl)
Oxy K 30 ST, Oxy K 30 DTIET, Oxy K 50 ST eller Oxy K 50 ST (PL) anven-
des (se "Bestillingsliste" på side 50).

1) ikke del af EUìypegodkendelsestesten.

Påtagning
Hvis oxygen-selvredderen tages forkert på, vil det i nødstilfælde forsinke
anvendelsen.

Det er ubetinget nødvendigt,at udføre håndteringstrinene i den
beskreÍne rækkefølge.

OxyK30E
Åbn huset

O Træk åbneren fremad med det gule
greb. I .-.

-v

O Drej bøjlen nedad, indtil låget løs-

nes f ra oxygen-selvredderen.

o Træk låget af.

Påtagning

O Tag fat i nakkebåndet og tag oxy-

gen-selvredderen ud af holderen
ved at trække i bæreskål med den
anden hånd.

a Drejoxygen-selvredderensåledes,
at bæreskål peger mod brystet.

O Læg den røde gummi-nakkebeskyt-
telse over hovedet og rundt om nak-

ken.

O Træk orygen-selvredderen op i nak-

kebåndets løkke og positioner.

Oxy K 3O S/AS (GB) og Oxy K 50 S/
As (K+S/PL)

Åbn huset
O Tag fat bag i den gule åbner.

o Tryk den gule åbner væk fra krop-
pen, indtil oxygen-selvredderens låg

løsner sig.

O Træk låget ìige af f ra oxygen-selvred-

deren (væk fra kroppen).

Påtagning

O Leeg skulderremmen rundt om nak-
ken.

o Træk begge skulderremme itil
anslaget.

t

3 I

I

lt
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Forberede bidemundstykke
(alle apparater)

De næste trin for påtagningen skal
udføres hurtigt i løbet af ca, 2O

sekunder.

O Tag åndeslangen ud af huset og før
den hen til munden, herved udløses
øxygenproduktionen. I løbet af 1 til
2 minutter fyldes respirationsposen.

Slangen må ikke være drejet eller
have knækl

O Træk proppen ud af mundstykket.

O Sæt mundstykket straks ind i mun-

denl

Tage bidemundstykke pä
O Tag mundstykket således ind i mun-

den, at det sidder mellem tænder og
læber.

ADVARSEL!

For personer med gebis er bide-
mundstykket kun betinget egnet.

O Omslut mundstykket tæt med

læberne.

O Træk næseklemmen fra hinanden
og sæt den på næsefløjene. Næsen

skal være lukket helt.

o Tag hænderne til hjælp, når respirationsposen folder sig ud.

oBs!
Hvis respirationsposen endnu ikke er fyldt, fyldes den med flere
åndedrag f ra omgivelsesluften.

a Ånd roligt videre.

O Sæt beskyttelsesbrillerne på.

O Tag brystremmen på:

- Tag begge brystremmens ender ud af oxygen-selvredderen
(se "Hvad er hvad" på side 49).

- Før venstre del af remmen rundt om kroppen.

- Luk bæltespændet.

- Stram remmen.

Bemærk
Dräger anbefaler, at man gennengår denne procedure med trænings-
apparatet.

Vigtige flugtregler
- Begynd flugten roligt, skynd dig ikke.

- Planlæg flugtvejen, vælg den korteste vej til sikker omgiveìsesluft!

- Flygt med omtanke. Ved en forjaget, hurtigt vejrtrækning forbruges
mere iltl

- Sørg altid for at mundstykket sidder godt fast mellem tænder og læber
og omsluttes t¿et af læberne.

- Luften fra oxygen selvredderen er varm og tør, det er et tegn på, at oxy-

gen-selvredderen fungerer korrekt. Det er også normalt og ufarligt, at

der er en evt. bismag.

- Respirationsposen må ikke beskadiges eller trykkes sammen, da man

ellers vil miste den livsnødvendige ilt.

- Skal man kaste op, tages mundstykket ud af munden og lukkes med

tommelfìngeren. Man må ikke kaste op i oxygen-selvredderen!
For ikke at indånde luft f ra omgivelserne, som indeholder skadelige
stoffer, bør man indånde fra oxygen-selvredderen, når man atter
har sat mundstykket på.

Udløb af brugstiden
- lltbehold n ingen er ved at slippe op, når indånd ingen bliver vanskeligere

og iltmasken begynder at falde sammen.

- Oxygen selvreddere, som anvendes ved underjordisk bjergværksdrift,
skal bringes over jorden.

Bortskaffelse
Efter brugen skal oxygen-selvredderen bortskaffes.

Brugte oxygen-selvreddere deaktiveres

- Undgå, at der trænger brændbare stoffer (benzin, fedt, opløsningsmid-
del osv.) ind i oxygen-selvredderen før eller efter brugen, da der ellers
er fare for brandl

- Bær beskyttelsesbriller og handsker!

- Afmonter starteren fra huset og bortskaf den iht. til de lokale forskrifter.

- KO2-patronen demonteres fra huset.

- Demonterede KO2-patroner lægges fuldstændigt i vand, indtil der ikke
kommerflere gasbobler. Den dannede opløsning neutraliseres med en
3 % syre, f.eks. saltsyre (HCl), i forholdet 1 :1 .

- Alle kunststoffer er mærkede og kan soderes eftertype og genbruges.

Vi bortskaffer det for dig! (pris på forespørgsel)

Oxygen-selvreddere, som er åbnedel), hvor ilten er brugt eller hvor udløbs-

datoen er overskredet sendes venligst iht. til transportbestemmelserne i til
ladt emballage til følgende adresse:

Dräger Intek GmbH

Bochstraße 1

D-23569 Lübeck

Tel. +49 451 882-1813

Fax +49 451 882-3549
e-mail: recycling@draeger.com

Transportbestemmelser
Oxygen-åndedrætsværn er under transporten underkastet internationale
transportbestem melser.

Oxygen-åndedrætsværn er klassif iceret under:

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" klass.5.1, emballagegruppe ll

Ved åbnede og delvist brugte eller beskadigede oxygen-åndedrætsværn

skal starteren udløses inden transporten. Efter afkøling skal oxygen-ånde-

drætsværnet pakkes lufttæt ned i en plastpose. Den skal sendes i en tilladt
emballage (f.eks. Dräger transportemballage 63 04 511).

Forsendelsesgodset er klassificeret under:

UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide,
Potassium Hydroxide), Class 5.1, packing group I

Vær opmærksom på de forskellige transportørers særlige bestemmelser

Vedligeholdelse
Brugeren kan selv udføre følgende reparationsforanstaltninger:

Udskifte indikatorvindue
o LøÍl det defekte indikatorvindue ud med en skruetrækker.

O lsæt det ny indikatorvindue i indikatorhuset med et let tryk.

Udskifte piktogram

O Løsn det defekte piktogram med f.eks. et barberbÌad.

O Rengør fladen med et affedtningsmiddel.

O Påklæb et nyt piktogram.

lnspektion og service
o Udføre daglig kontrol (se "Daglig kontrol" på side 46).

O Vær opmærksom på inspektionsdaioerne (se "Servicedata" på

side 50).

1) Hvis åbnede oxygen-selvreddere skal returneres skal starteren først udløsesl
Derpå svejses oxygen-selvredderen ind i en lukket plastpose.

----
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Oxygen-produktion
Den til vejrtrækningen nødvendige ilt udvindes af en fast kemisk substans,
kaliumdioxid (KO2). Den reagerer med kuldioxid (CO2) og vanddampen
(H2O) ì den udåndede luft. Disse to komponenter i åndeluften absorberes
af KO2, hvorved den i KO2 kemisk bundne ilt (O2) frigøres. De forenklet
gengivne reaktionsformler er

2KO2+ H2O - 2 KAH+3¡rO2 +varme
2 KOH + CO2 - K2CO' + H2C + varme

2KO2+ CO2+ 1çrCOs+3¡rOz + varme

KO2 er O2-kilde og CO2-absorber på samme tid. Ved den skiftevise ind- og
udånding strømmer åndeluften fra respirationsposen gennem KO2-patro-
nen tilvarmeveksleren og tilbage igen.

En volumenstyret ventil begrænser volumenet i respirationsposen.

Tekniske data
Omgivelsesbetingelser
Opbevaringstemperatur til opbevaring og

transport (ikke under brug)

Laveste anvendelsestem peratu r

iht. EN 13 794

Relativ fugtighed

Omgivelsestryk

Respirationsposens volumen

CO2-indhold

i indåndingsgassen

i indåndingsgassen i slutningen

af brugstiden

Holdetid

iht. EN 13 794

(35 I/min minutvolumen)

OxyK30E
Oxy K 30 S/AS (GB)

oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Holdetid

ved rolig vejrtrækning

(10 l/min minutvolumen)

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

lndåndingsy'udåndingsmodstand

ved 35 l/min
ved 35 l/min i slutningen af holdetiden

lndåndingsgasens temperatur

iht. DIN EN 13794

Vægt

uåbnet

OxyK30E
Oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

i brug

OryK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Mål (BxHxD)
OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

-31 0C til 50 0c

70 0c

til maks. 24Iimer

-10 0c

op til 100 %

700 til 1300 hPa

>6 liler

<1,5 vol.%

maks. 2,5 vol. o/o

30 minuiter

30 minutter

5O minutter

120 minutter

120 minutter

180 minutter

5 hPa

maks. 7,5 hPa

maks. 55 oC

(1ørt åndingsgas)

ca. 3,1 kg

ca. 2,5 kg

ca. 3,0 kg

ca. 2,1 kg

ca. 1,9 kg

ca.2,4 kg

24O x257 x 1'12 mm

210 x 260 x 95 mm

21O x260 x 105 mm

Opbevaringsevne under normale opbevaringsbetingelser:

10 år (se "Omgivelsesbetingelser" på side 48).
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Hvad er hvad
OxyK30E
1 Nakkebånd med nakkebeskyttelse

2 Varmeveksler

3 Bæreskål

4 Brystrem
g Respirationspose

6 Overskudsventil

7 KO2-patron

I Starter

9 Mundstykke

10 Næseklemme

1l Husets låg

12 Plombe

13 lndikator

14 Bøjle

15 Åbner

5
6
7

8

I
10

11

Oxy K 30 S/AS (GB) og Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

1 Varmeveksler

2 Bæreskål

3 Brystrem

4 Respirationspose

5 Overskudsventil

6 KO2-patron

7 Starler

8 Næseklemme

9 Mundstykke

10 Abner

11 Bøjle

12 Plombe

13 Husets låg
',l4 lndikator

5

6
4

15

14

13

12

12

13

lß. 5-

3

2

1

9

7

o

8

11

1?4-/
3

2

1

""trr"'
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Servicedata
OxyK3OE

- sidder i siden på vaegholderen.

Produktionsdata Serienummer Leverings-

dato

lndfør leveringsdatoen forsigtigt!
For at undgå beskadigelser på oxygen-selvredderen,
bør tallene ikke slås ned i pladen.

Dräger anbefaler f.eks. gravering eller ætsning.

Oxy K 30 S/AS (GB) os Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

lnspektionsintervallerne for Oxy K afhænger af, hvordan oxygen-selvredde-
ren anvendes:

- Ved lagring:
Hvis Oxy K opbevares på hylder, er det ikke nødvendig med inspektio-
ner. Efter 1 0 år skal oxygen-selvredderen frasorteres.

- Medført1):
Hvis Oxy K medføres, gælder inspektionsintervallerne itabellen (ved en

blanding af "ved lagring" og "medfør1" gælder i hverl tilfælde ìnterval-

lerne "medført").

1) Oxygen-selvredderen skal være komplel, dvs. der må ikke mangle dele
som bøjle o.lign.

2) Huset skal være lufttæt og må ikke være beskâdiget eller have fordybninger,
som er dybere end 1,5 mm. Indikatorvinduet må ikke være beskadiget.

3) Kontroller indikatorens dybblå farve. En betydelig reduktion af den dybblå farve
(50 % af partiklerne har ændret farve fra dybblå til lyseblå eller farveløs) betyder
at oxygen'selvredderen ikke må anvendes længere.

4) Første vægtkontrol skal ske ved leveringen af oxygen-selvredderen.

Hvis en af de i tabellen angivne kriterier ikke er opfyldt, skal orygen-
selvredderen tages ud af dr¡ften!

Hvis oxygen-selvredderen skulle have været udsat for en usædvanlig
belastning (slag, tryk osv.), bør de anlørte kontroller straks udføres.

'1 ) Ved korekt brug er levetiden 1 0 är, når oxygen-selvredderen opbevares eller anven-
des i etholdsskifte (8 timer daglig, 5 arbejdsdage pr. uge). I flerholdsskifte forkor
tes levetiden tilsvarende.

2) ikke del af EU-typegodkendelseslesten

Henvisning til kunder som hører under Bergbau-Berufsgenossenschaft
(BBG=faglig sammenslutning/bjergværksdrìft):

lnden for BBG's tìlsynsområde gælder "Empfehlungen des Zentralen Gru-
benrettungswesens der BBG für die Unterweisung im Gebrauch und für
die lnstandhaltung von Sauerstoffselbstrettern" (anbefalinger vedr. instruk-
tion og brug og vedligeholdelse af oxygen-selvreddere).

De indeholder tidsfrister, som er aftalt med de respektive bjergværksmyn-

digher, for kontrol og forlængelse af brugstiden for oxygen-selvreddere

inden for disse erhverv.

Bestillingsliste

Dato Ansvarlig for
indføringen

Hvilke data? Bemærkning

Dräger

Dräger

Slutbruger

Måned og årfor
produktionen

Registrerings-
nummer

Måned og år
for leveringen

Holdetid = leve-

rìngsdata + 10 år

Produkti-
onsdata

Serienum-
mer

Leverings-
dato

Betegnelse og beskrivelse Bestillings-nr.

OxyK3OE

OxyK30S

Oxy K 30 AS

OxyK30S(GB)

OxyKSOS

Oxy K 50 AS

OxyKS0S(K+S)

OxyKs0S(PL)

Undervisningsmateriale

Træningsapparat Oxy K 30 DT/ET2)

til Oxy K 30 E

Træningsapparat Oxy K 30 ST2)

til Oxy K 30 S/AS (GB)

Treeningsapparat Oxy K 50 ST2)

til Oxy K 50 S/AS (K+S)

Treeningsapparat Oxy K 50 ST (PL)2)

iil Oxy K 50 S (PL)

Undervisningstavle Oxy K 30 S/K 50 S

U ndervisn ingsvideo

CD-ROM Oxy oxygen-selvredder

Reservedele

Skulderrem

Skulderrem (K+S)

Tilbehør

Brystrem

Klistermærker til individuel mærkning
(sæt à 20 styk)

Reflektorklistermærke (sæt med 5 styk)

Dräger Transport-Kit

Displayvindue

Piktogram til Oxy K 30 E

63 01 900

63 03 000

63 03 100

63 04 550

63 03 500

63 03 058

63 03 504

63 04 510

63 03 902

63 03 001

63 03 501

63 04 540

på forespørg-
sel

90 44 600

90 44 210

63 04 521

63 04 580

63 01 956

63 03 611

63 03 613

63 04 511

67 33 647

63 01 998

Kendetegn hver
dag

3
al

5ar faf 9år 'to

af

Xlntakt oxygen-selvredderl )

Låget lukket
Plomben ubeskadiget

X

XHus og indikator ubeskadiget2)

lndikatorsu) dybblå farve X

X X X XVægtkontrola)

Levetidens udløbsdato X
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Turvallisuusohjeita
Noudata käyttöohietta
Happipelastautumislaitteen kaikenlainen käsittely edellyttää, ettá tämä käyt-

töohje tunnetaan tarkkaan ja että sitä noudatetaan.
Happipelastautumislaite on tarkoitettu vain kuvattuun käyttöön.

Kunnossapito
Happipelastautumislaite on annetlava säännöllisesti tarkastettavaksi ja
huollettavaksi alan ammattilaisille.

Happipelastautumislaitteen kunnostustyöt saa antaa vain alan ammattilajs-
ten suoritettavaksi.

Suosittelemme huoltosopimusta Dräger-huollon kanssa ja mahdollisten
korjausten antamista Dräger-huollon tehtäväksi.
Kunnossapidossa saa käyttää a¡noastaan alkuperäisiä Dräger-varaosia.

Lisätarvikkeet
Käytä vain tilausluettelossa mainittuja lisätarvikkeita.

Hävitys

Käytetyt tai avatut happipelastautu mislaitteet on hävitettävä asian mu kai-
sesti, koska käytetyistä kemikaaleista voi muodostua iìmankosteuden
kanssa aggressiivista emäsliuosta.

Kuvaus
Oxy K on ympäristön ilmasta ri¡ppumaton happipelastautumislaite, jossa on
suljettu vaihtosuuntainen kemiallisesti s¡dottuun happeen pohjautuva hengi-
tysjärjestelmä.

Oxy K 30 E/S/ AS (GB) -laitteen nrmellisuojausaika on 30 minuutt¡a.
Oxy K 5O S/AS (K+S/PL) laitteen nimellisuojausaika on 50 minuuttia.
Käyttäjän hengityksestä riippuen suojausaika voi olla huomattavasti pitempi-
kin.

Oxy K 30/50 AS laitteen hengityspussi on antistaattinen

Oxy K 50 S (K+S) on varustettu tunnistelähettìmin.

Oxy K -mallisarja, DIN 58 639 -standardin mukainen happipelastautumis-
laite, täyttää eurooppalaisen direktiivin PSA (89/686/EC) vaatimukset.

Käyttötarkoitus
Oxy K on happipelastautumislaite ympäristöihin, joissa esìintyy savua tai
myrkyllisiä kaasuja tai happipitoisuus on iiian alharnen.

Rajoitus:
Ory K soveltuu käytettäväksi vain lämpötilaluokissa T'1, 12,f3 iaT4
(ks. saksalainen ohieö VDE O171 tai kansaínvälinen standard¡
IEC 60079. Maks. pintalämpötila ei ylitä 135 oC).

Noudata tässä käyttöohjeessa annettuja ohjeita.

Oxy K voi pelastaa henkesi!

Kantotapa
Päivittäin mukana kuljetettava happipelastautumislaite ripustetaan olalle.

Muut kantotavat ovat mahdollisia, kuten esim.

- kuljetus ajoneuvossa

- rinnalla rintahihnan avulla kiìnnitettynä

- pelastautumistilanteissarinnalla.

Ennen käyttöönottoa
Yrittäjän/käyttäjän on varmistettava ennen ensimmäistä käyttökertaa seuraa-
vat seikat (ks. eurooppalainen direktiivi 89/656/ETY):

- henkilönsuojaimen on oltava sopiva,

- henkilönsuojaimen on sovittava yhteen muiden samanaikaisesti kä¡et-
tävien henkilönsuojaimien (esim. suojatakin) kanssa,

- henkilönsuojaimen on sovelluttava työpaikalla vallitseviin olosuhteisiin,

- henkilönsuojaimen on vastattava hengityksensuojaimen kä¡täjän ergo-
nomisia ja terveyteen liittyviä vaatimuksia.

Oxy K 30 S/AS (GB) ja Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

O Toimitettu Oxy K -happipelastautumislaite on punnittava ensiksi.

O Ennen punnistusta on happ¡pelastautumislaitteen hihnasto irrotettava.
a Mitattua painoa on verrattava alkuperäiseen painoon, joka on merkitty

happipelastautumislaitteen takaosassa olevaan metallìkilpeen.

HUOMIOI

Mikäli mitattu paino poikkeaa Oxy K 3O ia¡tteessa enemmän kuin
6 grammaa tai Ory K 50 -laitteessa enemmän kuin 1O grammaa kil-
vessä ¡lmoitetusta painosta, happipelastautumislaile on po¡stettava
käytöstä.

Ennen happipelastautumislaitteen käyt

ce orse I

EN 137e4ì

Fill out
by

cuslomer

töönottoâ on asiakkaan merkittävä tar-

O Ensimmäiseen kenttään -date of delivery- merkitään happipelastautu-
mislaitteen toimitusajankohta (kuukausi ja vuosi)
(esim. 07l03)

O Toiseen kenttään -1st lnspection- merkìtään ensimmäisen tarkastuk-
sen ajankohta. Tämä on toimitusajankohta plus kolme vuotta
(esim. 07l06)

O Kolmanteen kenttään -2nd lnspection- merkitään toisen tarkastuksen
ajankohta. Tämä on toìmitusajankohta plus vìisi vuotta
(esim. 07l08)

O Neljänteen kenttään -3rd lnspection- merkitään kolmannen
tarkastuksen ajankohta. Tämä on toimitusajankohta plus seiisemän
vuoita
(esim.07l10)

O Viidenteen kenttään -4th lnspection- merkitään neljännen
tarkastuksen ajankohta. Tämä on toimitusajankohta plus yhdeksän
vuotta
(esim. 07l12)

O Kuudenteen kenttään -End of L¡fetime- merkitään happipelastautu-
mislaitteen käyttöajan loppuminen.
Käyttöajan loppuminen on käytöstä riippuvainen (ks. "Huoltotiedot"
sivulla 57).

Metallillevyssä ovat Iisäksi seuraavat valmistajan merkinnät:

- date of manufacturing (laitteen valmistusajankohta)

- serial number (laitteen juokseva numero)

- pañ number (tilausnumero)

- weight (paino)

- CE Marking (CE-merkintä)

- ProductStandard(tuotestandardi)

- Tavaranimìke

kastusajat metallilevyyn. Metallilevy
sijaitsee happipelastautumislaitteen
takaosassa.

Numeroita ei saa merkitä takomalla.
Dräger suosittelee kaiverrusta tai

etsausta.

Metallìlevyssä on kuusi tyhjää kent-

rää.
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Päivittäinen ta rkastus
Silmämääräinen tarkastus:

1 Sinetti on vaurioitumaton

- Kansi kiinni ja sanka lukittu.

- Kotelossa ei ole halkeam ia, reikiä tai
muita vaurioita, jotka ovat syvempiä
kuin 1,5 mm.

2 lndikaattorin väri on syvänsininen.
Sinisen värin huomattava haalistu-
minen (50 % partikkeleista vaalean-

sinisiä tai värittömiä) merkitsee, että
happipelastautumislaitetta ei saa

enää käyttää.

Tällaisessa tapauksessa ota yhteys Dräger-huoltoon.

Kantohihnan kiinnitys
Oxy K 30 S/AS (GB) ja Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Happipelastautumislaitteen saattamiseksi käyttövalmiiksi on kantohihna
asen nettava seuraaval la tavalla:

Kiinnitys laitekoteloon
O Pujota kantohihnan vapaat päät lai-

tekotelon takalevyssä olevien ohjai-

mien läpi (1).

Solkikiinnitys
O Pujota kantohihnan vapaat päät

kiristyssolkien läpi ja vedä mahdolli-
simman pitkälle (2).

o Sulje kiristyssoljet (3).

Happipelastautum islaitteen käsittely
- Avaa itsepelastushappilaite vain käyttöã varten!

Muussa tapauksessa avoimen itsepelastushappilaitteen sisään tunkeu-
tuu kosteutta ympäristön ilmasta ja huonontaa laitteen toimintaa.

- Tarkasta happipelastautumislaite aina ennen mukaan ottoa / päivittäin.

- Käytä happipelastautumislaitettavain kerran.

- Välttääksesi syttymisvaaran varmista, että laitteeseen ei ennen käyttöä
eikä käytön aikana pääse syttyviä aineita (bensiiniä, rasvaa, liuottimia
tms.)!
Syttymisvaara on olemassa myös laitteen rikkoutuessa ja happea
vapauttavien kemikaalien joutuessa kosketukslin palavien aineiden,
esim. hiilen, kanssa.

Avatut laitteet katsotaan käytetyiksi eikä niitä saa varastoida. Ne on hävitet-

tävä (ks. "Häviitäminen" sivulla 54).

Laitteen käyttöä on harjoiteltava säännöllisesti harjoitteluìaitteenl)
Oxy K 30 ST, Oxy K 30 DTlEf, Oxy K 50 ST ta¡ Oxy K 50 ST (PL) avulla

(ks. "Tilausluettelo" sivulla 57).

Laitteen pukeminen
Väärä pukeminen hidastaa happipelastautumìslaitteen käytöönottoa hätä-
iapauksissa.

Seuraavat käsittelwaiheet on suoritettàva ehdottomasti kuvatussa
iäriestyksessä,

OxyK30E
Kotelon avaaminen

O Vedä avaaja keltaisesta kahvasta

eteen.

O Käännä sanka alas, kunnes kansi

irtoaa itsepelastushappi laitteesta.

O Poista irti.

Pukeminen

a Tartu kantohihnaan ja irrota happi-
pelastauiumisla¡te vetämäl lä laiiteen
kantoalusta toisella kädellä ylöspäin
irti pidikkeistä.

O Käännähappipelastautumislaite
niin, että kantoalusta tuìee rintaasi
vasten.

o Laita punainen kuminen niska-

suojus pään yli ja nìskan ympäri.

o Vedåitsepelastushappilaiteylös
niskahihnan lenkislä ja aseta se
oikealle paikalleen.

Pukeminen

O Pujota kantohihna kaulan ympäri.

o Vedä molemmat hihnat mahdollisim-
man pitkälle.

t
fif,

Oxy K 3o S/AS (GB) ia Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Kotelon avaaminen

O Tartu tukevasti keltaiseen avaajaan.

O Paina keltaista avaajaa kehosta pois-
päin, kunnes kansi irtoaa happipe-
lastautumislaitteesia.

o Vedä kansì suoraan ulospäin
(kehosta poispäin) irti laitteesta.

.-,

-

2

3

1 ) ei EY-tyyppitarkastuksen osa
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Laitteen osat
OxyK30E
1 Kantohihna ja niskasuoja

2 Lämmönvaihdin

3 Kantoalusla

4 Rintahihna

5 Hengityspussi

6 Ylipaineventtiili

7 KO2-patruuna

8 Käynnistin

9 Suukappale

1O Nenäklemmari

11 Kolelon kansi

12 Sinetti

13 lndikaattori

14 Sanka

15 Avaaja

5
6
7

I

o
9
1

11

15
12

13

Oxy K 30 S/AS (GB) ia Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

1 Lämmönvaihdin

2 Kantoalusta

3 Rintahihna

4 Hengityspussi

5 Ylipaineventtiili

6 KO2-patruuna

7 Käynnistin

I Nenäklemmari

9 Suukappale

1O Avaaja

11 Sanka

12 Sinetti

13 Kotelon kansi

14 lndikaattori

5

b
4

3

2

e 5.

7

I I

t?4=F
3

2

1
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Huoltotiedot
OxyK30E

- on merkitty sivulle seinäpitimeen

ToimituspvmValmistuspvm Sarjanumero

Merkitse toimituspäivämäärä huolellisestil

Jotta itsepelastushappilaite ei vaurìoidu, numeroita ei tulisi merkitä tako-

malla.

Dräger suosittelee kaiverrusta iai etsausta.

Oxy K 30 S/AS (GB) ia Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Oxy K:n tarkastusaikavälit vaihtelevat happipelastautumislaitleen käytöstä

riippuen:

- Laite varastoituna:
Kun Oxy K -la¡tetta pidetään varastohyllyssä, tarkastuksia ei tarvita.
'1 0 vuoden 1älkeen itsepelastushappilaite on poistettava varastosta.

- Laitetta kulietetaan mukanal):
Kun Oxy K laitetta kuljetetaan mukana, pätevät taulukon tarkastusaikavä-

lit (Taulukon tarkastusvälit koskevat myös laitteita, jotka ovat oìleet sekä

varastoituina että kul.ietettu mukana.)

'1) Happipelastautumislaitteen on oltava täydellinen, t.s. siitä ei saa puuttua mitäân
osia, kuten esim. sânka tms.

2) Kotelon täytyy olla ìlmatiivis eikä siinä saa näkyä vaurioita taì painumia,' 
jotka ovat syvempiä kuin 1,5 mm. Indikaattori-ikkuna ei saa olla vaurioitunut

3) Îarkista, onko indikaattorì värillään syvänsininen. Syvänsinisen värin häviäminen. 
(50 % partikkeleista on muuttunut syvänsiniseslä vaaleansiniseksi tai värittömäksì)
merkitsee, että happipelastautum¡slaitetta ei saa enää käyttää.

4) Ensimmäinen painontarkastus on suoritettava happipelastautum¡slaitteen Ìo¡mìtuk-
sen yhteydessä.

Mikäli iokin taulukossa mainituista kriteereistä iää täyttymättä, on
happipelastautum¡slaite otettava pois käytöstäl

Mikâli happipelastautumislaitteeseen kohdistuu epänormaali rasitus
(isku, paine jne.), mainitut tarkastukset tulisi suorittaa heti.

'1) Ohjeiden mukaisessa käytössä happipelastautum¡slaitteen käyttöikä on 10 vuotta,. 
varãsloi'tuna tai yks¡vuorokäytössä (8 tunt¡a päivässä, 5 lyöpäivää viikossa). Moni-
vuorokäytössä käyttöikä lyhenee vastaavast¡,

2) ei EY-tyyppitarkastuksen osa

Ohje asiakkaille, jotka toimivat kaivostyötapaturmavakuutuslaitoksen (BBG,
Saksa) vastuualueella:

BBG:n valvonta-alueella pätevät suositukset "Empfehlungen des Zentralen
Grubenrettungswesens der BBG für die Unterweisung im Gebrauch und
f ür die Instandhaltung von Sauerstoffselbstrettern".

Ne sisältävät kyseisen kaivosviranomaisen kanssa sovitut määräaikaissuun-
nìtelmat itsepelastushappilaitteiden tarkastuksesta ja käyttökelpoisuudesta

näìssä yrityksissä.

Tilausluettelo

Mitkä tiedot? HuomautusPäivãys Merkinnästä
vastaava

KäYttöaika =
toimitusaika +

10 vuotta

Valmis-
tuspvm

Sarjanu-
mero

Toimi-
tuspvm

Dräger

Dräger

Loppukuluttaja

Valmistuskuu-
kausi ja -vuosi

Rekisteröinti-
numero

Tormituskuu-
kausi ja -vuosi

TilausnroNimike ja kuvaus

63 01 900

63 03 000

63 03 100

63 04 550

63 03 500

63 03 058

63 03 504

63 04 510

63 03 902

63 03 001

63 03 501

63 04 540

kysyttäessä

90 44 600

90 44 210

63 04 521

63 04 580

63 01 956

63 03 611

63 03 613

63 04 511

o/ JJ 04l

63 01 998

OxyK3OE

OxyK30S

Oxy K 30 AS

OxyK30S(GB)

OxyKSOS

Oxy K 50 AS

OxyKSOS(K+S)

OxyKs0S(PL)

Ko u lutusm ateriaa li

Harjoittelulaite Oxy K 30 Df Æf2)
OxyKS0E:lle

Harjoittelulaite Oxy K 30 ST2)

Oxy K 30 S/AS (GB) :lle

Harjoittelulaite Oxy K 50 ST2)

Oxy K 50 S/AS (K+S) :lle

Harjoittelulaite Oxy K 50 ST (PL)2)

Oxy K 50 S (PL) :lle

Koulutustauìu Oxy K 30 S/K 50 S

Koulutusvideo

CD-ROM Oxy happipelastautumislaite

Varaosat

Kantohihna

Kantohihna (K+S)

Lisätarvikkeet

Rintahihna

Tarra yksilöll iselle tekstille
(sarja á 20 kpl)

Heijastintarra (sarja á 5 kpl)

Dräger kuljetuspakkaus

I ndikaatton-i kku na

Piktogrammi Oxy K 30 E :lle

Päivit-
täin

3v. 5v. 7v. 9v, 1O v.Ta¡kastuskohde

H appipelastautu m islailtteen
täydellisyysl)

X

XKansi kiinni, sinetti vaurioituma-
ton

Kotelo ia indikaattori
vau rioitumattomat2)

X

Xlndikaattorin väri syvänsininen3)

X XPainon tarkastus4) X X

XKäyttöiän loppuminen
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Sikkerhetsregler
Følg bruksanvisningen

Hver håndtering av selvredderen forutsetter nøye kunnskap av bruksanvis-

ningen og at denne følges.

Oksygenselvredderen skal kun brukes til det formål som er beskrevet'

Vedlikehold
Oksygenselvredderen må inspiseres og vedlikeholdes regelmessig av fag-

folk.

Reparasjoner på oksygenselvredderen må kun foretas av fagfolk.

Vi anbefaler at det tegnes en servicekontrakt med Dräger og at alt vedlike-

hold utføres av Dräger.

Bruk bare originale Dräger-deler til vedlikehoìd

Tilbehør
Benytt kun tilbehør oppført i bestillingslisten

Avfallshåndtering
Brukte eller åpnede oksygenselvreddere må destrueres fagmessig, da det

med luftfuktigheten kan dannes aggressìv base av de brukte kjemikalier.

Beskrivelse
Oxy K er en oksygenseìvredder uavhengig av omgivelsesluften med lukket

pendelluftsystem på basis av kjemisk bundet oksygen.

Oxy K 30 E/S/AS (GB) har en nominell brukstid på 30 minutter'

Oxy K 50 E/S/AS (GB) har en nomineìl brukstìd på 50 minutter.

Avhengig av brukerens pustemåte/åndedrett kan brukstiden forlenges

betydelig.

Pusteposen til Oxy K 3Ol5O AS er antistatisk.

Oxy K 50 S (K+S) er utstyrt med en transponder.

Oxy K-byggeserien, oksygenselvredder ifølge DIN 58 639' oppfyller kra-

vene til det europeiske direktivet PSA (89/686/EC)

Bruksområde
Oxy K er et apparat for bruk i nødstilfeller for rømning fra områder hvor det

finnes røyk, toksiske gasser eller mangel på oksygen.

lnnskrenkning:
Ory K er kun egnet for bruk i området til temperaturklassene T1, T2'

T3 og T4 (se tysk direKiv VDE 0171 hhv. internasional standard IEC

6OO79. Den maksimale overflatetemperaturen overskrider ikke
135 oC).

Følg henvisningene i denne bruksanvisningen

Oxy K kan redde livet ditt!

Bæremåte
Når du daglìg har med deg oksygenselvredderen henges den over skulde-

ren.

Det er mulig å baere den på andre måter, som f.eks.

- transporteres påt kjøreIøy

- foran på brystet med ekstra brystseler

- ved bruk foran brystet.

Før den tas i bruk
Entreprenøren/brukeren må før første gangs bruk sìkre følgende
(se Europeisk direktiv 89/656/EØF):

- det personlìge verneutstyret må sìtte riktig,

- det personlige verneutstyret må passe sammen rned hvert annet per-

sonlig verneutstyr som brukes samtidig (f. eks' vernejakke),

- det personlige verneutstyret må være egnet for de henholdsvise betìn-

gelser på arbeidsPlassen,

- det personlige verneutsiyret må være i samsvar med de ergonomiske
og helsemessige krav til den henholdsvise brukeren av pusteapparatet,

Oxy K 30 S/AS (GB) os Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

o Når du mottar Oxy K må oksygenselvredderen veies.

o For åveie oksygenselvredderen må selene tas av.

O Den fastslåtte vekten må sammenlig nes med orig inalvekten som står på

metallskiltet på oksygenselvredderens bakside.

oBs!
Dersom den fastslåtte vekten ved Ory K 30 awiker mer ênn 6 gram

fra den oppførte vekten hhv. ved Oxy K 5O mer enn 10 gram, må

oksygenselvredderen tas ut av bruk'

Før oksygenselvredderen tas i bruk, må

kunden føre opp inspeksjonsfristene på

metallplaten. lVletallpìaten bef inner seg

på oksygenselvredderens bakside.

Tallene må ikke slås ned i metallpla-

ten. Dräger anbefaìer å gravere eller

etse.

Det bef inner seg seks tomme f elt På

denne metallplaten.
C€
EN

0158

Fill out
by

customer

a I det førsle feltel -date of delivery- innføres ìeveringsdatoen

(måned og år) til oksygenselvredderen av kunden

(f.eks. 07103)

O I det andre feltet -1st lnspection- ìnnføres den første inspeksjons-

datoen. Det er leveringsdatoen pluss tre år

(f.eks. 07l06)

o I det tredje feltet -2nd lnspection- innføres den andre inspeksjons-

datoen. Det er leveringsdatoen pluss fem år

(f.eks. 07l08)

O I det fjerde feltet -3rd lnspection- innføres den tredje inspeksjons-

datoen. Det er leveringsdato pluss s.iu år

(f.eks.07l10)

O I det femte feltet -4th lnspection- innføres den fjerde inspeksjons-

datoen. Det er leveringsdato pluss ni år

(f.eks. 07l1 2)

O I det sjette feltet -End of Lifetime- innføres slutten på levetiden til

oksygenselvredderen. Levetidens slutt er avhengìg av bruken

(se "Servicedata" på side 64).

Videre er følgende data innført på denne metallplaten av produsenten:

- date of manufacturing (produksjonsdato for oksygenselvredderen)

- senal number (serienummeret til oksygenselvredderen)

- pad number (bestiìlingsnummer)

- weight (vekt)

- CE Marking (CE merke)

- Product Standard (prøvenorm)

- apparatbetegnelse
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Daglig kontroll
Visuell kontroll:

1 Plombø er uskadet
Deksel lukket og bøyle låst.

- Huset fremviser ingen risper, hull
eller andre skader som er dypere
enn 1,5 mm.

2 lndikator viser en dypblå farge.
Betraktel¡g tap av den blå fargen
(50 % av partiklene har forandret
farge fra dypblå til lyseblå eller far-
geløs) betyr at oksygenselvredde-
ren ikke lenger må benyttes.
I dette tilfellet henvender du deg til Dräger

Montering av skulderbeltet
Oxy K 3O S/AS (GB) os Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
For å klargjøre oksygenselvredderen for bruk må skulderbeltet monteres
på følgende måte:

Før beltet inn i husets bakvegg
O Ta de korte endenetil skulderbeltet

og før dem gjennom føringslistene
på husets bakvegg (1 ).

Før beltet inn i klemspennene
a Før endene inn i klemspennene og

trekk gjennom så langt som mulig
(2).

O Lås (3) klemspennene.

Håndtering av oksygenselvredderen
- Oksygenselvredderen må kun åpnes for bruk!

Lagres den åpen vil fuktighet fra omgivelsesluften trenge inn i den åpne
oksygenselvredderen og påvirke dens funksjon negativt.

- Kontroller oksygenselvredder lør hver bruk/daglig.

- Oksygenselvredderen må benyttes kun en gang.

- Unngå at brennbare stoffer (bensin, fett, løsemidler osv.) kommer inn i

oksygenselvredderen lør eller under bruk, ellers er det brannfare!
Det er tilsvarende brannfare dersom den oksygenspaltende kjemika-
lien, ved ødeleggelse av oksygenselvredderen, kommer i berøring med
brennbare substanser, f .eks. kull.

Äpnede apparat ânses som brukte og må ikke lagres.
De må destrueres (se "Destruere" på side 61).

For regelmessig øving av håndteringen bør treningsapparatetl)
Oxy K 30 ST, Oxy K 30 DTIET, Oxy K 50 ST eller Oxy K 50 ST (PL)
benyttes (se "Bestillingsliste" på side 64).

1) ikke del av EF-typeprøvingen.

Ta på
Dersom den tas på feil vil det forårsake forsinkelser ved bruk av oksy-
genselvredderen i nødstilfeller.

Det er helt nødvendig å giennomføre håndteringstrinnene i beskrevet
rekkefølge,

OxyK30E
Åpne huset

O Trekk åpneren fremover med det
gule grepet.

O Sving bøyle nedovertil dekslet løs-
nes f ra oksygenselvredderen.

O Trekk av deksel.

Hvordan ta på apparatet
o Grip nakkebåndet og dra oksy-

genselvredderen oppover ut av hol-
deren ved å trekke i bæreskål med
den andre hånden.

O Drei oksygenselvredderen slik at
bæreskål er vendt mot brystet.

O Legg rød gummi-nakkebeskyttelse
over hodet og rundt nakken.

O Trekk opp oksygenselvredderen
med nakkebåndets stropp og plas-
ser den som ønsket.

Oxy K 30 S/AS (GB) os Oxy K 50 S/
AS (K+S/PL)
Åpne huset
O Grip bak den gule åpneren.

O Skyv gul åpner vekk fra kroppen til
dekslet Iøsnes f ra oksygenselvred-
deren.

O Trekk deksel rett avfra oksygenselv-
redderen (bort fra kroppen).

Hvordan ta på apparatet
O Legg skulderbeltet rundt nakken.

O Trekk begge skulderbeltene inntil
anslaget

t
ífif,

2
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Forbered munnstykkesettet
(alle apparater)

De neste trinn må glennomføres
uten avbrudd innen ca.
2O sekunder.

O Ta pusteslangen ut av huset og før
den til munnen, ved dette utløses
oksygen produ ksjonen. Pustepo-
sen fylles innen 1 til 2 minutter.

Pusteslangen må ikke vris eller
bøyeslknekkes!

O Trekk proppen ut av munnstykket.

a Før munnstykket straks inn i mun-

nen I

Ta på munnstykkesettet
O Ta munnstykke i munnen slik at det

sitter mellom tennene og leppene.

ADVARSEL!

lkke egnet for de som bruker
gebiss.

O Omslutt munnstykket teit med lep-
pene.

O Trekk neseklemmen fra hverandre
og sett den på nesevingene. Nesen
må v¿ere tett.

O Hjelp evt. til med hendene for å

folde ut pusteposen.

oBst
Hvis pusteposen ennå ikke er bl¡tt fylt, fyll pustepose ved å puste dypt
ut flere ganger.

O Pust rolig.

O Ta på vernebriller.

O Ta på brystbelte:

- Ta begge ender av brystbeltet ut av oksygenselvredderen
(se "Hva er hva" på side 63).

- Før venstre del av beltet rundt bak kroppen.

- Lås beltespenne.

- Stram belte.

Anvisning
Dräger anbefale¡ à we på ovenstående med treningsapparatet.

Viktige regler for rømning

- Start rømningen rolig, ikke jag av sted.

- Planlegg rømningsveien, velg den korteste veien til sikker omgivelses-
luft!

- Røm med omtanke. Ved hastig, rask pusting forbrukes mer oksygen!

- Pass på at munnstykket hele tiden sitter fast mellom tenner og lepper
og omsluttes tett av leppene!

- Luften fra oksygenseìvredderen er varm og tørr, det er et tegn på at

oksygenselvredderen fungerer korrekt. En eventuell bismak er normal
og ufarlig.

- Pusteposen må ikke skades eller trykkes sammen, da tap av Iivsnødven-

dig oksygen vil forekomme.

- Ved oppkast må munnstykket tas ut av munnen og lukkes med tomme-
Ien. Du må ikke kaste opp i oksygenselvredderenì
For ikke å puste inn luft med skadelige stoffer fra omgivelsene bør
det pustes først inn fra oksygenselvredderen når munnstykket igien
brukes.

Slutt på brukstid
- Oksygenbeholdningen begynneråta slutt når det blirtyngre å puste inn

og pusteposen begynner å falle sammen.

- Oksygenselvreddere som benyttes i gruvedrift må brìnges opp i dagen.

Destruere
Oksygenselvredderen må destrueres etter bruk.

Brukte oksygenselvreddere må deaktiveres

- Unngå at brennbare stoffer (bensin, fett, løsemidler osv.) kommer inn i

oksygenselvredderenfør elìer etter bruk, det kan oppstå brannl

- Bruk vernebriller og hanskerl

- Fjern starter f ra huset og destruer den ifølge lokale bestemmelser.

- Fjern KO2-patron fra huset.

- Legg den demonterte Ko2-patronen ned i vann til det ikke slipper ut
flere gassbobler. Løsningen som oppstår nøytraliseres med 3 % syre,
f.eks. saltsyre (HCl), i forholdet 1:1.

- Alle kunststoffer er merket for sorlering og gjenbruk.

Vi destruerer for deg! (Pris på forespørsel)

Vennligst send skadde, åpnedel), brukte og utløpte oksygenselvreddere i

en godkjent emballasje (i henhold tìl transportforskrifter) tilfølgende
adresse:

Dräger Safety Norge AS

Nils Hansensveì 2

NO -0667 Oslo

Tlf. +49 451 882- -1813

Fax +49 451 882- -3549

eMail: recycling@draeger.com

Transportforskrifter
Oksygen-åndedrettsvernutstyr er ved transport underlagt internasjonale
transportf orskrifter.

Oksygen-åndedrettsvernutstyr er klassif isert under:

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Class 5.1, packing group ll

Ved åpnet og delvis brukt eller skadd oksygen-åndedrettsvernutstyr må

starteren utløses før transporten. Etter avkjøling må oksygen-åndedretts-
vernutstyret pakkes i lufttett plastpose. Denne må sendes i godkjent embal-

lasje (f.eks. Dräger transportemballasje 63 04 511).

Transportgodset er klassif isert under:

UN 3085, Oxidizing sol¡d, corrosive, n.o.s. (Potassium Superoxide,
Potassium Hydroxide), Class 5.1, packing group I

Ta eventuelt hensyn til de forskjellìge transportørenes spesielle forskrifter

Vedlikehold
Brukeren kan selv gjennomføre følgende vedlikehold

Skifte ut indikatorvindu
O Ta det defekte indikatorvinduet forsiktig ut med et skrujern,

O Sett det nye indikatorvinduet med et lett trykk inn i indikatorhuset.

Skifte ut piktogram

o Løsne det defekte piktogrammet med f.eks. et barberblad.

O Rengjør flaten med et avfetningsmiddel.

o Lim på nytt piktogram.

lnspeksion og vedlikehold
O Foreta daglige kontroller (se "Daglig kontroll" på side 6O).

o Vær oppmerksom på inspeksjonsintervallene (se "Servicedata" på

side 64).

1) Nåråpnedeoksygenselvreddereskalsendestilbake,måførststarlerenutløsesl
Deretter sveìses oksygenselvredderen inn i en lukket PE-pose.

----

----
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OksYgs¡-p¡oduksjon
Oksygenet som er nødvendig for åndedrettet utvinnes av en fast kjemisk
substans, kaliumdioksid (KO2). Det reagerer med karbondioksidet (CO2)
og vannd¿¡ps¡ (H2O) t¡¡ luften som utåndes. Disse to komponentene til
innhalert Iuft absorberes av KO2herved frigjøres oksygen (O2) kjemisk bun-
det i KO 2. De forenklet gjengitte reaksjonsformler er

2 KOr+ H2O - 2 KOH + 3¡rOz + varme
2 KoH + Co2 - K2Cor + HzO + varme

2KO2+ CO2- K2 CO. + 02 + varme

KO2 er Or-kilde og CO2-absorbator samtidig. Vekselvis med inn- og utån-
ding strømmer innhalert luft ut av pusteposen gjennom KO2-patronen til
varmeutveksleren og tilbake igjen.

En volumstyrt ventil begrenser volumet i pusteposen.

Tekniske data
Om givelsesbetin gelser
Temperatur for lagring og

transport (ikke under bruk)

Laveste brukstemperatur
i henhold til EN 13 794

Relativ fuktighet

Omgivelsestrykk

Pusteposens volum

CO2-innhold

i innåndingsgass

i innåndingsgass på slutten

av brukstiden

Brukstid

i henhold til EN 13 794

(35 l/min minuttventilasjon)

OxyK30E
oxy K 30 S/As (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Brukstid

ved rolig pusting

(1 0 I/min minuttventilasjon)

OxyKS0E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 5o S/AS (K+S/PL)

I n nånd ingsy'utåndingsmotstand

ved 35 l/min
ved 35 l/min på slutten av brukstiden

Temperatur til innåndìngsgassen

i henhold t¡ì DIN EN 13794

Vekt

uåpnet

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

i bruk

OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Mål (BxHxD)
OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Lagringsdyktighet ved normale lagerbetingelser:

10 år (se "Omgivelsesbetingelser" på side 62).

I

-31 oC r¡l 50 oc

70 0c

for maks. 24 timer

-10 0c

opptil 100 %

700 til 1300 hPa

>6 Liter

<1,5 vol.%

maks. 2,5 voì. %

30 minutter

30 minutter

50 minutter

120 minutter

120 minutter

180 minutter

5 hPa

maks. 7,5 hPa

maks. 55 oC

(tørr pustegass)

ca. 3,1 kg

ca. 2,5 kg

ca, 3,0 kg

ca. 2,1 kg

ca. 1,9 kg

ca.2,4 kg

24Ox257 x 112 mm

210 x 260 x 95 mm

210 x 260 x 105 mm
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Hva er hva
OxyK30E
'I Nakkebånd med nakkebeskyttelse

2 Varmeutveksler

3 Bæreskål

4 Brystbelte

5 Pustepose

6 Overskuddsventil

7 KO2-patron

8 Starter

9 Munnstykke

10 Neseklemme
',l1 Husdeksel

12 Plombe

13 lndikator

14 Bøyle

15 Åpner

1 Varmeutveksler

2 Bæreskål

3 Brystbelte

4 Pustepose

5 Overskuddsventil

6 KO2-patron

7 Starter

I Neseklemme

9 Munnstykke

1O Åpner

11 Bøyle

12 Plombe

13 Husdeksel

14 lndikator

4--/
3

2

1

.-..4.

5- ¡

5
6
7

I

o
10

Oxy K 3o S/AS (GB) os Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

15

't2

13

11

8

5

6
4 &

3

2

1

9

7

t?
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Servicedata
OxyK30E

- sitter på siden av veggholderen.

Produksjonsdato Serienummer Leverings-
dato

Før leveringsdato forsiktig inn!

For å unngå skader på oksygenselvredderen bør
det ikke slås lall ned i platen.

Dräger anbefaler f.eks. å gravere eller etse.

Oxy K 30 S/AS (GB) og Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

lnspeksjonsintervallene for Oxy K er forskjellige alt etter bruk av oksy-
ge n selvred d e re n:

- Ved lagring:
Dersom Oxy K lagres på hylle er ingen inspeksjon nødvendig, Etter
10 år må oksygenselvredderen sorteres ut.

- Medførtl):
Dersom Oxy K medføres, gjelder inspeksjonsintervallene i tabell
(ved en blanding av "Ved lagring" og "Medførl" gjelder minst intervallene
for "Medført").

1) Oksygenselvredderen må være komplett, dvs. det må ikke mangle deler
som bøyle o.l.

2) Huset må være lufttett og må ikke fremvise skader eller
fordypninger dypere enn 1,5 mm. lndikatorvinduet må ikke være skadet.

3) Kontroller indikator for dypblå farge, Tap av den blå fargen
(50 % av partiklene har forandret farge fra dypblå til lyseblå eller fargeløs)
betyr at oksygenselvredderen ikke lenger må benyttes.

4) Den første veklkontrollen må gjennomføres ved levering av oksygenselvredderen

Dersom en eller flere av kriteriene oppført i tabellen ikke er oppfylt,
må oksygenselvredderen tas ut av brukl

Dersom oksygenselvredderen er blitt utsatt for en uvanlig belastning
(slag, trykk etc.), bør de oppførie kontrollene straks gjennomføres.

1) Ved forskriftsmessig bruk er levetiden 10 år hvis oksygenselvredderen lagres
eller benyttes i enskiftsdrilt (8 timer daglig, 5 arbeidsdager pr. uke).
I f lerskif tsdrif t forkortes levet¡den t¡lsvarende.

2) ikke del av EF-typeprøvingen

Anvisning for kunder i ansvarsområdet til Bergbau-Berufsgenossenschaft
(BBG) (fagforening for gruvedrift):

I inspeksjonsområdet til BBG gjelder "Anbefalinger for det sentrale gruve-
redn¡ngsvesenet til BBG for ìnstruksjon i bruk og vedlikehold av oksy-
g e nse lvredd e re".

De inneholder planlagte frister for kontroll og forlengelse av bruken av
oksygenselvreddere i disse bedrifter avtalt med den henholdsvise myndig-
het for gruvedriften.

Bestillingsliste

Dato Ansvarlig for
innføring

Hvilke data? Bemerkning

Produk-
sjonsdato

Serienum-
mer

Leverings-

dato

Dräger

Dräger

Sluttbruker

Måned og år
for produksjo-
nen

Registrerings-
num mer

Måned og år
for levering

Bruksvarighet =
leveringsdato +

10 år

Betegnelse og beskrivelse Apparat dele-
nummer

OxyK30E

OxyK3OS

Oxy K 30 AS

OxyK30S(GB)

OxyK5OS

Oxy K 50 AS

OxyKSOS(K+S)

OxyKSoS(PL)

O pp læringsmaterie ll

Treningsapparat Oxy K 30 DTlEf2)
for Oxy K 30 E

Treningsapparat Oxy K 30 ST2)

for Oxy K 30 S/AS (GB)

Treningsapparat Oxy K 50 ST2)
for Oxy K 50 S/AS (K+S)

Treningsapparat Oxy K 50 Sf 1el;2)
for Oxy K 50 S (PL)

Opplaeringstavle Oxy K 30 S/K 50 S

Opplæringsvideo

CD-ROM Oxy oksygenselvredder

Reservedeler

Skulderbelte

Skulderbelte (K+S)

Tilbehør

Brystbelte

Klistremerke for individuell påskrift
(sett á 20 stykker)

Reflekterende klistremerke (sett á 5 stykker)

Dräger transport-kit

lndikatorvindu

Piktogram for Oxy K 3O E

63 01 900

63 03 000

63 03 100

63 04 550

63 03 500

63 03 058

63 03 504

63 04 510

63 03 902

63 03 001

63 03 501

63 04 540

på forespørsel

90 44 600

90 44 210

63 04 521

63 04 580

63 01 956

63 03 611

63 03 613

63 04 511

67 33 647

63 01 998

Kjennetegn daglig 3
aÍ

5år IAt 9år r0
af

Komplett oksygenselvredder 1 ) X

Deksel lukket
plombe ubeskadiget

X

Hus og indikator uskadet2) X

Dypblå farge på indikatoren3) X

Vektkontrolla) x X X X

Slutt på levetiden X
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Wskazówki bezpieczenstwa
Przestrzeganie instrukcji stosowania
Z aparatu ucieczkowego wolno korzystaó wyt4cznie osobom, które
dokladnie zapoznaly siç z niniejszE instrukcj4 obstugi i éciéle
przestrzegaj4okreélonych w niej zasad.
Aparat ucieczkowy jest przeznaczony wyt4cznie do celów opisa-
nych w tej instrukcji obslugi.

Konserwacja
Aparat ucieczkowy musi byó regularnie poddawany inspekcjom i

konserwacj¡ przez personel specjalistyczny.
Do wykonywania jakichkolwiek napraw w obrqbie aparatu ucieczko-
wego jest upowa2niony tylko personel specjalistyczny.
Radzimy zawrzeó umowç serwisowqz firmq Dräger i zlecaó jej tech-
nikom przeprowadzenie wszelkich niezbçdnych napraw.
Przy utrzymywaniu w stanie sprawnoéci nale2y stosowaó tylko ory-
ginalne czçéci zamienne firmy Dräger.

Akcesoria
Stosowaó tylko akcesoria wymienione w wykazie czçéci zami-
ennych do zamówienia.

Utylizacja
Zu2yte lub otwarte aparaty ucieczkowe na¡e2y usunqó w sposób
fachowy, gdy2 zawarte w nich substancje chemiczne w pol4czeniu z
powietrzem mogqtworzyó agresywne tugi.

Opis
Oxy K to aparat ucieczkowy niezale2ny od powietrza atmosferycz-
nego, z zamkniçtym obiegiem oddechowym dziataj4cy na bazie
chem icznie zwiqzanego tlenu.

Nominalny czas ochronnego dziatania Oxy K 30 E/S/AS (GB)
wynosi 30 minut. Nominalny czas ochronnego dzialania Oxy K 5O
S/AS (K+S/PL) wynosi 50 minut.
Wzale2noéci od intensywnoSci oddychania czas u2ycia mo2e siç
znacznie wydtu2yó.

Worek z tlenem w modelu Oxy K 30/5O AS jest antystatyczny

Model Oxy K 50 S (K+S) jest wyposazony w transponder.

Seria Oxy K - aparat ucieczkowy wg DIN 58 639, spetnia wymogi
Europejskiej Dyrektywy PSA (89/686/EC).

Przeznaczente
Oxy K jest przeznaczony do stosowania podczas ucieczki z obs-
zarow zadymionych, ska2onych gazami toksycznymi lub pozba-
wionych tlenu.

Ograniczenie zastosowania :

Oxy K wolno stosowaé wyl4cznie w klasie temperatur Tf ,
T2,Tg iT4 (patrz niemiecka Dyrektywa VDE 0171 ¡

migdzynarodowa norma IEC 60079. Maksymalna tempera-
tura powierzchni nie przekracza 135 oC).

Proszç przestrzegaó wskazówek podanych w tej instrukcji obstugi
Oxy K mo2e Ci uratowaó 2ycie!

Sposób noszen¡a
W normalnych warunkach aparat noszony jest na pasie ramiennym

Mozliwe s4 równìe2 inne sposoby noszenia:

- transport na samochodzie

- na piersiach, zamocowanydodatkowym pasem

- podczas u2ycia mocowany na piersiach.

Przed uruchom¡eniem
Przedsiqbiorca/u2ytkownik jest zobowi4zany przed pierwszym
u2yciem sprzçtu sprawdzió, czy zostaly spe+nione nastçpujqce war-
un ki ( patrz: Eu ropejskia Dyrektywa 89/656/ÉWG ) :

- osobiste wyposa2enie ochronne musi byó indywidualnie dopa-
sowane do u2ytkownika,

- osobiste wyposa2enie ochronne musi byó dostosowane do
innych elementów wyposa2enia (np. kombinezon ochronny), z
którym jest noszone

- osobiste wyposa2enie ochronne musi byó przystosowane do
warunków panujqcych w miejscu pracy,

- osobiste wyposa2enie ochronne musi byó ergonomiczne i

dopasowane do warunków zdrowotnych noszEcego.

oxy K 30 S/AS (GB) i Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
a Przy odbiorze aparal ucieczkowy Oxy K musi zostaó zwa2ony.
a Przed zwa2eniem aparatu nale2y zd.jqó pasy.

a Zmierzonqwagç nale2y porównaó z wartosciami podanymi na
metalowej tabliczce znajdujqcej sìç na odwrocie aparatu uciecz-
kowego.

UWAGA!
Jeåeli zmierzona waga w przypadku modelu Oxy K 3O
odbiega o przeszlo 6 gramów lub w modelu Oxy K 5O o
przesz{o 1O gramów od wagi podanej na tabliczce, to apa-
ratu ucieczkowego nie wolno u2ywaé.

Przed zastosowaniem aparatu
ucieczkowego u2ytkownik musi
zapisaó na metalowej tabliczce ter-
miny inspekcji. Metalowa tabliczka
jest umieszczona na tylnej stronie
aparatu ucieczkowego.

- Napisów nie nale2y wybìjaó.
Dräger zaleca je raczej wygra-
werowaó lub wytrawió kwasem.

- Na metalowejtabliczceznajduje
sig szeéó pustych pó|.

c< orse I

eH rszs+l

Fill out
by

customer

a W pierwszym polu *date of delivery- nale2y wpisaó miesi4c i

rok dostawy aparatu ucieczkowego do klienta
(np. 07103)

a W drugim polu - f st lnspect¡on- nale2y wpisaó pierwszy termin
inspekcji. Ma on miejsce w trzy lata od daty dostawy
(np. 07106)

o W trzecim polu -2nd lnspection- nale2y wpisaó drugi termin
inspekcji. Ma on miejsce w piçó lat od daty dostawy
(np. 07108)

o W czwartym polu -3rd lnspection- nale2y wpisaó trzeci termin
inspekcji. Ma on miejsce w siedem lat od daty dostawy
(np. 07li0)

o W piqtym polu -4th lnspection- nale2y wpisaó czwarty termin
inspekcji. Ma on miejsce w dziewiçó lat od daty dostawy
(np. 07 /12)

a W szóstym polu -End of Lifetime- nale2y wpisaó datç
uplyniçcia okresu przydatnoéci do 2ycia. Okres u2ywalnoéci
zale2y od rodzaju zastosowania (patrz "Dane serwisowe" na
stronie 71 ).

Ponadto na melalowej tabliczce znajdujqsiç nastqpujqce dane,
wpisane przez producenta:

- date of manufacturing (data produkcji)

- serial number (numer seryjny)

- part number (numer czçéci)

- weight (waga)

- CE Marking (znak CE)

- Product Standard (norma)

- Nazwa urz4dzenia
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Codzienne czynnoéci kontrolne
Skontrolowaó wizualnie, czy:

1 plomba nie jest uszkodzona

- pokrywa jest szczelnie zam-
kniÇta, a pal4k zablokowany.

- obudowa nie jest pçkniçta,
przedziurawiona i czy nie wyka-
zuje innych uszkodzeñ
gÌçbszych ni2 1,5 mm.

2 wska2nik jest ciemnoniebieski.
Znaczna utrata barwy (tzn. gdy
50 % punktów zmienilo barwç
na jasnoniebiesk4lub stala siç bezbarwna) powoduje,2e aparat
ucieczkowy nie nadaje siç do dalszego u2ytku.
Wtakim wypadku proszç siç skontaktowaÓ zDràger.

Monta2 paska naramiennego
oxy K 3O S/AS (GB) i oxy K 5O S/AS (K+S/PL)
Aby przygotowaó aparat ucieczkowy do u2ytku, nale2y najpierw w
opisany poni2ej sposób zalo2yô pasek naramienny:

Zakladanie na tylnej éciance
obudowy
o Wsunqó krótkie koñce paska

naramiennego w listwy na
odwrocie obudowy (1).

Zakladanie paska w klamry
zaciskowe
o Wsunqó koncówki w klamry i

przeciqgn4ó je na ile jest to
mo2liwe (2).

a Zacisn4ó klamry (3)

Sposób obchodzen¡a s¡e z aparatem
uc¡eczkowym
- Aparat ucieczkowy wolno otwieraÓ tylko w celu jego u2ycia!

W innych wypadkach do jego wngtrza mo2e dostaÓ siç wil goÓ z

otaczaj4cego powietrza, co powod uje zaktócenia f un kcjonowania.

- Aparat ucieczkowy nale2y kontrolowaó codziennie/przed
ka2dym zalo2eniem.

- Aparat ucieczkowy to sprzçt iednorazowego u2ytku.

- Uwa2aó, aby przed lub podczas u2ywania do wnçlrza aparatu
nie dostaly siç substancje zapalne (jak np. benzyna, smary, roz-
puszczalniki), gdy2 grozi to po2areml
Pon adto r yzyko zap ale nia istn i ej e równ i e2 w wypad ku u szkodze -

nia aparatu, gdy rozldadai4ce tlen chemikalia wejd4w reakcjç
chemiczn4z maleriatami palnymi, jak np. wçgiel.

Otwarty aparat jest uwazany za u2yty i jako taki yó skladowany w
magazynie. U2ywany sprzçt nale2y utylizowaÓ zgodnie z przepisami
(patrz "Utylizacja" na stronie 68).

W celach ówiczeniowych nale2y postu2yó siç aparatem treningowyml)
jak np. Oxy K 30 SI Oxy K 30 DTIEI Oxy K 50 ST lub Oxy K 50 ST (PL)

(patrz'Wskaz czçéci do zamówienia" na stronie 71 ).

Zaktadanie aparatu
Niewtaéciwy sposób zato2enia mo2e spodowowaó opó2nienia przy
u2yciu aparatu ucieczkowego w naglych wypadkach.

Opisane poniåei czynnoéci na¡e¿y kon¡ecznie wykonaé w
podanej kolejnoéci'

OxyK30E
Otwieranie obudowY
o PociqgnAÓ do Przodu 2ÓttY uch-

wyt.

o PociagnAówdÓtPat4k,a2
pokrywa odtqczy siç od aparatu
ucieczkowego.

o pdjaó pokrywç.

Zaktadanie
o Uj4ó jednqrçk4paseknakarcz-

kowy i wyciqgnqÓ drug4 rçkq
aparat ucieczkowy z zamocowa-
nia w górç.

o Obróció aparat ucieczkowY tak,
aby obudowa byta skierowana w
stronq klatki piersiowej.

t
ffi

o Przelo2yc (czerwony) gumowy
nakar czek p r zez gtowç i zal o2Y Ó

go na kark.
o Odpowiedniouregulowaó

dlugoéó paska nakarczkowego.

Zakladanie
a Przelo2yc pasek naramiennY

przezkark.
a ZaciEgnqó, do oporu obYdwa

paski.

oxy K 3o S/AS (GB) i Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
Otwieranie obudowy
o Wto2yó rçkeza 2ótty otwieracz.
o Odepchn4ó otwieracz na

zewnqtrz, tak aby pokryvva
odlqczyla siç od aparatu.

a Zdj1c pokrywç z aparatu (od
ciala na zewn4trz).

^-.

-

1

2

3

1 ) nie jest czçSc¡q sprawdzanE podczas testów prototypów wg norm EG
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Przygotowanie ustnika
(dotyczy wszystkich modeli)

Opisane poni2ej czynnoóci
naleåy ra¡y¡q¡aé w przeciEgu
ok. 2O sekund.

a Wyjqó przewód oddechowy z
ob udowy i przyloiy c jego
koñcówkq do ust, aby urucho-
mió starter produkcji tlenu.
Worek napetnia siç tlenem w
przeciqgul -2minut.

Uwaåaó, aby przewód
oddechowy nie by{
przekrgcony ani zalamany!

O Wyjqó zatyczkç z ustnika.
o Natychmiast wto2yó ustnik do

ust!

Zakladanie ustn¡ka
a Za+ozyc ustnikwtaki sposób,

aby znajdowat siç miçdzy
zçbami iwargami.

OSTRZEZENIE!
Osoby noszqce protezy mogg
mieé problem a z zaloåeniem
ustnika.

a Objqó ustnik szczelnie wargamr.
o Rozewrzeó zacisk nosowy i

zato2yc go na nos. Musi on szc-
zelnie zamykaó nos.

a W razie potrzeby przyspieszyó napelnianie worka przez
wyprostowanie go.

UWAGA!
Jeåeli worek jeszcze nie jest napefniony tlenem, wykonaé
kilka oddechów i dopefnié go otaczajqcym powietrzem.

a Spokojnie kontynuowaó oddychanie.
O Zalozyô, okulary ochronne.
a Za+o2yó, pas piersiowy:

-wyj4ó obydwa koñce pasa piersiowego zwnglrza aparatu
ucieczkowego (patrz "Legenda" na stronie 70).

-opasaó korpus pasem od lewej do prawej.

-Zamkn4ô, 
klamrç pasa.

-Zaci4gn4ó 
pas.

WSKAZÓWKA
Dräger radziprzeéwiczyé wykonanie w czynnoéci na
sprzgcie treningowym.

Wa2ne zasady dotyczqce ewakuac¡i
- Rozpocz4ô, akcjç ewakuacyjn4spokojnie, bez paniki.

- Zaplanowaó drogç ewakuacji, wybierajqc najkrótsze odciniki
wyprowadzaj4ce ze strefy ska2enia!

- Przy ucieczce ze strefy ska2enia zachowaó spokój. Przy szybki m
oddychaniu organizm zu2ywa wiçcej tlenu!

- Uwa2aó, aby ustnik przez caly czas znajdowat siç miçdzy
zgbami a wargami i byT szczelny.

- Powietrze wydostaj4ce siç z aparatu ucieczkowego jest ciepte i

suche, co oznacza, 2e aparaf prawidtowo funkcjonuje. Ew. mo2e
wystqp¡ó nietypowysmak, co jednak jest normalnym zjawiskiem
i nie jest niebezpieczne.

- Uwa2aó, aby worek z tlenem nie zostaT uszkodzony ani zgnie-
ciony, gdy2 grozi to utratq niezbçdnego do 2ycia tlenu.

- Wwypadku wystqpienia mdtoS;cil wymiotów ustnik trzeba wyjqó
i zamknqc go palcem, aby zapobiec ulotnieniu siç tlenu.
Uwa2aó,, aby wymiociny nie dostaTy siç do wnçtrza aparatu
ucieczkowego!
Aby uniknEé wniknigcia ska2onego powietrza do aparatu,
po ponownym zalo2eniu ustnika najp¡erw nale2y wykonaó
wdechzworkaztlenem.

Wylqczanie aparatu
- Zapastlenu kor'rczysiç, gdyoddychanie zaczniebyó utrudnione

iworek zapada siç.

- Wakcjach ratowniczych kopalniach podziemnych nale2yw
takim wypadku bezzwlocznie wyjéó na teren naziemny.

Utylizacja
Po u2yciu aparat ucieczkowy musi zostaó usuniçty.

Raz u2yte aparaty ucieczkowe naleiy deaktywowaó

- Uwa2aó, aby przed lub podczas uzywania do wnçtrza aparatu
nie dostaty siq substancje zapalne (jak np. benzyna, smary, roz-
puszczalniki), gdy2 grozi to po2arem!

- Nosió okulary ochronne i rgkawice!

- Wymontowaó starterzobudowyi usunqó go zgodnie z lokalnymi
przepisami.

- Wymontowaó z obudowy nabój KO2.

- Zanurzyówymontowany nabój KO2 do wody i odczekaó, a2
przestan4 siç z niego wydobywaó pçcherzyki gazu. Powstaly w
ten sposób roztwór zneutralizowaó 3 7o kwasem, np. solnym
(HCl), w stosunku 1:1.

- Wszystkie tworzyvva sztuczne s4odpowiednio oznaczone, co
umo2liwia ich przesortowanie i poddanie przepisowej utylizacji.

Na 2yczenie chetnie przejmiemy recykling! (Serwis odptatny -
proszç zapytaó)
U sz kod zo n e, otwa rte 1 ), zu2yIe ap ar a|y u ci ecz kowe o raz apar aly,
których okres przydatnoéci do u2ycia wybiegt, nale2y przesTaó w
odpowiednim, odpowiadaj4cym obowiqzujqcym normom opako-
waniu na nastçpujqcy adres:

Dräger lntek GmbH
Bochstraße l
D-23569 Lübeck
Tel. +49 451 882-1813
Fax +49 451 882-3549
e-mail : recycling@draeger.com

Przepisy transportowe
Transport tlenowego sprzçtu ochronny dróg oddechowych jest ure-
gulowany w miçdzynarodowych przepisach transportowych.

Tlenowy sprzçt ochronny dróg oddechowych jest sklasyfikowany w
nastçpujEcych dyrektywach :

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Cfass 5.1 , packing
group ll

W otwartych i czçéciowo zu2ytych lub uszkodzonych tlenowych
urz4dzenia ochrony dróg oddechowych nale2y przed transportem
uruchomió starter. Po schtodzeniu urzqdzente nale2y hermetycznie
zapakowaó w worek z tworzyvva sztucznego. Transportowaó
wyt4cznie w specjalnym opakowaniu (np. opakowanie lrans-
portowe Dräger 63 04 511 ).

Wysytany towar jest zakwalif ikowany wg nastçpujEcych norm:
UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s. (Potassium Super-
oxide, Potassium Hydroxide), Class 5.1 , packing group I

ew. przestrzegaó specjalnych przepisów odnoSnych instytucji

1 ) Przed wysylkE otwartych aparatów ucieczkowych nale2y uprzednio
uruchomió starterl
Na koniec zamknEó aparat ucieczkowy hermetycznie (zgrzaó) w worku

----

----
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Konserwacia
U2ytkownik mo2e we wtasnym zakresie wykon)ryvaÓ nastçpuj4ce

drobne naprawy:

Wymiana szybki wskaánika
a Ostro2nie podwa2yÓ szybkç wska2nika érubokrçtem.

a Za+ozyc now4szybkç, wciskaj4c jqostro2nie w obudowç

Wym¡ana piktogramu
a Wyj4ó uszkodzony piktogram np. przy pomocy brzytwy.

a WyczyScló powierzchniç Srodkiem odtfuszczajqcym.

o Nakleió nowy piktogram.

Inspekcje i konserwacia
o Starannie wykonywaó codzienne czynnoÉci kontrolne (patrz

"Codzienne czynnoéci kontrolne" na stron¡e 67)'

o Przestrzegaó term¡nów inspekcji (patrz "Dane serwisowe" na

stronie 71 ).

Produkcja tlenu
Tlen niezbçdny do oddychania jest wytwarzany ze statej substancji
chemicznej - dwutlenku potasu (KO2). Substancja ta wchodzi w
reakcjç z dwutlenkiem wçgla (CO2) i par4wodn4(H20) w powietrza

wydechowego. Obydwa sk+adniki wydychanego powietrza s4
absorbowane przezKO2, co powoduje uwolnienle tlenu (O2)

zwi4zanego chemicznie w KO2. Oto uproszczone formuly zachod-
zqcych przy tym reakcji chemicznych

2KOr+ H2O - 2KOH + 3/2 Oz + ciepto
2 KOH + CO2 - ¡1rç9, + H2O + c¡epto

2 KO, + CO2-- ¡7rCOs + 3 ¡rOz + cieplo

KO2 peln i r olç 2rodla 02 i pochtan ia cza CO 2' Podczas oddychan ia

(wdychania i wydychania) powietrze oddechowe przeptywa z worka
z tlenem przeznaboi KO2 do wymiennika ciepfa i z powrolem.

Zawartoéó powietrza w worku jest ograniczona zaworem sterowa-
nym objçtoéciowo.

Dane techniczne
Warunki otoczenia
Tem peratu ra skTadowania i

transportu (nie podczas u2Ycia)

Najn¡2sza temperatura
wg EN 13 794

Wzglçdna wilgotnoéÓ

CiÉnienie otoczenia

Pojemnoéó worka

ZawartoÉó CO2

w gazie wdychanYm
w gazie wdychanym w fazie koñcowej

okresu u2ywalnoéci

Czas ochronnego dzialania
wg EN 13 794
(35 l/min poj. oddech. /min)
OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Czas ochronnego dziatania
przy spokojnym oddYchaniu
(10|/min poj. oddech. /min)
OxyK30E
Oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Opór wdechu i wydechu
przy 35 l/min
przy 35 l/min w fazie koñcowej
czasu ochronnego dziatania

Temperatura wdychanego gazu

wg DIN EN 13794

CiçZar
aparatu zamkniçtego
OxyK30E
Oxy K 30 S/AS (GB)

oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

aparatu otwartego
OxyK30E
Oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

-31 oC do 50 oC

70 c)c

Przez maks. 24 godziny

-10 0c

do 100 %

700 do 1300 hPa

>6 litrów

<1,5 % obj

maks.2.5.

30 minut
30 minut
50 minut

120 minut
120 minut
180 minut

5 hPa

maks. 7,5 hPa

maks. 55 oC

(suchy gaz)

ok.3,1 kg
ok. 2,5 kg
ok. 3,0 kg

ok.2,1 kg
ok. 1,9 kg
ok.2,4kg

Wymiary (szer x wys x gt)

OxyK30E
Oxy K 30 S/AS (GB)

oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Okres sktadowania w normalnych warunkach:
.10 lat (patrz "Warunki otoczenia" na stronie 69).

240x257 x 1.12 mm
2.10 x 260 x 95 mm
210 x 260 x 105 mm
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Legenda
OxyK3OE
1 Pasek z nakarczkiem
2 Wym¡enn¡k ciepta
3 Zamocowanie
4 Pas Þiersiowy
5 Worek z tlenem
6 Zawórnadmiarowy
7 Nabój KO2
8 Starter
I Ustnik
1O Zacisk nosowy
11 Pokrywa obudowy
12 Plomba
13 wska2nik
14 Pa+qk

15 Otwieracz

oxy K 3o S/AS (GB) i oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

1 Wymiennik ciepta
2 Zamocowanie
3 Pas piersiowy
4 Worek z tlenem
5 Zawor nadmiarowy
6 Nabój KO2

7 Starter
I Zacisk nosowy
9 Ustnik
10 Otwieracz
11 Palqk
12 Plomba
13 Pokrywaobudowy
14 Wskaznik

þ
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Dane serwisowe
OxyK30E

- podane sqobok uchwytu do mocowania na écianie

Numer seryjny Data
dostawy

Data produkcji

Zachowaó ostro2noéó przy wpisywaniu daty dostawy!

Nie stosowaó napisów wybijanych, gdy2 grozi to uszkodzeniem
aparatu ucieczkowego.
Dràger zaleca je raczejwygrawerowaÓ lub wytrawió kwasem.

Oxy K 3o S/AS (GB) i oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
Derminy inspekcji dìa modelu Oxy K zale2q od zastosowania apa-
ratu ucieczkowego:

- Przechowywany w magazynie:
Je2eli Oxy K jest przechowywany na pótce, to inspekcje s4
zbçdne. Po up{ywie 10 lat aparat ucieczkowy musi zostaÓ

usuniçty z magazynu.

- NoszonYl):
Je2eli Oxy K jest noszony, to obowi4zuj4termìny inspekcji
podane w poni2szej tabeli (w wypadku kombinacjì obydwu rod-
zajów zastosowania - "Przechowywanie w magazynie" i "Nos-
zony" obowi4zuj4terminy podane w punkc¡e "Noszony".

Je2eli któreé z kryteriéw podanych w tabeli nie zostato
spetnione, to aparat ucieczkowy naleåy uzna,ózaniez-
datny do u2ytku i usunqé!

- Wwypadku, gdyby aparat ucieczkowy byl nara2ony na wyjqt-
kowe obci42enia mechaniczne (uderzenie, nacisk, itp.), to
wymienione czynnoéci kontrolne nale2y powtórzyó.

1 ) Aparat ucieczkowy musi byó kompletny, tzn. nie moze brakowaÓ zadnych
elementów, np, pa+qka itp.

2) Obudowa musi byó szczelna i nie przepuszczac powielrza, ponadto nie
moze \/ykazywaó uszkodzeñ ani wgÌçbieñ gtçbszych niz 1,5 mm. Szybka
wska2njka nie mo2e byó uszkodzona.

3) Sprawdzió, czywskaznik jest ciemnoniebieski. Znaczna utrata barwy (tzn.
gdy 50 % punktów zmienito barwç na jasnoniebiesk4 lub stata sie bez-
barwna) powoduje,2e aparat ucieczkowy nie nadaje sie do dalszego uzytku

4) P¡erwszorazowa kontrola wagi musi byó wykonana przy dostawle aparatu
ucieczkowego,

Wskazówka dla klientów, ktÓrych dotyczq przepisy Zwiqzków Zawo-
dowych Górnìctwa (BBG):

Wobszarach podlegai4cych pod nadzór BBG obowi4zu jq"Zale-
cenia Centralnych Stu2b Ralownìctwa Górniczego dotycz4ce szko-
lenia na temat sposobu korzystania i napraw aparatów
ucieczkowych ("Empfehlungen des Zentralen Grubenrettungswe-
sens der BBG für die Unterweisung im Gebrauch und für die
I nstandhaltung von Sauerstoffselbstrettern").
Przepisy te zawieraj4 harmonogramy okreélone przez Urz4d ds.
Górnictwa i dotyczqce kontroli iwydlu2enia okresu u2ywania apa-
ratów ucieczkowych w koPalniach.

Wskaz czeéc¡ do zamówieniaJakie dane
naleåy
wpisaé?

UwagiData Kto ¡est
odpow¡ed-
zialny za doko-
nanie wpisu?

Okres przydat-
noéci do u2ytku
= Data dostawy
+ .10 lat

Data pro-
dukcjì

Numer
seryjny

Data
dostawy

Dräger

Dräger

U2ytkownik

Mìesiqc irok
produkcji

Numer reje-
stracyjny

Miesiqc irok
dostawy

Nr katalo-
gowy

Nazwa iopis

63 01 900

63 03 000

63 03 100

63 04 550

63 03 500

63 03 058

63 03 504

63 04 510

63 03 902

63 03 001

63 03 501

63 04 540

na zamówie-
nie

90 44 600

90 44210

63 04 521

63 04 580

63 01 956

63 03 611

63 03 613

63 04 511

67 33647

63 01 998

OxyK30E

OxyK30S

Oxy K 3O AS

oxyKsoS(GB)
OxyK50S

Oxy K 5O AS

OxyK5OS(K+S)

OxyKs0S(PL)

Materiaty szkoleniowe

Aparat treningowy Oxy K 30 DTIEÏ2)
doOxyK30E

Aparat treningowy Oxy K 30 ST2)

do Oxy K 30 S/AS (GB)

Aparat trenìngowy Oxy K 50 ST2)
do Oxy K 50 S/AS (K+S)

Aparat treningovúy Oxy K 50 ST (PL)2)
do Oxy K 50 S (PL)

Tablice szkolenrowe Oxy K 30 S/K 50 S

Film wideo

CD-ROM aparat ucieczkowy OxY

Gzgéci zamienne

Pasek naramienny

Pasek naramienny (K+S)

Akcesoria

Pas piersiowy

Naklejki do indywidualnego zapisania (20 szt.)

Naklejki odblaskowe (5 szt.)

Dräger zestaw transportowy

Szybka do wska2nika

Piktogram do Oxy K 30 E

codzi-
ennie

co3
lãta

co5
lat

co7
lat

co9
lat

co 10
¡at

Kontrola

Kompletnoéó aparatu
ucieczkoweg6l )

X

Pokrywa zamknigta,
plomba nienaruszona

x

Obudowa iwska2nik
nieuszkodzone2)

X

Wska2nìk jest
ciem non iebieski3)

X

X x x xKontrola ciç2arua)

XKoniec okresu
przydatnoéci do 2ycia

1 ) Przy praw¡dtowym uzytkowaniu okres uzyvvalnoéci urzqdzenia wynosi 10
lat, gdy aparat jest sktadowany lub stosowany tylko w trybie pracy jednoz-
mianowej (8 godziy dziennie, 5 dni roboczych tygodniowo). Przy pracy
w¡elozmianowej okres uZywalnosci aparalu jest odpowiednio krótszy.

2 nie jest sprawdzany podczas testów prototypów wg norm EG
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Pro Vaõi bezpeðnost
Dodriujte návod na pouZití
KaZdá manipulace se sebezáchrannym kyslíkovym piístrojem vyZa-

duje piesnou znalost a dodrZování tohoto návodu k pouZití.

Sebezáchranny kyslíkovy piístroi je urðen pouze pro uvedeny úÕel.

tJdrZba
Na sebezáchranném kyslíkovém piístroji musejí odbornÍci pravi-

delnè provádét inspekci a údrZbu.

Opravy piístroje sméjí provádèt pouze odborníci.
DoporuÕujeme vám uzavîít se spoleõností Dräger smlouvu o posky

tování servisu a pfenechat ve5keré opravy pracovníkúm této spo-
leðnosti.
Pii opravách pouZívejte pouze originální náhradní souöásli Dráger.

PÍísluSenství
PouZívejte pouze piísluSenství uvedené v objednacím seznamu

Likvidace do odpadu
PouZité nebo oteviené sebezáchranné kyslíkové pfístroje se musí
iádnè zlikvidovat, protoze se za pomocí vzduëné vlhkosti mùZe v
pouZiiVch chemikáliích tvoiit agresivní louh.

Popis
Oxy K je sebezáchranny kyslíkovy pYístroj nezávisly na okolním
vzduchu s uzavienym stiídavym dychacím systémem na základé
chemicky vázaného kyslíku.

Oxy K 30 E/S/AS (GB) má jmenovitou dobu vydrZe 30 minut.
Oxy K 50 S/AS (K+S/PL) má jmenovitou dobu vydrZe 50 minut'

V závìslosti na zpúsobu dychániuZivatele se doba vydrZe múZe
podstatné prodlouZit.

Dychacívak piístroje Oxy K 3O/50 AS ije antistaticky.

PiÍstroj Oxy K 50 S (K+S) je vybaven lranspondérem

Konstrukðní série Oxy K, sebezáchranny kyslíkovy piístroj podle
DIN 58 639, spìñuje poZadavky evrospké smérnice PSA (89/686/
EC).

ÚõelpouZití
Oxy K je pÍístroj pro nouzové situace pro únik z prostor, kde se
vyskytuje koui, toxické plyny nebo není dostatek kyslíku.

Omezení:
Oxy K je vhodnf pouze pro pouiití v rozsahu teplotních tiíd
T1,T2, T3 a T4 (viz némecká smérnice VDE 0171 resp.
mezinárodní norma IEG 60079. Maximální povrchová teplota
nepiekraðuje 135 oC).

Postupujte podle upozornéní v tomto návodu k pouz¡tí

Oxy K múZe zachránit váé Zivot!

Zprisob noéení
PÍi kaZdodenním pouZivání se sebezáchrannV kyslíkovy pYístroj nosí
zavééeny pies rameno.

Jsou moZnéjiné zpúsoby no5ení, jako

- pieprava na vozidle

- pied hrudníkem s dodateðnymi hrudními pásky

- pii pouZití pied hrudníkem.

Pied uvedením do provozu
Provozovatel/uZivatel musí pied prvním pouZitím zajistit následujícÍ
(viz evropská smèrnice B9/656/EHS) :

- ochranná osobní pomúcka musí bytvhodná pro danyúðel,

- ochranná osobní pomúcka se musí shodovat s kaZdou jinou
souðasné pouZivanou ochrannou osobní pomúckou napi. och-
ranná vesta),

- ochranná osobní pomúcka musí byt vhodná pro podmínky na
pracoviSti,

- ochranná osobní pomùcka musí odpovídat ergonomickym
poZadavkúm a zdravotním náleZitostem aktuálního uZivatele
dychacího piístroje

Oxy K 3O S/AS (GB) a Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
o Po obdrZenípiístroje Oxy K se musí sebezáchrannV kyslíkow

piístroj zváZit.

a Pfed váZením se musí sundat pásky.

o Zjiëténá hmotnost se musí porovnat s originální hmotností, která
je uvedena na kovovém ðtítku na zadní stranè sebezáchranného
kyslíkového piístroje.

POZOR!
Pokud by se zji5tèná hmotnost u Oxy K 3O um li5ila o více neZ
6 gramú resp. u Oxy K 5O o více neã 1O gramú od uvedené
hmotnosti, musí se kyslíkov!'pYístroi vyiadit z provozu.

Pied uvedením sebezáchranného
kyslíkového pfístroje do Provozu,
musí zákazník uvést termínY
inspekcí na kovovou destiðku.
Kovová destiöka se nachází na
zadní strané kyslíkového piístroje

- Pro zâznam údajú by se neméla
pouZívat vyráZená Õísla.

Dräger doporuÕuje gravírování
nebo leptání.

- Na této kovové destiõce se nachází éest prázdnych políÕek

a Do prvního políöka -date of delivery- zadázákazník dodací
termín (mésíc a rok) sebezáchranného kyslíkového pfístroje
(napY. 7/03)

o Do druhého políðka - 1st lnspection- se zadá termín inspekce
To znamená dodací termin plus tYi roky
(napi. 7/06)

a Do tfetího políðka -2nd Inspection- se zadá druhy termín
inspekce. To znamená dodací termín plus pét let
(napY. 7/08)

a Do ðlvrtého políöka -3rd lnspection- se zadá lietí termín
inspekce. To znamená dodací termín plus sedm let
(napi.7 /10)

o Do pátého políðka -4th lnspect¡on- se zadá õivrty termín
inspekce. To znamená dodací termín plus devét let
(napi.7 /12)

o Do Sestého políÕka -End of L¡fetime- se uvádí konec Zivotnosti
sebezáchranného kyslíkového piístroje. Konec Zivotnosti závisí
na pouZití (viz "Servisníúdaje" na strané 78).

Dále jsou na kovové destiöce uvedena následující data vyrobce:

- date of manufacturing (datum vyroby sebezáchranného
dychacího piístroje)

- date of manufacturing (poiadové ðíslo sebezáchranného
d,/chacího pfístroje)

- part number (objednací ðíslo)

- weight (hmotnost)

- CE Marking (oznaÕení CE)

- Product Standard (zkuSební norma)

- Oznaðení piístroje

c€ 0158
EN

Fill out
by

customer
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KaZdodenní kontrola
Vizuální kontrola:
'I Plomba je nepo5kozená

- VíÕko je uzaviené a objímka
zajiSténá.

- Na Pouzdru nejsou Zádné pras-
kliny, diry nebo jiné po5kození,
které by bylo hlubSí neZ 1,5 mm

2 lndikátor ukazuje tmavé modrou
barvu.
Podstatná ztrát modré barvy
(50 % Òástic zmènily svou barvu
z tmavè modré na svétle modrou nebo bezbarvou) znamená, Ze
kyslíkornf piístroj se uZ nesmípouZívat,
V tomto piípadé se obrat'te na firmu Dräger.

MontáZ ramenního popruhu
Oxy K 3O S/AS (GB) a Oxy K 5O S/AS (K+S/PL)
Aby byl kyslíkovy piístroj piipraven k pouZití, musí se ramennípop-
ruh namontovat následujícím zpúsobem :

PY¡vázání smyðkou na zadní
sténu pouzdra
a Vezméte krátké konce

ramenního popruhu azavaZte je
skrz vodící li5ty zadní strany
pouzdra (f ).

Päv ázáni zadrhovacích svorek
o Konec navléknète do zadrho-

vacích svorek a co nejvíce pro-
táhnëte (2).

O Zadrhovací svorky (3) uzavYete.

M an i p u I ace se sebe záchranní¡m kysl íkov'f m
pfístro¡em

- Sebezáchrann¡? kyslíkovy piístroj otevírejte pouze pYi pouZití!
Jinak se okolního vzduchu dostane dovniti do otevieného kyslÊ
kového piístroje vlhkost a omezí jeho f ungování.

- Sebezáchrannf kyslíkouy' piístroj pYed kaZdym pouZitím/kaZdy
den zkontrolujte.

- Sebezáchranny kyslíkovy pfístroj pouZijte pouze jednou.

- Hoilavé látky (benzín, mastnota, rozpouStédlo atd.) se nesmí
pied a béhem pouZití dostat do kyslíkového piístroje, jinak hrozí
nebezpeöí pozáru!
RovnèZ hrozí nebezpeðí vznícení, pokud se pii zniðení sebe-
záchranného kyslíkového pÍÍstroje dostanou chemikálie Ëtépící
kyslík do styku s hoilavymi látkami, napi. uhlíkem.

Oteviené piístroje se povaZujÍ za pouZité a nesméjí se skladovat.
Musí se provést jejich likvidace (viz "Likvidace" na stranè 75).

Piikládání
Nesprávné piikládání zpúsobuje zpoZdéní pii pouZití sebezáchran-
ného kyslíkového piístroje v piípadé nouze.

Následující kroky provádëjte bezpodmíneðnë v popsaném
pofadí.

OxyK3OE
Oteviete pouzdro
a Zlutou rukojet'otvíraðe

zatáhnète dopiedu.

o Objímku otoðte dolú dokud se
víÕko neuvolní od kyslíkového
pfístroje.

a Víðko stáhnéte.

PiiloZení
a Uchopte 5ûovou pásku a druhou

rukou vytáhnéte kyslíkovy
pYístroj za nosn! popruh z
drZáku smérem nahoru.

a Kyslíkowpfístrojotoõtetak,aby
nosny popruh sméioval k hrud-
nÍku.

o Õerveny gumovy chránið krku
poloZte pies hlavu a okolo krku.

o Za smyðku 5íjové pásky kyslíko-
vého piístroje vytáhnète nahoru
a nastavte do správné polohy.

Piiloãení
a Ramennípopruh polozte kolem

krku.
o ObaramennÍpopruhyzatáhnéte

a2nadoraz

a

t

oxy K 3O S/AS (GB) a oxy K 5o S/AS (K+S/PL)
OtevÍení pouzdra
o Chytte za Zlut! otvírað.
o Zlutyoivíraöodtlaötesméremod

téla dokud se víðko neuvolníod
kyslíkového pfístroje.

o Víðko stáhnéte rovnè z kyslíko-
vého piístroje (od tëla pryð).

Pro pravidelnë cviÕení ovládání pfístroje by se mèl pouZívat vycvi-
korni piístrojl) Oxy K 30 SI Oxy K 30 DT/EI Oxy K 50 ST nebo
Oxy K 50 ST (PL) (viz "Objednací seznam" na strané 78).

'1 
) není souöástí prototypové zkouðky EU

.-.

-l

3

74



Následující kroky pro piiloiení
pÍístroje proved'te rychle
béhem cca. 2O vteÍin.

o Hadici na dychání vyjméte z
pouzdra a pfibl¡Zte k ústúm, tím
se spustí vyroba kyslíku.
DychacÍvak se naplní béhem 1 -

2 minut.

Hadici na dichání neotáõejte
ani nezalamujte!

a Vytáhnéte zátku z ústenky.
a Ústenku ihned zastrðte do pusy!

----

Pííprava soupravy sloZené z ústenky a spony na nos
(v5echny pfístroje)

Likvidace
Sebezáchranny kyslíkovy piístroj je po pouZití tieba zlikvidovat.

Deaktivace pouZitého sebezáchranného kyslíkového piístroje

- Hoilavé látky (benzín, mastnota, rozpou5tédls atd.) se nesmí
pied nebo po pouZití dostat do kyslikového piístroje, jinak hrozí
nebezpeðí poZáru!

- PouZívejte ochranné bryle a rukavice!

- Startér vymontujte z patrony a zlikvidujte ho podle platnvch
místních piedpisú.

- KOz patronu vymontujte z pouzdra.

- Demontovanou KO2 patronu poloZte úplné dovody, dokud se
nepfestanou objevovat bublìnky plynu. Vznikly roztok tiípro-
centníkyseliny, napi. kyseliny solné (HCl), neutralizujte v
poméru 1 :1 .

- V5echny plasty jsou oznaðené a lze je tiídit a recyklovat podle
druhu.

Provedeme likvidaci za vás! (cena na poZádání)

Po5kozené, oteviené 1 ), vydychané nebo proslé sebezáchranné
kyslíkové piístroje po5lete ve schváleném obalu podle piepravních
piedpisú na následující adresu:

Dräger lntek GmbH
Bochstraße 1

D-23569 Lübeck
1s¡. +49 451 BB2-1813

Fax+49 451 BB2-3549
e-mail : recycllng@draeger.com

Piepravní pÍedpisy
Kyslíkové ochranné dVchací piístroje podléhají pii pieprave
mezinárodním piedpisúm pro piepravu.

Kyslíkové dychací piístrojejsou zaiazeny do:

UN 3356 "Oxygen generator, chemical" Glass 5.1n packing
group ¡l

U otevienych a ðásteðné vypotÌebovanych nebo po5kozenych och-
rannich dúchacích piístrojú se pied piepravou musí uvolnit startér.
Po zchlazení se kyslíkovy piístroj musí vzduchotésné zabalit do
umélohmotného sáðku. Zasílat se musÍvZdy v piedepsaném obalu
(napi. pYepravní obal Dräger 63 04 511 ).

Piepravované zbo2i je zaiazeno do:
UN 3085, Oxidizing solid, corrosive, n.o.s' (Potassium Super-
oxide, Potassium Hydroxide), Class 5.'l , packing group I

Piíp. dodrZujte speciální pYedpisy povéYeného piepravce

UdrZba
UZivatel múZe provádét sám následující kroky pii údrZbë

Vfména indikaõního okénka
o Vadné indikaðní okénko vytlaöte opatrné pomocí Sroubováku

a Nové indikaðní okénko lehkym tlakem vtlaðte do pouzdra
indikátoru.

Vfména piktogramu
o Vadni piktogram uvolnète napi. pomocí Ziìetky

a Plochu WÕistéte odmaðt'ovaðem.
a Nalepte novi piktogram.

fnspekce audrába
a Provádéjte kaZdodenní kontrolu (viz "KaZdodenní kontrola" na

strané 74).

a DodrZujte intervaly inspekcí (viz "Servisníúdaje" na strané 78)

PiiloZení soupravy sloZené
z ústenky a spony na nos
a Ústenku zasuñte do pusytak,

aby byla mezi zuby a rty.

VAROVÁNí!
Pro osoby pouãívající umèli
chrup se souprava hodíjenom
podmínéné.

a Ústenku tésné obepnèle rty.

¡ Roztáhnéte nosní svorku a
nasad'te ji na nos. Nos musí b,/t
v té chvíli uzavYeny.

a Rozeviení dychacího vaku
pomozte piip. rukama.

POZOR!
Pokud se dfchacívakje5té nenaplnil. naplñte ho nékolika
videchy nadechnutimi z okolního vzduchu,

o Dále klidné dichejte.
a Nasad'te si ochranné bryle.
a Piilozte hrudní pás:

-Oba konce prsního pásu vyjméte z kyslíkového piístroje
(viz "Co je co" na strané 77).

- Levou ðást pásu ved'te za télem kolem dokola.

-ZapnéIe sponku pásu.

-Pás pevné dotáhnéte.

Upozornéní
Firma Dräger doporuõuje cviõit tento postup s vfcvikovfm
piístrojem,

DúleZitá prav¡dla pro provádéní úniku
- Únik zapoõnéte v klidu, nepospíchejte.

- Naplánujte únikovou cestu, zvolte nejkrat5í cestu na bezpeðny
venkovní vzduch!

- Utíkejie obezietné. Pii piekotném rychlém dychání se spotiebo-
vává více kyslíkul

- VZdy dbejle na to, aby ústenka byla pevné mezi zuby artya rty ji
pevné uzavíraly.

- Vzduch ze sebezáchranného kyslíkového pfístroje je teply a

suchú, to je znakem správného fungování pYístroje. Také
pÍípadná pYíchut'je normální a není nebezpeÕná.

- Dychacívak neposkozujte ani nestlaÕujte, jinak mùZe dojít ke
ztráté kyslíku dúleZitého pro záchranu Zivola.

- P"ri zvracení ústen ku vyndejte z úst a uzaviete palcem. Nezvrace-
jte do sebezáchranného kyslíkového pf ístroje!
Aby nedoSlo k nadfchnutí Skodlivin z okolního vzduchu,
mélo by se po opétovném vloZení ústenky neidiíve dfchat
z kyslíkového piístroje.

Konec pouZívání

- Zétsoba kyslíku dochází tehdy, kdyZ jde dychání téZce a dychaci
vak se zaðíná "scvrkávat"

- Kyslíkové piístroj pouZívané v hornrckych Stolách je tieba vyvézt
nahoru nad zem.

1 ) Pod se má otevieni sebezáchranni kyslíkovy piístroj zaslat zpét, musí se
nejdf íve uvolnit startérl
Potom kyslíkovy pfístro.i zavaite do uzavieného PE sáöku.

----
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Tvorba kyslíku
Kyslík potYebny pro dychání se získâvët z tuhé chemické látky, per-
oxidu draselného (KO2). Reaguje s ox¡dem uhliðitlm (CO2) a vodní
parou (H20) vydychaného vzduchu. KO2 absorbuje tyto obé sloZky
vzduchu z dechu, piiðemZ se uvolñuje chemicky vázany kyslík (O2)
obsaZeny v KO2. Zjednodu5ené vzorce reakce vypadají následovné

2KO2+ H2O - 2 KOH + 3/2 Oz + teplo
2 KOH + CO2 - 11169. + H2O + teplo

2KO2+ COz- K2 GO3 + "/"Or*t"plo

KO2 je zdroj O2azârovei, absorbér CO2. StYídavé v závislosti na
nádechu a vydechu proudí vzduch z dechu do dichacího vaku skrz
KO2 k tepelnému ufmèníku a opðt nazpátek.
Ventil iídÍcÍ objemovy prtrtok omezuje objem v dychacím vaku.

Technické údaje
Okolní podmínky
Teplota pro skladování a
piepravu (ne pii pouZití)

NeniZSí teplota pouZití podle EN 13 794

Relativní vlhkost

Atmosféricky tlak

Objem dychacÍho vaku

Obsah CO2

v nadychaném plynu

v nadychaném plynu na konci
doby pouZ¡tí

Vydri
podle EN 13 794
(35 l/min minutovy dechouf objem)
OxyK30E
Oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

VydrZ
pii vydechování v klidu
(10 l/min minutovy dechovy objem)
OxyK30E
Oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Odpor pii vdechu/videchu
pii 35 l/min
pii 35 l/min na konci vydrZe

Teplota vdechovaného plynu
podle DIN EN 13794

Hmotnost
v neolevfeném stavu
OxyKS0E
Oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

zapouZiti
OxyK30E
Oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

Rozméry(ðxVxH)
OxyK30E
oxy K 30 S/AS (GB)

Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)

-31 0C aZ 50 0c

700c
bëhem max. 24 hodin

-10 0c

do 100 o/o

700 aZ 1300 hPa

>6 litrtr

<'l ,5 obj. 7o

max. 2,5 obj. o/o

30 minut
30 minut
50 minut

120 minut
120 minut
180 minut

5 hPa

max. 7,5 hPa

max. 55 oC

(suchV dVchací plyn)

cca.3,1 kg
cca. 2,5 kg
cca. 3,0 kg

cca. 2,1 kg
cca. 1,9 kg
cca.2,4k9

240x257 x 112 mm
210 x260 x 95 mm
210 x 260 x 105 mm

Skladovatelnost za normálnÍch podmínek pro skladování:
10 roky (viz "Okolní podmínky" na strané 76).

76



Co je co
OxyK30E
t S¡ová páska s chránítkem krku

z Tepeni Wméník
3 Nosny popruh

4 Hrudni pás

s DVchacÍvak
6 Omezovací ventil

7 KO2 patrona

8 Startér
g Ústenka
1O NosnÍ svorka
11 Víko pouzdra

12 Plomba
13 lndikátor
l¿ Objímka
15 Otvíraö

4---
3

2

1

5
6
7

I

12

13å
ñ

15

4
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9
10
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Oxy K 3o S/AS (GB) a oxy K 50 s/As (K+S/PL)

1 Tepeni vyméník
2 Nosny popruh

3 Hrudní pás

4 Dychacívak
5 Omezovacíventil
6 KO2 patrona
7 Startér
I Nosní svorka
g Ústenka
10 Otvíraõ
11 Objímka
12 Plomba
13 Víko pouzdra
14 lndikátor

c a

{t1

3

2

1

9

7

3.

tu
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Servisní údaie
OxyK30e

- se nacházejí na strané drzáku na sténu

Datum vyroby Sériové õíslo Datum
dodání

Opatrnè uved'te datum!
Aby nedoslo k po5kozeníkyslíkového piístroje, nemèla by se
pouZivat vyráZená öísla.
Dräger doporuðuje napi. gravírování nebo leptánÍ.

Oxy K 30 S/AS (GB) a Oxy K 50 S/AS (K+S/PL)
lnspekðní intervaly pro piístroj Oxy K se liðív závislosti na pouZití
sebezáchranného kyslíkového piístroje:

- PouZitívuloieném stavu:
Pokud se Oxy K ukládá do regálu, nejsou nutné Zádné
inspekce. Po 10 letech se musí sebezáchranny kyslíkovy pfístroj
zlikvidovat.

- PouZití v piená5eném stavul):
Pokud se Oxy K piená5í, platí inspekõní intervaly z tabulky (pfi
smí5eném reZimu "PouZití v uloZeném stavu" a "PouZitív
piená5eném stavu" platí vZdy intervaly "PouZití v piená5eném
stavu".

1 ) Sebezáchranny kyslíkovi piístroj musí byt kompletní, lzn. Ze nesméjí chy-
bët Zádné Õásti jako objímka ap.

2) Pouzdro musí bj/t vodotésné a nesmí na ném bjrt poékození nebo prohlou
ben¡ny, které by byly hlubsÍ nez 1,5 mm. Okénko indikátoru nesmí bit
poSkozené.

3) Zkontrolujte tmavé modrou barvu indikátoru. Ztráta tmavé modré barvy
(50 % ðástic zménily svou barvu z tmavè modré na svètle modrou nebo
bezbarvou) znamená, Ze kyslíkovi pfístroj se uZ nesmí pouzívat.

4) První kontrola hmotnosti se musí provést pfi dodání kyslíkového pfístroje.

Pokud by nebyl splnëno néjaké kritérium uvedené z tabulky,
musí se kyslíkovf' piístroj vyiad¡t z provozu!

- Pokud by byl kyslíkovy piíslroj Wstaven neobvyklému zaIí1ení
(nâraz,tlak atd.), mély by se ihned provést uvedené kontroly.

1 ) Pfi pouzívánÍ v souladu s urðenim úõelem je Zivotnost 10 let, pokud je
sebezáchranni kyslíkovi pfístroj ulozen nebo se pouZívá v jednosménném
provozu (8 hodin denné, 5 dnú vtúdnu). Pfi vÍcesménném provozu se
Z¡votnost pf ísluSnii'm zpúsobem zkracuje.

2) není souðástí prototypové zkousky EU

Upozornèní pro zákazníky s kompetencí v hornickém profesním
sdruzení (BBG):

V oblasti kompetence BBG platí "Doporuõenícentrálního svazu
dúlních záchranâiú pro instruktáZ pii pouZívání a pro údrZbu sebe-
záchrannych kyslíkovfch piístrojú".
ObdrZíte seznamy lhút pÍíslu5ného báñského úiadu pro kontrolu a
prodlouZenÍ pouZitelnosti sebezáchrannych kyslíkovlch piístrojú v
tèchto provozech.

Objednací seznam

Datum Osoba zod-
povédná za
záznam

Jaké údaje? Poznámka

Datum
v!roby

Sériové
õíslo

Datum
dodání

Dräger

Dräger

Koncovy uZi
vatel

Mèsíc a rok
vyroby

Registraðní
ðíslo

Mësíc a rok
dodání

Doba pouZití =
datum dodání +

l0let

Oznaõení a popis Objednací ö

OxyK30E

OxyK3OS

Oxy K 3O AS

OxyK3Os(GB)

OxyK50S

Oxy K 50 AS

OxyKSOS(K+S)

OxyKSOS(PL)

Stolíc¡ mater¡ál

Vycvikovy piístroj Oxy K 30 DTIET2)
pro Oxy K 30 E

Vycvikovy piístroj Oxy K 30 ST2)

pro Oxy K 30 S/AS (GB)

Vycvikovy piístroj Oxy K 50 ST2)
pro Oxy K 50 S/AS (K+S)

Vycvikovy pYístroj Oxy K 50 ST (PL)2)
pro Oxy K 50 S (PL)

Skolící tabule oxy K 30 S/K 50 S

Video pro úðel Skolení

CD-ROM Oxy sebezáchranny kyslÍkovy piístroj

Náhradní díly

Ramenní popruh

Ramenní popruh (K+S)

PÍísluéenství

Hrudní pás

Nálepka pro individuální popis
(sada 20 kusú)

Reflexní nálepka (sada 5 kusú)

Piepravní souprava Dräger

Okénko indikátoru

Piktogram pro Oxy K 30 E

63 01 900

63 03 000

63 03 100

63 04 550

63 03 500

63 03 058

63 03 504

63 04 510

63 03 902

63 03 001

63 03 501

63 04 540

Na vyZádání

90 44 600

90 44 210

63 04 521

63 04 580

63 01 956

63 03 611

63 03 613

63 04 511

67 33 647

63 01 998

Znak Dennè 3r. 5r, 7r 9r. 10
t.

Uplnost sebezáchranného
kyslíkového piístrojsl )

x

Víõko zavieno, plomba
nepoSkozena

x

Pouzdro a indikátor
nepoSkozeny2)

X

Tmavomodrá barva
indikátoru3)

X

Kontrola hmotnostia) X X X X

Konec Tivotnosti X
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